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Die Burg als Gesamtkunstwerk bewahren – 
Martha Ried wird der Verdienstorden verliehen

Kronberg (hmz) – In die lange Liste der  
Träger und Trägerinnen des Hessischen Ver-
dienstordens wird sich ab dem 31. März ein 
weiterer Name einfügen: Martha Ried wird 
diese hohe Auszeichnung zuteil, mit der sie 
für ihre „hervorragenden Verdienste um das 
Bundesland Hessen und seine Bevölkerung“ 
gewürdigt wird. Der Orden wird ihr im Rah-
men einer Feierstunde in der Kronberger 
Stadthalle vom Hessischen Ministerpräsi-
denten Boris Rhein verliehen. Landrat Ulrich 
Krebs wird ihn in Vertretung an Martha Ried 
übergeben. Sie wird ihn, ihren Worten nach, 
stellvertretend für den Gesamtvorstand und 
die vielen ehrenamtlichen Helfer und Helfe-
rinnen entgegennehmen, die sich seit Jahr-
zehnten für die Kronberger Burg als Wahr-
zeichen der Stadt einsetzen und es zu dem 
kulturhistorischen Denkmal werden ließen, 
wie es sich heute den tausenden Besuchern 
und Besucherinnen darstellt. „Das Team und 
die gute Zusammenarbeit waren und sind für 
mich von größter Bedeutung. Anders hätten 
wir es wohl kaum geschafft.“ Auch wenn 
Martha Ried in erster Linie mit der Burg in 
Verbindung gebracht wird, weil sie seit dem 
Jahr 1999 Vorstandsvorsitzende der Stiftung 
Burg Kronberg und des Burgvereins Kron-
berg in einer Person ist, weiß sie um die Ver-
dienste aller ehrenamtlich Aktiven in den 
fünf Arbeitskreisen des Burgvereins.
Martha Ried erfüllt es mit sichtlichem Stolz, 
auf die vielen „großartigen Leistungen“ ihrer 

„Mann-Frauschaft“ hinzuweisen, die unter 
dem Motto „Die Burg für die Bürger – Bürger 
für die Burg“ voller Idealismus und Arbeits-
eifer damals angetreten und dabei geblieben 
ist. Unter den vielen Händen formte sich all-
mählich das Gesamtkunstwerk, ein Klein-
od im Vordertaunus. „An irgendeiner Stelle 
müssen wir immer mal wieder von vorne 
anfangen“, so Martha Ried, und so dürfte 
die Burg als „Unvollendete“ auch weiterhin 
Arbeitskraft binden. Zur Erinnerung: Im Jahr 
1992 erwarb die Stadt Kronberg die Burg von 
der Hessischen Hausstiftung – mit einer Aus-
nahme: der im Zweiten Weltkrieg zerstörten 
und nur teilweise wiederhergestellten Burg-
kapelle. Sie ist die Grablege des Hauses Hes-
sen und nicht öffentlich zugänglich. Im Jahr 
1994 wurde die Stiftung Burg Kronberg ge-
gründet. Stifter sind die Stadt Kronberg und 
der Burgverein. Nach aufwendiger Restaurie-
rung konnte im Jahr 2008 im Nordflügel der 
Mittelburg das Burgmuseum eröffnet werden. 
Die drei Säle im Westflügel, dem Großen 
Haus, wurden restauriert und werden nun für 
kulturelle Veranstaltungen, Feiern und Kon-
ferenzen genutzt. Damit war auch die zweite 
große Aufgabe, die Burg der Öffentlichkeit 
zugänglich zu machen, erfüllt. Der Weg dort-
hin war ein langer und im wahrsten Sinne 
des Wortes ein sehr steiniger. Die Heraus-
forderungen wuchsen von Jahr zu Jahr und 
mit ihnen die Verantwortung für eine Unter-
nehmung, die Martha Ried neben ihrem Be-
ruf – zuletzt war sie Angestellte bei der Stadt 
Kronberg – meisterte. Ihr Zeiteinsatz dürfte 
immens gewesen sein. Allgemein wird ihr ei-
ne souveräne Führung des rund 600 Mitglie-
der zählenden Vereins bestätigt. Rund zwölf 
Millionen Euro sind während ihrer Amtszeit 
in die vorbildliche Erhaltung des Kronberger 
Wahrzeichens investiert worden, dabei hat 
Martha Ried mit den Vorstandsmitgliedern 
durchweg für den möglichst effizienten Ein-
satz der Finanzmittel gesorgt. „Über die Jahre 
hinweg habe ich mir ein großes Wissen über 
die Denkmalpflege angeeignet und mich von 
Fachleuten beraten lassen“, so Martha Ried, 
die das Resultat für sich sprechen lassen 
möchte. „Ich sehe das alles als ein Gemein-
schaftsprojekt.“
Seit Jahren erwartet die Gäste ein beeindru-
ckendes Kulturprogramm, das selbst unter 
den Covid-19-Einschränkungen erfolgreich 
fortgeführt werden konnte. Das war nicht zu-
letzt ebenfalls mit ein Verdienst von Martha 
Ried. Die Burg ist, ohne zu übertreiben, seit 
vielen Jahren ein gern besuchter Ort mit ho-
hem Wohlfühlcharakter und daher sehr nach-
gefragt für Feste und Feiern. Auch standes-

amtliche Trauungen sind auf dem Burghügel 
möglich. Für all das steht und tritt Martha 
Ried seit Beginn ihres Engagements ein. Ob 
bei der Organisation von Veranstaltungen im 
Bereich Theater, Musik, Kabarett oder von  
Vorträgen, Tagungen sowie Ausstellungen – 
sie steht mit Rat und Tat zur Seite. Verstärkt 
fragen inzwischen auch Firmen, Verbände 
und Unternehmen aller Art an, um auf der 
Burg Meetings und Tagungen abhalten zu 
können. Oftmals wird parallel dazu ein ex-
terner Catering-Service gewünscht; hierbei 
kommt Martha Ried bei den Planungen ihre 
langjährige Erfahrung in der Gastronomie 
zugute.
Kaum ein Verein kommt inzwischen ohne 
ein gewisses Marketing sowie eine gezielte 
Öffentlichkeitsarbeit aus. Die richtige Kom-
munikation wird hier zum Schlüssel, um 
neue Mitglieder zu akquirieren, Spendenauf-
rufe an die geeignete Zielgruppe zu richten 
oder Aufmerksamkeit für neue Projekte zu 
generieren. Auch dies liegt als Aufgabe mit in 
den Händen der Vorsitzenden. Sie hat durch 
die Leitung des Arbeitskreises Öffentlich-
keitsarbeit fundierte Erfahrung mit Medien 
(Print, TV – darunter mehrere Solo-Auftritte 
im Fernsehen – Radio und Internet) erwor-
ben. „Am Anfang habe ich selbst Burgfüh-
rungen gemacht und dabei, und auch später, 
so viele Menschen kennengelernt, die den 
Sinn und Zweck unserer Arbeit mit Leben er-
füllt haben. Darunter auch Prominenz, denen 
der Weg auf die Burg nicht zu beschwerlich 
war: „Ich habe die thailändische Prinzessin 
Sirindhorn, die Schwester des jetzigen Kö-
nigs von Thailand, mit ihrem Gefolge ge-
führt und auch Prinzessin Anne von Groß-
britannien.“ Der Verdienstorden ist nicht die 
erste Auszeichnung für Martha Ried. Dem 
Verein wurden unter ihrem Vorsitz unter 
anderem bereits der Saalburgpreis für Ge-
schichte und Heimatkunde, der Bürgerpreis 
der Stadt Kronberg, der Ehrenamtspreis der 
Hessischen Landesregierung sowie der Prof. 
Dr. Ralf Kötter Gedächtnispreis verliehen. 
Es gibt wohl kaum eine andere Erklärung für 
dieses Engagement, als dass sie ihre Vereins-
arbeit als eine der erfüllenden Aufgaben ihres 
Lebens sieht.
 Martha Ried hat ihre Identifikation mit dem 
Vereinszweck und die Freude daran gefun-
den, maßgeblich an dessen Verwirklichung 
mitzuwirken. Mit dieser hohen Auszeichnung 
wird ein Vorbild gewürdigt, auch wenn sie es 
in diesem idealisierten Sinn nicht verstanden 
wissen will – für sie geht es um die Gemein-
schaft, die etwas bewahren will, das Zukunft 
hat. 

Die Burg und die vielen Aktivitäten laden jährlich tausende Besucher ein.  Fotos: privat

Martha Ried führt den Verein mit großem 
Geschick
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Nachtdienst-Sonntagsdienst-Feiertagsdienst

Do. 16.03.  
   
  
Fr. 17.03.   
   
  
Sa. 18.03.   
   
  
So. 19.03.  
   
  
Mo. 20.03.  
   
  
Di. 21.03.   
   
  
Mi. 22.03. 
  
  

Central-Apotheke
Götzenstr. 47/55, Eschborn
Tel. 06196/42521
Marien-Apotheke
Hauptstr. 11-13, Königstein
Tel. 06174/21597
Kur-Apotheke  
Frankfurter Str. 15, Kronberg 
Tel. 06173/940980 
St. Barbara-Apotheke  
Hauptstraße 50, Sulzbach 
Tel. 06196/71891
Sonnen Apotheke 
Dornbachstraße 34, Oberursel 
Tel. 06196/71891
Max & Moritz Apotheke 
Urseler Str. 26, Bad Homburg 
Tel. 06172/303130
Park-Apotheke 
Hainstr. 2, Kronberg 
Tel. 06173/79021

Die Dienstbereitschaft der jeweiligen Apotheken 
beginnt um 8.30 Uhr und endet am darauffolgen-
den Tag um 8.30 Uhr.  Angaben ohne Gewähr!

Apotheken-
Notdienst

Der Frauenpreis für Eva Schumacher-Wulf: 
„Laut genug, um gehört zu werden“

Kronberg (mk) – Wie findet man den nötigen 
und gebührenden Einstieg für eine Frau, ohne 
dass die Worte abgedroschen klingen? Diese 
Frage hatten sich vermutlich auch im Vorfeld 
die Verantwortlichen für diesen besonderen 
Abend der Verleihung des 29. Kronberger 
Frauenpreises gestellt. Felicitas Hüsing, Mit-
glied der Kronberger Frauenverbände, vertrat 
die erkrankte Vorsitzende Christina Nicolai 
und fand in jedem Fall die richtigen Einlei-
tungsworte neben Nora Arharbi, der neuen 
Frauen- und Gleichstellungsbeauftragten, die 
Heike Stein nachfolgt. 

Hilfe für Betroffene
„Brustkrebs ist mit etwa 30 Prozent aller 
Krebsfälle die häufigste Krebserkrankung bei 
Frauen in Deutschland. Etwa jede achte Frau 
erkrankt im Laufe ihres Lebens an Brust-
krebs. Rechtzeitig erkannt und behandelt, 
sind die meisten Erkrankungen heilbar. Die 
Sterberate geht seit Jahrzehnten zurück. Den-
noch sterben jährlich mehr als 18.000 Frauen 
nach dieser Diagnose. Eva Schumacher-Wulf, 
die selbst an Brustkrebs erkrankte, hat es 
sich zum Ziel gesetzt, Betroffenen und An-
gehörigen zu helfen, einen Weg zu finden, um 
mit der Erkrankung zurechtzukommen. Mit 
der Gründung der Krebsmagazine „Mamma 
Mia“, das Brustkrebsmagazin im Jahr 2006 
und das Eierstockkrebsmagazin im Jahr 2015, 
ist es ihr gelungen, Betroffenen wissenschaft-
lich fundierte Kenntnisse zu vermitteln, die 
eine wirkliche Auseinandersetzung mit der 
Erkrankung in unterschiedlichen Therapie-
formen und dem Leben mit Krebs ermöglicht. 
Eva Schumacher-Wulf hat dadurch vielen Be-
troffenen geholfen, ihnen die Ängste genom-
men und Mut gemacht, sich der Erkrankung 
zu stellen“, so Felicitas Hüsing in ihrer Rede. 

Gleich drei Jubiläen
Die Grußworte von Stadtverordnetenvor-
steher Andreas Knoche und Bürgermeister 

Christoph König stellten gleich drei Jubiläen 
an diesem Abend in den Vordergrund. „Seit 
1993, also seit 30 Jahren, vergeben die Kron-
berger Frauenverbände und die Stadt Kron-
berg den Frauenpreis – an Frauen, die sich 
ehrenamtlich für soziale, kulturelle oder ge-
sellschaftliche Aufgaben einsetzen“, so Kno-
che. 
Die Tatsache, dass an diesem Abend erst der 
29. Frauenpreis verliehen werden konnte, ist 
nämlich rein Corona geschuldet. Im März 
1983, vor 40 Jahren, hatten sich die Kron-
berger Frauenverbände gegründet. Damals 
seien es Frauen gewesen, die überwiegend im 
kirchlichen und sozialen Bereich tätig waren 
und die, angeregt von Ruth Kötter, den Kron-
berger Frauenpreis und die Arbeitsgemein-
schaft Kronberger Frauenverbände ins Leben 
riefen. Mit dem Frauenpreis als öffentliche 
Anerkennung würdige die Stadt Kronberg 
gemeinsam mit den Kronberger Frauenver-
bänden das ehrenamtliche Engagement für 
das Gemeinwesen. Zugleich solle diese Wür-
digung auch immer Ansporn für andere sein, 
sich für Menschen in der Stadt und in der Ge-
sellschaft einzusetzen. Der 8. März, der Inter-
nationale Frauentag, sei somit über die Jahre 
als Tag der Verleihung des Frauenpreises ein 
wichtiger Fixpunkt im Kronberger Stadtleben 
geworden.
„Die heutige Preisträgerin ist die fünfzigste 
Frau, die mit dem Kronberger Frauenpreis 
geehrt wird“, fuhr Bürgermeister Christoph 
König fort. Im Anschluss folgte eine kleine 
Zeitreise mit einigen Frauenpreisträgerinnen 
im Laufe der Jahre, darunter beispielsweise 
Dr. Marianne Huf mit Ingeborg Brake (1993), 
Irmgard Böhlig (1994), Anneliese Kreß und 
Sieglinde Theiss (2017). Unter den preiswür-
digen Engagements seien soziale und karita-
tive Themen ganz klar vorne, aber auch zum 
Beispiel das Engagement für die Städtepart-
nerschaften, für Entwicklungshilfe, Kultur 
und Vereine – aber eben auch gegen Krebs.

Prof. Dr. med. Marc Thill, Chefarzt der Kli-
nik für Gynäkologie und Gynäkologische 
Onkologie des Markus Krankenhauses in 
Frankfurt am Main, hielt eine tief bewegende, 
dennoch unaufgeregte und freundschaftliche 
Laudatio für Eva Schumacher-Wulf. Im Mit-
telpunkt standen ihre zahlreichen ehrenamt-
lichen Tätigkeiten, ihr augenscheinlich uner-
müdlicher Einsatz insbesondere für Frauen 
trotz eigener Erkrankung und – die Person 
Eva Schumacher-Wulf an sich selbst. So setze 
sie sich für Patientenrechte ein, beispielsweise 
bei neuen Medikamenten, die nicht von den 
Krankenkassen bezahlt würden, aber auch 
in der Politik oder bei der Entwicklung von 
Medikamenten und klinischen Studien, im 
Vorstand bei ABC (Advanced Breast Cancer) 
Global Alliance / Brustkrebs Deutschland 
e.V. oder auch bei Eierstockkrebs auf inter-
nationaler Ebene, unter anderem in Entwick-
lungsländern.
„Du bist laut, konstruktiv laut – aber immer 
laut genug, um gehört zu werden. Du bist 
stark, treibst an und bist dabei aber immer 
auch selbstkritisch“, konstatierte Thill. Bei 
vielen gemeinsamen Reisen zu internatio-
nalen Vorträgen beispielsweise, träfe er die 
„nimmermüde Reisende“ am Flughafen oder 
man warte gemeinsam auf ein Taxi. „Diese 
Taxifahrten sind manchmal elendig lang – da 
haben wir immer tolle Gespräche! Vielleicht 
sollten wir mal einen Podcast während dieser 
Taxifahrten aufnehmen.“
Eva Schumacher-Wulf wäre nicht Eva Schu-
macher-Wulf, wenn ihre folgenden Dankes-
worte nach der Verleihung ihrer Preise nicht 
auch einige inspirierende Aufforderungen 
enthielten wie etwa, dass jede und jeder ein 
Ehrenamt ausüben sollte – zumindest für ein 
Jahr. Eine Ausrede hierbei gebe es nicht. Zeit 
sei immer da und „das, was man gibt, ist so 
wertvoll und die Zeit ist so kostbar“, bekräf-
tigte sie. „Im Moment ist ganz viel los, was 
uns umtreibt. Aber innerhalb unseres Leben 
sgibt es immer schöne Dinge.“ Spürbar ein 
Anliegen war es ihr auch, zu mehr Dankbar-
keit, Ehrlichkeit und wieder ehrlichen Dis-
kussionen aufzurufen, denn es gebe nicht im-
mer nur „Schwarz und Weiß“, sondern vieles 
dazwischen. 
„Warum gibt es keine mutigen Menschen 
mehr, die zu ihrer Meinung stehen? Wo sind 
die Menschen?“ Gegenwind sei gut, betonte 
Eva Schumacher-Wulf, denn so könne man 
seine Meinung überprüfen. Ihr Dank ging an 
ihre Familie, an die Ärzte, Vereine, Freunde 
und Wegbegleiter, die sie durch ihr Leben trü-
gen. Besonderer Dank galt auch ihrer Mutter, 
die sie mit einem Satz in ihrer Jugend sehr ge-
prägt habe: „Ich finde es gut, dass du dich für 
Andere einsetzt. Du musst nur noch lernen, 
wie du es machst.“

Die Höhepunkte bildeten an diesem Abend die Laudatio mit der anschließenden Verleihung des Frauenpreises an Eva Schumacher-Wulf. 
V.l.n.r. Bürgermeister König, Nora Arharbi, Eva Schumacher-Wulf, Beate Hüsing und Stadtverordnetenvorsteher Andreas Knoche.  
  Fotos: Kuschel

Auch Heike Stein überbrachte persönliche Glückwünsche

Zuhause in unserer Buchhandlung 
Kinderbuch von Petra Hartlieb mit Bildern 
von Nini Alaska; Carlsen 2023; empfohlen 
für Kinder ab fünf Jahren; 12 Euro
Dieser Buchtipp betrifft ein Buch in eigener 
Sache, also in der Sache „Buchhandlung“: 
Toni, die Hauptperson, wohnt in bzw. über 
einer Buchhandlung. Zu Beginn kaufen ihre 
Eltern eine Buchhandlung in Wien und sie 
ziehen um. Erst wohnen sie bei Freunden ih-
rer Mutter, und Toni fühlt sich mit zwei Vä-
tern, zwei Müttern und noch zwei Geschwis-
tern so wohl, dass sie gar nicht weg will. Aber 
irgendwann ist die Buchhandlung fertig und 
wird eingeweiht. Ab jetzt kann Toni über ei-
ne Wendeltreppe immer direkt von der Woh-
nung in die Buchhandlung. Mama und Papa 
müssen sehr viel arbeiten und reden immer 
über die Buchhandlung und Bücher. Toni stört 
das gar nicht, sie hilft oft, kann kassieren, 
das Abholfach einräumen, dekorieren und 
noch vieles mehr. Und am Ende wird sogar 
ihr Geburtstag in der Buchhandlung gefeiert. 
„Zuhause in der Buchhandlung“ schildert aus 
kindlichen Augen das Leben in und rund um 
eine Buchhandlung. Die Geschichten, die in 
den Büchern versteckt sind, treten hervor und 
bevölkern Tonis Reich. Aber auch die Sorgen 
der Eltern, die viele Arbeit und die Freund-
schaften, die mit der Buchhandlung verbun-
den sind, prägen ihr Leben. Ein Buch, das 
auch unabhängig vom beschriebenen Buch-
handel zeigt, wie vielfältig ein Beruf sein und 
wie schön er das Leben bereichern kann. 

Buchtipp
Aktuell

Inh. Dirk Sackis
info@taunus-buch.de
Tel. 06173 5670
Friedrich-Ebert-Str. 5
61476 Kronberg

Informationsveranstaltung 
„Sperrung Hainstraße“

Kronberg (kb) – Der Magistrat der Stadt 
Kronberg im Taunus lädt gemeinsam mit 
Hessen Mobil am Dienstag, 28. März, um 
18 Uhr, zu einer Informationsveranstal-
tung bezüglich der geplanten Sperrung der 
Hainstraße ab April 2023 ein. Die Veran-
staltung findet in der Stadthalle, Berliner 
Platz, statt.
Die Sperrung der Hainstraße über meh-
rere Monate hinweg wird aufgrund der 
Renovierung der Stützmauer und Trep-
penanlage im Bereich zwischen den Ein-
mündungen Tanzhausstraße und Garten-
straße notwendig.
In der Veranstaltung wird Hessen Mo-
bil die geplante Baumaßnahme und den 
Zeitplan vorstellen. Außerdem werden 
die Umleitungsstrecken, die Erreichbar-
keit von Innenstadt und Altstadt sowie 
die Auswirkungen auf den Busverkehr 
vorgestellt. Die Stadt wird zudem darüber 
informieren, welche Auswirkungen die 
Sperrung auf das Gewerbe und die Veran-
staltungen im Innenstadtbereich hat und 
welche Maßnahmen hier geplant sind.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind einge-
laden, auch um Fragen zu stellen. 
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Genussreise ins Deli Casa –  
Dolce Vita jeden Tag

Unzählige italienische Produkte wie Oli-
venöl, diverse Käsesorten wie Mozzarel-
la, Parmesan und Gorgonzola, Fleisch-
erzeugnisse und Wurstsorten wie Salami, 
Mortadella und Parmaschinken sowie das 
reichhaltige Angebot an Wein sind inter-
national bekannt und werden in die ganze 
Welt exportiert. Eine lange Reise für die 
Spezialitäten aus Italien, einem Land, das 
als weltweit einzigartige Genusshochburg 
über eine immens große und facettenrei-
che Spezialitätenlandschaft verfügt, wie 
überhaupt der mediterrane Raum. 
Freunde und Freundinnen kulinarischer 
Köstlichkeiten können eine umfassende 
Genussreise gerade mal um die Ecke im 
Deli Casa, mitten im Ortskern von Ober-
höchstadt, erleben. Hier finden sie so 
ziemlich alles, was das Kennerherz am 
Mittelmeerraum schätzt und begehrt: edle 
Käse- und Wurstsorten, Tee, Kaffee und 
Schokolade, Kuchen, original italienische 
Brotsorten und Gebäck, Trüffelspezialitä-
ten und wertvolle Öle und Essige mit Fla-
schenabfüllung, hochwertige Spirituosen 
und erlesene Weine. 

Das ist jedoch nur der halbe Genuss: Al-
bert Höcke, ein gelernter Koch und Kü-
chenmeister, bereitet in seiner kleinen 
Küche exquisite kleine Köstlichkeiten zu, 
die von seiner Kundschaft hoch geschätzt 
werden. Er überzeugt dabei mit Einfach-
heit, der Unverfälschtheit seiner Zutaten, 
Fantasie und Abwechslungsreichtum. At-
tribute, die den guten Ruf des Deli Casa 
seit 15 Jahren begründen. Sein Geschäft 
ist ein Kleinod und wer sich darauf ein-
lässt, wird ein Wiedersehen mit all der 
köstlichen Kulinarik feiern, die Reisende 
im mediterranen Raum lieben gelernt ha-
ben.
Wer für  Italiens Küche schwärmt, kommt 
an der inzwischen 97-jährigen „Nonna“ 

Anna del Con-
te nicht vor-
bei. Sie weiß, 
dass für das 
Gelingen von 
ital ienischen 
G e r i c h t e n 
zwei Dinge es-
senziell sind: 
hochwer t ige 
Zutaten und 
v i e l  L i e b e . 
Das trifft auch 
den Kern der 
eigenen Überzeugung von Albert Höcke, 
da genügt der bestätigende Blick in sei-
ne Kühltheke mit einer großen Auswahl 
an Antipasti. Zu seinem Angebot gehören 
Tagesgerichte, frisch zubereitet wie auch 
seine Quiche, Soßen oder Meeresfrüch-
tesalate. Und so wie es im mediterranen 
Raum und ganz besonders in Italien üb-
lich ist, ohne Hast zu essen, so wird im 
Delia Casa eingekauft: bei einer guten 
Tasse Kaffee und einem kleinen Schwätz-
chen. Es ist eine Wohlfühlatmosphäre ba-
sierend auf einem Konzept, mit dem sich 
Albert Höcke seinen Lebenstraum erfüllt 
hat. „Ich probiere gerne Neues aus, ande-
re Rezepturen und gehe auf die Wünsche 
ein, die an mich herangetragen werden.“ 
So kreiert er Canapé-Variationen oder 
kleine kalte Platten für den jeweiligen An-
lass, stellt Geschenkkörbe zusammen und 
– was noch viel wichtiger ist – er nimmt 
sich ausreichend Zeit für die Beratung. 
„Ich verkaufe hochwertige Produkte und 
lade dazu ein, das Besondere am Genuss 
zu entdecken.“ 
Eine kulinarische Entdeckungsreise auf 
kleinem Raum, da gilt es, auf jede Klei-
nigkeit zu achten. Bevor er sein Delikates-
senhaus – sein Deli Casa – eröffnet hat, 
reihten sich seine Stationen in der geho-
benen Gastronomie aneinander. Gelernt 
hat der geborene Nordrhein-Westfale am 
Bodensee und arbeitete dann als Küchen-
meister viele Jahre lang in Wiesbaden. 
Das erlernte klassische Kochen war sein 
Handwerkszeug, auf dem er seinen krea-
tiven und individuellen Weg aufbauen 
konnte. Sich bei sehr begrenzten räum-
lichen Kapazitäten perfekt organisieren 
zu können, setzt eben ein hohes Maß an 
Routine in den Abläufen voraus. Dennoch 
ist es erstaunlich, was auf kleinem Raum 
alles möglich ist. Sogar eine Genussreise 
gleich um die Ecke. Dolce Vita – für jeden 
Tag. (hmz)

DeliCasa
Feinkost, Weine & mehr
Albert J. Höcke (Küchenmeister)

Limburger Str. 1 · 61476 Kronberg-Oberhöchstadt
Telefon: 06173 6 01 10 04 · Mobil: 0160 56 28 328

www.hoecke-delicasa.de

Di.–Do. 9.30–13.00 und 15.00–18.30 Uhr
Fr. 9.30–18.30 Uhr · Sa. 8.30–13.00 Uhr

Montag Ruhetag (Termine hier nach Vereinbarung).
Wir machen keine Betriebsferien!

Antipastaplatten ab 10,– €/Person
Gutscheine & Geschenkkörbe

Ein kleines, aber feines Paradies für Gourmets und alle,  
die gerne gutes Essen genießen.

seit 2
008 seit 2008

– Anzeige –

Ihr Gartenmöbel-Spezialist im Taunus
JETZT in der Frankfurter Landstr. 86
  61440 Oberursel • Telefon 06171 / 5 06 80 • www.alberti-oberursel.de

Mit über 1.400 m 2 Austellungsfl äche

Music-Academy-Ortega
Für Kronberg und Umgebung 

Beratung und Probeun-
terricht für Kinder und 

Erwachsene, bei Vorhan-
densein eines Instrumentes 
kostenlos, für Anfänger und 

Fortgeschrittene.
Instrumente: Klarinette, Saxo-

phon, Percussion cubana, 
Klavier, Keyboard, Bass elekt-
rische und akustische Gitarre.
Projekt Leitung: L. F. Ortega

Kontakt zur Zeit: 
0175 / 826 11 37

Gartengestaltung
Celiker GmbH

Tel.: 0174 3204279
Mahmutce@hotmail.de

       T rampol inTURNEN
       bei TSG Schönberg  −
            für Aktive, die  Turnen
            in der Höhe“ immer oder
            weiter turnen wollen.
Detailinfo: Tel. 06174 2 59 65 10

„

JETZT BIS ZU

850 m2 werden 
geräumt

-54%

CCITTYYHHAUS · SANDGASSE 6
Wir wollen loslegen in der 

Sandgasse 6. Vorher muss 
vieles raus – jetzt kommen 
die Hammerschnäppchen!

Totalausverkauf nur Filiale Cityhaus  ∙  Sandgasse 6
Mo. – Fr.  10 – 19 Uhr, Sa. 10 – 18 Uhr · www.betten-zellekens.de

Betten-Zellekens GmbH · 60314 Frankfurt

Beachten Sie unsere heutige Beilage !

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

Z E I T Z U L Ä C H E L N :
I N 24 S T U N D E N Z U N E U E N
F E S T E N Z Ä H N E N

WARUM SOLLTEN ZÄHNE ERSETZT WERDEN?
Zahnlücken sind nicht nur ein ästhetisches Problem, sondern haben auchmedizinische Folgen:
Benachbarte Zähne können beispielsweise kippen, der Kieferknochen sich zurück-bilden. Außerdem
droht weiterer Zahnverlust. Darüber hinaus leidet auch die Psyche vieler unserer Patienten. Denn wer
nicht mehr richtig lächeln oder deutlich sprechen kann, verliert an Lebensqualität.

WAS IST DER VORTEIL VON ZAHNIMPLANTATEN?
Fehlende Zähne lassen sich durch unterschiedliche Methoden ersetzen – beispielsweise mit
herausnehmbaren Prothesen. Der Vorteil von Implantaten ist, dass sie echten Zähnen am nächsten
kommen. Viele Patienten schrecken allerdings davor zurück, weil die Behandlungmit vielen Terminen
und entsprechend hohem Aufwand verbunden ist.

WAS UNTERSCHEIDET DIE METHODE „FESTE ZÄHNE IN 24 STUNDEN“ VON ÜBLICHEN
ZAHNIMPLANTATEN?
Wir sind besonders stolz auf unser innovatives Behandlungskonzept. Innerhalb von 24 Stunden
können wir unsere Patientenmit den endgültigen festen Zähnen, die auf die Implantate gesetzt
werden, glücklich aus der Praxis entlassen. Vom ersten Beratungsgespräch bis zum neuen,
vollständigen Lächeln vergehen somit nur zwei bis vier Wochen. Unsere langjährige Erfahrung und
mehrere tausend gesetzte Implantate haben uns gezeigt: Die Kombination aus Endergebnis und
kurzen Behandlungsdauer überzeugt.

WIE LÄUFT DIE BEHANDLUNG KONKRET AB?
Alles beginnt mit einem ausführlichen Untersuchungs- und Beratungstermin, denn wir wissen:
Eine sorgfältige Anamnese ist essentiell für ein gutes Ergebnis. Im zweiten Termin werden dann
alle notwendigen Vorbereitungen getroffen. Mit Hilfe modernster 3D-Planungstechniken entsteht
ein konkretes Bild des Endergebnisses für unsere Patienten. Am Tag der OP setzen wir morgens
die Implantate ein – natürlich völlig schmerzfrei und auf Wunsch auch in Narkose. Kranke Zähne
werden ebenfalls entfernt, wenn dies notwendig sein sollte. Bereits gegen Mittagmachen sich unsere
Patienten schon wieder auf den Heimweg. Noch am Abend können die neuen festen Zähne eingesetzt
werden, die sofort belastbar sind: Einem schönen Lächeln steht nun nichts mehr imWege!

Klingt interessant?

WWW.MEINE-ZAHNAERZTE.DE
erfahren Sie alles über unser innovatives
Behandlungskonzept!

Lassen Sie sich jetzt von Dr. Christopher
Schmid oder Dr. Dr. Peter Schmid persönlich
beraten.

BAHNH0FSTRASSE 116 • 61267 NEU-ANSPACH
TEL. 06081 - 9429 - 0 • FAX 06081 - 9429 - 29

Zahnverlust oder lockere Zähne? Mit unserer innovativen Methode schenken wir Ihnen
innerhalb eines Tages Ihr Lachen wieder!

LEBENSQUALITÄTZURÜCKGEWINNEN:
Dr. Christopher Schmid & Dr. Dr. Peter Schmid,
von MEINE ZAHNÄRZTE in Neu-Anspach erklären das Konzept
„FESTE ZÄHNE IN 24 STUNDEN“.

U N D J E T Z T :
B I T T E L Ä C H E L N !

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Trennung und Scheidung – was tun?
Teil 5: Die ersten Schritte (Bankkonten)
1.  Sie haben ein gemeinsames Konto mit dem Ehepartner 

und müssen fürchten, dass dieser das Konto „plündert“? 
Dann sollten Sie die Bank kontaktieren und die Kontoart 
ändern. Üblich ist das sogenannte „ODER-Konto“ mit der 
Einzelverfügungsberechtigung eines jeden Ehegatten. Da 
gemeinsame Konten nur gemeinsam aufgelöst werden 
können, bleibt zur Haftungsbegrenzung lediglich die 
Änderung des Kontos in ein sogenanntes „UND-Konto“.  
Dann können Verfügungen über das Konto nur von den 
Eheleuten gemeinsam vorgenommen werden. Dies ist 
kurzfristig die einzige Möglichkeit, um eine unliebsame 
und einseitige Inanspruchnahme zu verhindern.

2.  Es handelt sich um ihr Konto, aber der Ehepartner hat 
eine Vollmacht? Auch wenn der Ehepartner „nur“ als Ver-

fügungsberechtigter mit Vollmacht eingetragen ist, kann 
er über das Guthaben unbegrenzt verfügen oder aber den 
Dispo in Anspruch nehmen. Wenn Sie dies verhindern 
wollen, muss die Vollmacht durch eine entsprechende Er-
klärung gegenüber der Bank entzogen werden.

3.  Sie wollen verhindern, dass der Dispositionskredit auf 
Ihrem Konto einseitig in Anspruch genommen wird? Hier 
reicht ein einfaches Schreiben an die Bank, mit dem Sie 
um Löschung des Überziehungslimits bitten. 

Fortsetzung am Donnerstag, dem 30. März 2023. Bereits er-
schienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei anfordern. 

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 
Familienrecht, Kronberg im Taunus



Seite 4 - KW 11 KRONBERGER BOTE 16. März 2023

Eine couragierte Frau voller Lebensfreude und Vorlieben– 
Annegret Haake hat zum Geburtstag eingeladen

Kronberg (hmz) – Für diese vielseitig talen-
tierte, engagierte und auch couragierte Frau, 
die gerade ihren 90. Geburtstag gefeiert hat, 
die richtigen Worte zu finden, um sie ange-
messen zu würdigen, war für die Überbrin-
ger und Überbringerinnen der Glückwünsche 
nicht einfach. Wo anfangen und wie das Ty-
pische beschreiben, das Annegret Haake aus-
macht? 
Das Kraftvolle ihrer Lebensfreude, ihre an-
steckende Fröhlichkeit, ihre herzliche Prä-
senz und große Hilfsbereitschaft, ihre lie-
benswerten Eigenheiten oder ihre Vorliebe 
für die Kultur und Textilkunst Indonesiens? 
Nur wenige Eckpunkte ihres reich erfüllten 
Lebens konnten gestreift werden, aber aus 
allen Dankesreden war die große Wertschät-
zung zu hören, die Bewunderung für einen 

gradlinig selbstbestimmten Weg, auf dem sie 
lieber hilft, als selbst Hilfe anzunehmen. Bei 
den Vorbereitungen zu ihrer großen Geburts-
tagsfeier in der Stadthalle wich sie den Hel-
fern und Helferinnen nicht von der Seite, die 
alles für den Festtag hergerichtet haben. Und 
so, wie die wichtigsten Abschnitte in ihren 
neun Lebensjahrzehnten, setzte sich auch die 
Gästeliste zusammen: ihre Familie, Freunde 
unter anderem aus Indonesien und die vie-
len Wegbegleiter aus dem Burgverein. Erich 
Geisel hat sie gleich in den Anfängen für den 
Verein geworben, ohne dass er ahnte, welches 
Glückslos er gezogen hatte. Die Ostereier-
Ausstellung auf der Burg, das Kürbisfest, Ba-
tik-Ausstellungen – damit hat Annegret Haa-
ke die Burg ins „Gerede“ gebracht, und wo 
immer eine helfende Hand gebraucht wurde 

– sie war schon da. „Mir ist sie aufgefallen, 
weil sie mit ihrem Lächeln immer gute Lau-
ne verbreitet hat. Bei den unterschiedlichsten 
Dingen auf der Burg war sie immer voller 
Fröhlichkeit dabei, egal, wie viel Arbeit auch 
angestanden hat“, erinnerte sich Bürgermeis-
ter Christoph König. Der indonesische Gene-
ralkonsul Pak Acep Somantri dankte Anne-
gret Haake für ihre jahrelange Unterstützung, 
erinnerte an ihre vielen Aufenthalte in diesem 
Inselstaat und ihre Begeisterung, mit der sie 
die Batikkunst angenommen, verstanden und 
weitergegeben hat. In diesem Sinne dankte 
ihr auch Vanessa von Glisczynski vom Frank-
furter „Weltkulturenmuseum“, dem Annegret 
Haake ihre indonesische Stabfigurensamm-
lung überlassen hat. 

Blick über den Ozean
Heribert Didden von der Deutsch-Indonesi-
schen Gesellschaft lobte ihren „Blick über 
den Ozean“ – sie verkörpere den Brücken-
schlag zwischen den Kulturen und wirke über 
ihr lokales Engagement hinaus. Sie sei eine 
Repräsentantin eines noch jungen Kontaktes 
im Rahmen der internationalen Völkerver-
ständigung. „Wir werden reicher durch die 
Beschäftigung mit anderen Kulturen“, so 
Didden. Die mahnenden Worte des langjäh-
rigen Burgverein-Mitglieds Uwe Wittstock 
dürften ganz im Sinne der Familie gewesen 
sein, und er fand einen passenden Bezug aus 
den Vorgaben der Denkmalpflege. „Nutzung 
ist die beste Denkmalpflege“, die aktive Un-
terstützung sei gewünscht, aber ganz im Sin-
ne einer schonenden Nutzung, bei der sie auf 
sich Acht geben müsse, und der dritte Punkt 
sei die Gefahrenabwendung. „Konkret heißt 
das, keine Wege im Dunklen, und steile Trep-
penaufgänge, die weder tritt- noch rutschfest 
sind, keinesfalls mehr benutzen.“ Dass sich 
Annegret Haake, die ständig auf der Burg ist 

und sich wie nur wenige mit ihr identifiziert, 
daran halten wird, wäre wünschenswert. „Wir 
brauchen dich“, so Uwe Wittstock. Sie habe 
ganz in den Anfängen Kisten voll mit Scher-
ben gefunden, diese gereinigt, sortiert und 
schließlich zusammengefügt. Es waren Ofen-
keramiken. 
Diese Fundscherben weckten sogar wissen-
schaftliches Interesse, und in einem Schrei-
ben vom 17. Juni 2002 wurde ihr für ihre 
Mitarbeit von einem Wissenschaftler größter 
Respekt und Anerkennung gezollt. „Es war 
ihr nichts zu viel. Aus den alten Vorhängen 
im Prinzenturm hat sie Postkarten gemacht, 
es wurde eben nachhaltig gearbeitet“, so 
Wittstock weiter. Ihre Familie wohnt nicht 
in ihrer Nähe, sie zog alleine im Jahr 1966 
nach Kronberg und fand hier ihre neue Hei-
mat und Wirkungsstätte. „Die Burg ist einer 
ihrer wichtigsten Lebensinhalte, dazu zählen 
auch Nachbarn und Freunde. Das ist der Er-
satz für ihre Familie“, so Albert Meyer, einer 
ihrer Neffen, der sie selbst als einen „Gutmen-
schen“ beschrieb. Damit verband er auch die 
Hoffnung, dass seine Tante in schwierigen Si-
tuationen die Unterstützung erhält, die dann 
notwendig werde.
Sorgenvolle Worte, die Annegret Haake be-
stimmt nicht gerne gehört hat. In ihrer Dan-
kesrede sprach sie von einer Sturmflut, die sie 
miterleben musste, gerade, als ihr inzwischen 
85-jähriger Bruder geboren wurde. „Die Dei-
che waren überflutet und die Obstbäume stan-
den bis zu den Kronen unter Wasser.“ Sie er-
zählte Geschichten aus der alten Heimat nahe 
Bremen, einem sturmgebeutelten Gebiet, rau, 
kantig, Wind und Wetter trotzend, wie die 
Menschen, die dort leben. „90 Jahre sind eine 
sehr lange Zeit, sie war nicht immer positiv“, 
so die Jubilarin. Es ist ihr zu wünschen, dass 
der Wind sie stets in die für sie günstigste 
Richtung weht.

Annegret Haake inmitten ihrer Gratulanten und Gratulantinnen. Ihr zu Ehren führte eine 
Tänzerin aus Indonesien den Tanz einer „Kriegerin“ auf.  Foto: privat

Kammermusikfest mit „Ehemaligen“ aus der ganzen Welt– 
Ein gemeinsamer Weg zu mehr Menschlichkeit 

Kronberg (hmz) – Der Gründer und Vor-
standsvorsitzende der Kronberg Academy, 
Raimund Trenkler, hat zusammen mit dem 
musikalischen Leiter, Prof. Dr. Friedemann 
Eichorn, ein außergewöhnliches neues Kam-
mermusikfest vorgestellt, das die Kronberg 
Academy im Jahr ihres 30. Geburtstages 
ausrichtet: Vom 7. bis 14. Mai kommen fast 
40 ihrer „Ehemaligen“ (Alumni) aus 21 Nati-
onen in Kronberg zusammen, um mit einem 
vielfältigen Konzertreigen die Kammermu-
sik zu feiern. „Chamber Music Connects the 
World“, das seit über 20 Jahren große Meister 
und junge Talente zum gemeinsamen Musi-
zieren zusammenbringt, wird diesmal zur 
zündenden Begegnung von international ge-
fragten Musikern und Musikerinnen, die ei-
nes verbindet: Sie haben alle an der Kronberg 
Academy studiert. 
Und noch eine Besonderheit kommt dieses 
Mal hinzu: Im Rahmen besonderer Konzert-
formate finden die Künstlerinnen und Künst-
ler gemeinsam Wege zu mehr Menschlichkeit 
durch Musik, indem sie auch für Menschen 
spielen, die Musik sonst nicht so leicht erreicht 
– denen sie aber vielleicht umso mehr geben 
kann. „Es wird einmalige Konzerte geben, 
die so und in dieser Form nicht mehr zu hören 
sind“, so Prof. Eichhorn, der ausführlich die 

Auswahl und die damit verbundene Intention 
darlegte. Er wie auch Raimund Trenkler ver-
folgen mit dem Konzept das Ziel, dass neben 
den Ansprüchen als Ausbildungsstätte ein 
gesellschaftlicher und sozialer Beitrag geleis-
tet werden soll. Nicht nur das. Eine weitere 
Idee war, dass eine Begegnung mit möglichst 
vielen Alumni erreicht werden kann und sich 
„verschiedene Generationen kennenlernen 
sollen“, so Trenkler. „Dieses Alumni-Festival 
sprengt in seiner Dimension alle bisherigen. 
Acht Konzerte innerhalb einer Woche mit 
einer Weltauswahl junger Musiker und Musi-
kerinnen“ präsentieren sich mit Höhepunkten 
kammermusikalischen Schaffens. 
„Die Generationenkette lebt“. Mit zwei gro-
ßen Veranstaltungen im Jahr wird die Kron-
berg Academy weiterhin das Vermächtnis 
von Pablo Casals erfüllen  – „Musik für 
Menschen“ zu machen, die im Casals Forum 
„erarbeitet“ wird. Das „Samenkorn wurde 
vor 30 Jahren von den Künstlern und Künst-
lerinnen selbst gelegt und das Cello war die 
Wurzel“, so Trenkler weiter. „Unserem Wer-
tekanon entsprechend wurde bewusst Raum 
für ein künstlerisches Zuhause geschaffen.“ 
Bei „Chamber Music Connects the World“ 
darf das Publikum nicht nur diese acht ga-
rantiert mitreißenden Konzerte genießen, 

sondern auch vielen spannenden Proben bei-
wohnen. Hier kann die Musik ‚im Entstehen‘ 
verfolgt werden, bevor im Konzert dann be-
sondere Klang-Ergebnisse zu erleben sind. 
Die Kronberg Academy bringt hierfür dieses 
Jahr besonders viele Alumni aus 30 Jahren 
Academy-Geschichte zusammen – darunter 
heute weltberühmte Künstler wie die Cellis-
tin Marie-Elisabeth Hecker, der Pianist Mar-
tin Helmchen oder der Cellist Kian Soltani –, 
die sich treffen, um gemeinsam die Kammer-
musik zu feiern. Denn diese intimste Art des 
Musizierens führt Musizierende und Zuhörer 
mitten hinein ins Herz der Musik. Im Rah-
men des Kammermusikfests werden absolute 
Höhepunkte der Kammermusikliteratur wie 
auch neu entstandene Werke für kammer-
musikalische Besetzungen zur Aufführung 
kommen. Jedes Konzert führt dabei in eine 
eigene Welt, wie etwa „Nachtmusiken“ (mit 
Mozarts „Kleiner Nachtmusik“ und Schön-
bergs Streichsextett „Verklärte Nacht“) oder 
„Apotheose des Tanzes“ (mit Brahms‘ 1. Kla-
vierquartett und Fazil Says 2022 komponier-
tem Streichsextett „Leopards“). 
Dieses Kammermusikfest im Casals Forum 
ist aber noch mehr: Denn bei diesem „Re-
vival“ spielen die Musikerinnen und Musi-
ker auch für behinderte oder beeinträchtigte 

Menschen, die sonst nicht so leicht Zugang 
zu Musik haben, für die sie aber bestimmt 
eine große Bereicherung bedeutet. Hierfür 
bestehen Kooperationen mit der Klinik Hohe 
Mark (Klinik für Menschen mit psychischen 
Störungen / Suchterkrankungen in Oberursel/
Frankfurt), der Johann-Peter-Schäfer-Schule 
(Bildungseinrichtung für Schüler und Schü-
lerinnen mit dem Förderschwerpunkt Sehen, 
Friedberg) und der Albrecht-Strohschein-
Schule (Förderschule mit den Förderschwer-
punkten geistige Entwicklung sowie körperli-
che und motorische Entwicklung, Oberursel). 
Mit drei Sonderkonzerten, die speziell für 
diese Zielgruppen konzipiert sind, reflektie-
ren die Künstlerinnen und Künstler in beson-
derer Weise ihre Rolle in der Gesellschaft im 
Sinne von Pablo Casals‘ Gedanken: „Kunst 
im Dienste des Menschen“. Im Vorfeld des 
Kammermusikfestes startet zudem ein Pro-
jekt in Kooperation mit der Goethe Universi-
tät Frankfurt: interaktive Konzerte für Men-
schen mit Demenz und ihre Angehörigen. Im 
Rahmen dieses Pilotprojektes nehmen junge 
Studierende gesellschaftliche Verantwortung 
wahr – als integraler Bestandteil ihrer Aus-
bildung.
Alle Proben und Konzerte finden statt im 
Casals Forum, das im letzten Jahr eröffnet 
wurde. Während der Kammermusiktage 
bieten Geigenbaumeister Ekkard Seidl aus 
Markneukirchen und Bogenmachermeister 
C. Daniel Schmidt aus Dresden im Dagmar 
Westberg Foyer des Casals Forums eine „Of-
fene Werkstatt“ an, in der sie für Fragen und 
auch Notfälle aller Art bereitstehen. Auch 
alle Interessierten dürfen hier den Meistern 
bei ihrer Arbeit über die Schulter schauen. 
Zudem wird es – in Verbindung mit einzel-
nen öffentlichen Proben – Führungen durch 
das Casals Forum geben. Dass all diese Be-
gegnungen zustande kommen, verdankt die 
Kronberg Academy der langjährigen Unter-
stützung durch die Crespo Foundation. 
Das vollständige Programm sowie die Vor-
verkaufsstarttermine finden sich auf www.
kronbergacademy.de. 
Karten sind per Telefon unter 06173 - 
783377 oder Mail unter karten@kronber-
gacademy.de sowie im Kartenbüro, Fried-
rich-Ebert-Straße 6, 61476 Kronberg im 
Taunus erhältlich. 

Kammermusik in ihrer schönsten Form  Foto: Marcus Ebener
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Rechtzeitig zum Saisonstart: Unterer 
Prinzengarten auf Vordermann gebracht

Kronberg (kb) – Am 25. und 26. März wird 
mit dem Frühlingsfest auf der Burg die ‚burg-
zeit ‘23“ eingeleitet. Dann steht den Besu-
chern der gesamte Burghügel samt Burg zu 
den gewohnten Öffnungszeiten wieder offen. 
Rechtzeitig zum Saisonstart konnte die Ge-
neralüberholung des unteren Prinzengartens 
erfolgreich abgeschlossen werden. Für die 
Arbeiten verantwortlich war erneut die Gar-
tenbaufirma Schiesser aus Mammolshain. So 
wurden unter anderem die Säuleneiben und 
Eibenkugeln zurückgeschnitten sowie die 
Wege ertüchtigt und mit Stahlkanten einge-

fasst. Diese Maßnahmen sind in regelmäßi-
gen Jahresabständen vonnöten. Außerdem 
wurden die alten Lichtmasten entfernt und 
bereits neue Erdkabel für die künftigen um-
weltfreundlichen LED-Strahler verlegt, die 
den Sommer über installiert werden sollen.  
Im nächsten Schritt steht die Erneuerung des 
baufälligen Weinreben-Laubenganges an. Für 
die Finanzierung dieser Maßnahme müssen 
jedoch noch genügend Spendengelder akqui-
riert werden. 
Der Burgverein freut sich diesbezüglich über 
jeden Obolus.   

Der Prinzengarten wurde herausgeputzt, rechtzeitig vor dem Frühlingsfest.   Foto: privat

Mobile Zukunft mitgestalten–
Auftakt für nachhaltige Konzeption

Kronberg (kb) – Es geht los: Für Montag, 27. 
März, 18.30 Uhr, lädt die Stadt Kronberg im 
Taunus zur Auftaktveranstaltung „Nachhal-
tiges Mobilitätskonzept“ in den Festsaal der 
Stadthalle Kronberg ein. Gemeinsam mit in-
teressierten Bürgerinnen und Bürgern möchte 
die Stadt die Weichen für eine zukunftsfähige 
Mobilität in Kronberg stellen. Das beauftrag-
te Verkehrsplanungsbüro, „die mobildenker“, 
stellt an diesem Abend das Vorhaben der Öf-
fentlichkeit vor.

Nach einer ersten Projekt-Präsentation und 
der Vorstellung von Zielsetzungen haben alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Mög-
lichkeit, sich aktiv in eine Diskussion über 
das zukünftige nachhaltige Mobilitätskonzept 
einzubringen und Ideen zu äußern. 
„Die Entwicklung eines nachhaltigen Mobi-
litätskonzeptes ist ein wichtiger Schritt für 
die Zukunft der Stadt Kronberg im Taunus. 
Alle Aspekte der Mobilität werden beleuch-
tet. Das nachhaltige Mobilitätskonzept soll 
die Umstellung auf umweltfreundliche Ver-
kehrsmittel fördern und die Integration und 
ausgewogene Entwicklung aller Verkehrs-
träger unterstützen“, erläutert Kronbergs 
Bürgermeister Christoph König. Das Projekt 

wird Politik, Gesellschaft und alle relevanten 
Interessensvertreterinnen und Interessens-
vertreter an mehreren Punkten des Prozesses 
einbeziehen. In Kooperation mit Kronberger 
Schulen sollen insbesondere auch Jugend-
liche in einem eigenen Workshop beteiligt 
werden. Mit dem Start des Projekts sind al-
le Interessierten aufgerufen, sich aktiv zum 
nachhaltigen Mobilitätskonzept Kronbergs 
einzubringen. Hierzu wird eine Online-Karte 
bereitgestellt, in der Stärken und Schwächen 
des Kronbergers Verkehrssystems markiert 
und kommentiert werden können. 

Mobilität
Zudem ist eine Umfrage, wie Mobilität in 
Kronberg  im Taunus zukünftig gestaltet 
werden soll, geplant. Für die Erarbeitung des 
Mobilitätskonzeptes ist es notwendig, vorhan-
dene Stärken und Schwächen im Mobilitäts-
system sowie Wünsche und Ziele für die Zu-
kunft der Mobilität in Kronberg zu ermitteln. 
In diesen Planungsprozess sollen die Bürge-
rinnen und Bürger umfassend einbezogen 
werden, die mit ihrer Erfahrung und Orts-
kenntnis wesentlich zur Entwicklung der Mo-
bilität in Kronberg beitragen. Die Ergebnisse 
fließen in die Entwicklung des nachhaltigen 
Mobilitätsplans ein. Die Teilnahme an der 
Umfrage zum Mobilitätskonzept ist ab dem 
Tag der Projekt-Auftaktveranstaltung, 27. 
März 2023, und bis zum 28. Mai 2023 im 
Internet möglich unter www.denkmobil.de/
kronberg. 
Zugleich besteht die Möglichkeit per Post-
karte teilzunehmen. Vordrucke gibt es bei 
der Auftaktveranstaltung und im Bürgerbüro, 
Berliner Platz 3-5. 
Ferner werden Postkarten an Kronbergs 
Haushalte per Einwurfsendung über die Post 
verteilt.  

„Back to the roots“ – 
das besondere Zeltcamp

Hessen (kw) – Die BUND-
jugend Hessen lädt alle um-
weltinteressierten Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen 
zwischen 14 und 27 Jahren 
zum großen Eine-Erde-Camp 
vom 25. August bis 1. Sep-
tember in die Burgruine Liß-
berg (Wetteraukreis) ein. 
Das 12-köpfige Vorberei-
tungsteam verspricht eine 
unvergessliche Woche mit 
spannenden Workshops und 
Experimentierfeldern zum 
Mitdenken und Diskutieren, 
kreativ sein, sich bewegen und 
sich ausprobieren. Seit 16 Jah-
ren wird das Eine-Erde-Camp 
angeboten und für viele ist das 
Camp das Jahreshighlight und 
die Gelegenheit, um Kraft und 
Motivation für eigenes Enga-

gement zu schöpfen und sich 
mit anderen dazu entspannt 
austauschen zu können.
Dieses Jahr lautet das Schwer-
punktthema „Back to the 
roots“ – das junge Vorberei-
tungsteam stellt fest, dass in 
fast allen industriell geprägten 
Gesellschaften Natur mehr 
und mehr aus dem Blickfeld 
verschwindet. Dabei handele 
es sich angesichts der Glo-
balisierung um ein weltwei-
tes Phänomen. „Back to the 
roots“ – Sind wir zu weit von 
unserer Lebensgrundlage ab-
gekommen? Was sind Natur 
und Umwelt heute? Und wie 
gestalten wir ein nachhalti-
ges Leben auch in der Stadt? 
Wie kommen wir zurück zu 
unseren Wurzeln? Dazu und 
zu vielen anderen Themen 
gibt es inhaltliche, kreative 
und auch aktive Workshops. 
Lagerfeuerabende, spannen-
de Begegnungen. Das Camp 
kostet für die Woche inklusi-
ve Vollverpflegung 140 Euro.  
Nähere Informationen und 
die Online-Anmeldung sind 
zu finden unter: www.erde-
retten.de oder www.bundju-
gendhessen.de. Telefon 069-
67737630. Bild: BUNDjugend Hessen
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„Wucherers Werk wurzelt tief im Heimatboden“ – 
Das Museum würdigt den Künstler im Oktober

Kronberg (war) – Im Jahr 1906 gewann Fritz 
Wucherer einen Wettbewerb zur Ausschmü-
ckung des Warteraums des Hochbauamtes im 
neuen Frankfurter Rathaus. Dafür erstellte 
er zwei Wandbilder, zwei auf sieben Meter, 
mit der alten Mainbrücke sowie dem Fahrtor 
samt Eisernen Steg als Ansichten. Es folgten 
Aufträge für weitere Wandgemälde für den 
Frankfurter Hauptbahnhof und den im west-
fälischen Hagen sowie für einige Privatdo-
mizile. In Kassel galt es für ihn, in Schloss 
Wilhelmshöhe beschädigte Biedermeier- 
Wandmalereien zu restaurieren.       

Luftschiffparade
Besonders beeindruckt hatte Wucherer im 
Jahr 1908 die Luftschiffparade im benach-
barten Bad Homburg sowie ein Jahr später die 
ILA – die internationale Luftfahrtausstellung 
– in Frankfurt. Die Fliegerei steckte damals 
noch in den Kinderschuhen und die Zeppe-
line, Luftschiffe sowie erste motorbetriebene 
Kleinflugzeuge mit ihren wagemutigen Pilo-
ten versetzten die Menschen in wahre Auf-
regung. Der Jahrtausende alte Menschheits-
traum, wie ein Vogel abheben zu können, war 
endlich Realität geworden. Kein Wunder, dass 
Wucherer die Gelegenheit gerne wahrnahm, 
die neuartigen Flugobjekte auf die Leinwand 
zu bannen. Sein Kommentar dazu: „Ich nutz-
te jetzt die Erlaubnis, auf der ILA zu malen, 
gründlich aus. Die malerische Wirkung der 
Luftschiffe und Ballons sowie Drachen am 
Firmament war wirklich noch nie ‚dagewe-
sen‘. (…) Der von so viel Luftfahrzeugen be-
lebte Himmel bot völlig neuartige Probleme 
für seine Tiefendarstellung. Dafür gab es 
kein Vorbild; das In-der-Luft-Schweben der 
Fahrzeuge darzustellen war schwer, aber ver-
lockend.“ Sogar ein kleines Luftschiff, ein so 
genannter Clouth, ging damals im Kronber-
ger Stadtpark nieder. Wucherer dazu: „Auf 

der Rückfahrt landete er fast auf meiner Staf-
felei, so daß ich flüchten mußte.“  
Im Jahr 1917 wurde der eigentlich für das 
Militär als untauglich eingestufte 44-jährige 
Wucherer doch noch zum Kriegsdienst an die 
Vogesenfront im Elsass eingezogen. Seine 
Eindrücke dazu: „Das überwältigende Erleb-
nis des Kriegs und seine Einwirkung auf mich 
als Künstler kann ich kaum schildern. Meine 
Kunst, als mir im Innersten zugehörig, wirk-
te sich auch hier tröstend und erhebend für 
mich aus. In gefährlicher Lage, bei eintöniger 
Arbeit, Entbehrungen, langen Wartestunden, 
konnte mich die Beleuchtung einer Unter-
standsmauer noch fesseln. Weit lebendiger als 
das äußere Geschehen sind mir bis heute Er-
innerungen an eine wunderbare Abendstim-
mung im Schnee auf den Höhen der Vogesen, 
an eine dämmernde Mondsichel, die klare 
Sternennacht haften geblieben.“ Zum Glück 
kam der Künstler unversehrt nach Hause. Da 
Kronberg nach dem Krieg zur französischen 
Besatzungszone gehörte, musste die Familie 
Wucherer Besatzungssoldaten im Haus auf-
nehmen. Die Konversation mit den neuen Be-
wohnern dürfte Wucherer leichtgefallen sein.       

Aufgeschlossen für Technik
In dem von August Wiederspahn und Hel-
mut Bode herausgegebenen Standardwerk 
„Die Kronberger Malerkolonie“ wird Wu-
cherers Œuvre retrospektiv folgendermaßen 
eingeordnet: „Fritz Wucherer hat seinen Le-
benslauf 1937 aufgezeichnet und darin seiner 
Überzeugung Ausdruck gegeben, daß der 
Künstler sein Bestes auf dem Heimatboden 
– wo er auch sei – schafft, der ihm vertraut 
und ans Herz gewachsen ist. Wie tief er im 
diesem Heimatboden wurzelte, zeigt sein 
ganzes Werk, das jedoch keineswegs als ‚Hei-
matkunst‘ abgestempelt werden kann. Von 
Burger ausgehend, in seinen Anfängen der 

Barbizon-Schule und dann dem Impressio-
nismus folgend, hat der reife Wucherer seinen 
eigenen, ganz persönlichen Stil entwickelt in 
Bildern von teils gedämpfter, teils kräftiger 
Farbigkeit. Mit ihnen hat er als Letzter das 
Erbe der Kronberger Malerkolonie verwaltet, 
gemehrt und in einer neuen Zeit weitergeführt 
(…). Innerhalb der Landschaftsbilder nehmen 
die Schneebilder eine besondere Stellung ein. 
Während viele Künstler dem Naturphänomen 
Schnee ausgewichen sind, hat es Fritz Wuche-
rer sein ganzes Leben lang beschäftigt.“ Zu 
Recht weisen Wiederspahn und Bode auch 
darauf hin, dass der eng mit der Natur ver-
bundene Künstler ein „überraschend positives 
Verhältnis zur Technik“ hatte, das sich bei-
spielsweise in seinen Werken zur ILA und zu 
dem im Bau befindlichen Edersee-Speicher-
werk in Bringhausen zu Beginn der 1930-er 

Jahre sowie von mehreren Stauwerken am 
Oberrhein zeigt. Dazu bemerkt Wucherer in 
seinem „Mein Lebenslauf“: „Wenn ich eine 
Zeitlang idyllische Landschaften, Kornfelder, 
Waldpartien gemalt habe, ist es eine erwünsch-
te Abwechslung, mich mit technischen, auch 
industriellen Motiven zu beschäftigen; wofür 
ich von Jugend auf Interesse hatte. (…). Das 
Zusammenleben mit den Ingenieuren und 
Arbeitern an der Baustelle gab mancherlei 
Anregung. Diese beurteilten vor allem die 
technische Richtigkeit des Bildes und vermit-
telten mir dadurch Fachkenntnisse, während 
es mir oft mehr auf die malerische Wirkung 
der Eisen-, Holz- und Betonkonstruktionen 
ankam, den leuchtend mennigroten Anstrich 
der ungeheuren Schleusenwände und deren 
Spiegelung in dem angestauten Rhein oder 
das Farbenspiel der wilden Strömung. (…) Es 
war oft nicht leicht und auch nicht ungefähr-
lich, an diesen Baustellen zu arbeiten. Einmal 
warf ein plötzlicher Wirbelwind Staffelei und 
Mappe mit zehn fertigen Aquarellstudien in 
den Rhein.“ Das zeigt, dass Wucherer sehr 
daran lag, diesen eher technokratischen Moti-
ven eine künstlerische Ästhetik zu vermitteln. 

Diese von unterschiedlichen Unternehmen in 
Auftrag gegebenen Arbeiten stellten damals 
sicherlich eine wichtige Einnahmequelle für 
den Künstler dar, wie Andrea Weber-Mittels-
taedt in ihrem Buch über Wucherer erwähnt, 
betonte dieser doch in seiner Biographie 
selbst: „Die Inflation hatte uns der unsiche-
ren Künstlerexistenz preisgegeben, indem sie 
auch uns den Vermögensrückhalt nahm.“ 

Kronberg im Großformat
Im Dritten Reich wurden laut Weber-Mittel-
staedt Bilder des Künstlers unter anderem in 
den Gauausstellungen für bildende Künste 
in Frankfurt in den Jahren 1940 bis 1943 so-
wie bereits 1935 bei der NS-Kulturgemeinde 
in Bad Homburg gezeigt. Die von Wuche-
rer gewählten Motive gingen demnach mit 
der nationalsozialistischen Kunstvorstellung 

konform. Laut Bode, der sich dabei auf Auf-
zeichnungen von Wucherers Ehefrau bezieht, 
erstellte der Künstler zudem in den Jahren 
1937/38 im Auftrag der Reichsbahn in den 
Wartesälen des Frankfurter Hauptbahnhofs 
zwei große quadratische Ölwandbilder mit 
jeweils 4,50 Meter Seitenlänge, die Kronberg 
und Königstein im Herbst zum Thema hatten. 
Die Bilder wurden aber im Krieg vernichtet. 
Von 1941 bis 1944 hielt sich Wucherer mit 
seiner Frau in der Nähe von Salzburg auf, 
da dort ihr Sohn beruflich als Ingenieur tä-
tig war. Nach einem anschließenden längeren 
Aufenthalt im Schwäbischen kehrte das Paar 
im Juli 1946 nach Kronberg zurück. 
Da dem Künstler jetzt das Sehen zunehmend 
Probleme bereitete, änderte sich seine Mal-
weise samt Farbgebung entsprechend. Sein 
letztes Bild, eine Abendstimmung über der 
verschneiten Rhein-Main-Ebene, entstand 
im Januar 1948. Am 22. März 1948 verstarb 
Fritz Wucherer in der Burgstadt an den Fol-
gen einer Influenza-Infektion. Kurz zuvor war 
anlässlich seines 75. Geburtstags noch eine 
Werksschau in der Galerie Koch in Frankfurt 
zu sehen.   

Bringhausen(Eder), 1930, Pastel; Stiftung Kronbergr Malerkolonie

Frankfurt, Provisorische Brücke vor Abriss Alte Brücke, Öl/Lw. 23.%.1914, Privatbesitz

Kronberger Rotarier besuchen gefördertes Projekt in Tansania
Kronberg (kb) – Nach fünfjähriger Pause, 
bedingt durch die Corona Pandemie und an-
dere Beeinträchtigungen, machte sich Anfang 
Februar eine 18köpfige Delegation von Kron-
berger Rotariern mit weiteren UnterstützerIn-
nen auf die Reise nach Tansania, um in Sanya 
Juu die Projekte rund um das Charlotte Hos-
pital zu besichtigen. 
Obwohl die widrigen Umstände nur wenige 
Reisen erlaubten, konnten die Kronberger 
Rotarier die Schwestern bei ihrem Bestreben, 
das Charlotte Health Center in ein District 
Hospital weiterzuentwickeln, wesentlich un-
terstützen. So entstand ein Zentrum für die 
Behandlung von Verbrennungen, das der Arzt 
und Rotarier Dr. Jens Stechl initiiert hatte, 
aber nicht mehr erleben konnte, weil er über-
raschend und plötzlich verstarb. Zur besseren 
Anbindung der Hildegard Station und des 
Krankenhauses an das Universitätskranken-
haus KCMC in Moshi war ein Allrad Kran-
kenwagen beschafft worden, die Wäscherei 
war mit einer Industriemaschine und Solar-
thermie Anlage ausgestattet worden und im 
letzten Jahr wurde die gesamte Stromversor-
gung des Krankenhauses überarbeitet und mit 
einer neuen Photovoltaik Anlage ausgestattet, 
die dank Batterie-Puffer sicherstellt, dass 
nicht nur am Tag, sondern auch teilweise über 

die Nacht die Stromversorgung mit regenera-
tiven Energien sichergestellt ist. Darüber hin-
aus haben 9 Heilig Geist Schwestern im Rah-
men eines Förderprogramms eine wesentliche 
Unterstützung für ihre medizinischen Studien 
erhalten, die sie jetzt im Krankenhaus aktiv 
einbringen. Ferner wurden drei Schwestern 
die Studien für Verwaltung und IT finanziert, 
damit das Krankenhaus auch modern verwal-
tet werden kann. Es gab somit genug Gründe, 
endlich nach Tansania zu reisen, um dort Ein-
drücke von der vor Ort geleisteten Arbeit zu 
gewinnen.
Die Delegation wurde von den Schwestern 
schon am Flughafen feierlich empfangen. 
Schon kurz nach der Ankunft besuchte die 
Gruppe das Charlotte Hospital, um einen ers-
ten Eindruck von dem Status des Projekts zu 
gewinnen. Die teilnehmenden Ärzte nahmen 
auch gleich die Gespräche und die Arbeit auf. 
Am Folgetag fuhr der größere Teil der Grup-
pe nach Moshi, um dort Medikamente zu 
kaufen, andere Rotarier aus Tansania zu tref-
fen und um das Mutterhaus der Schwestern 
in Rauya zu besuchen. „Dort wurde uns die 
gesamte Einrichtung gezeigt und wir durften 
die Gastfreundschaft der Schwestern auch 
dort erleben. Nach Besichtigung einer genos-
senschaftlichen Molkerei am Kilimandscha-

ro, die von den dortigen Rotariern unterstützt 
wurde, ging es dann zurück nach Sanya Juu. 
Abends hatten wir noch ein Treffen mit dem 
Ärzte Team von Medical Mission Network. 
Die von Pater Bennet begleitete Gruppe will 
in Zukunft das Charlotte Hospital für ihre 
Einsätze in Afrika als Basis nutzen. Die Dis-
kussion mit den Ärzten war sehr fruchtbar 
und wir betonten das gemeinsame Ziel, das 
Charlotte Hospital mit fachlicher und sach-
licher Hilfe weiter voranzubringen. Der har-
monische Abend klang aus mit Gesang und 
Gitarrenklängen von Pater Bennet. Schade, 
dass die Gruppe schon am nächsten Tag zu-
rück nach Deutschland flog. Am Samstag-
vormittag war Zeit für die Besprechung 
neuer Projekte, die Weiterentwicklung be-
stehender Themen und die Vorbereitung der 
Feierlichkeiten. Nachmittags ging es dann 
zur Hildegard Station im Massai Gebiet, wo 
uns Schwester Lucie diese neue Einrichtung 
zeigte. Der Tag schloss ab mit einem Besuch 
in einer Massai Siedlung in der Nähe der Sta-
tion. Sonntag war dann der große Festakt. 
Nach einem gemeinsamen Gottesdienst im 
Krankenhaus wurden dann die neuen Ein-
richtungen festlich eingeweiht. Es folgte ein 
gemeinsames Mittagessen mit Gesang und 
tollen Schauspieleinlagen des Krankenhaus 

-Teams. Nachmittags hatten wir die Gelegen-
heit mit den Schwestern zu sprechen, deren 
Studium die Rotarier in den vergangenen fünf 
Jahren unterstützt haben. Die Damen mach-
ten einen hochmotivierten Eindruck und das 
bestätigte uns darin, dass die Investition in 
die Fähigkeiten der Schwestern die beste In-
vestition ist, die wir dort vornehmen können. 
Alles, was dort installiert wird, muss von den 
Schwestern mit Leben erfüllt werden. Nur 
so werden ihre ambitionierten Ziele erreicht. 
Die Reisegruppe hat nach Besprechungen mit 
den begleitenden Ärzten beschlossen, dem 
Rotary Club Kronberg vorzuschlagen, neben 
ergänzenden Investitionen, drei ausgewählte 
Schwestern bis zur Erlangung ihres Medical 
Officers Titels weiterhin finanziell zu unter-
stützen. So sollte sichergestellt sein, dass die 
Einrichtung vor Ort ihre Bestimmung erfüllt. 
Mit den Heilig Geist Schwestern haben wir 
verlässliche Partnerinnen vor Ort, die dort 
großartige Arbeit leisten. Sie mit unserem 
Beitrag bei ihrem Bestreben zu unterstützen 
ist uns Ehre und Verpflichtung zugleich. Die 
Gastfreundschaft der Schwestern, die Erleb-
nisse, die Fröhlichkeit und die gemeinsamen 
Feierlichkeiten zur Einweihung der neuen 
Einrichtungen, werden uns in Erinnerung 
bleiben“, so persönliche Eindrücke. 



SONDERSEITE  HANDWERKER  IN  IHRER  REGION

A
nz

ei
ge

Alter GmbH Elektro- und Sicherheitstechnik 
Kirchstr. 7, 61462 Königstein im Taunus
Telefon 06174 / 29 30 0   www.altergmbh.de

Ladenöffnungszeiten 

Schützen Sie das Wertvollste was Sie haben!
Ihre Familie, Ihr Haus, Ihren Schmuck und 
genießen Sie Ihre Urlaubszeit - mit Sicherheit.
Zertifizierte Beratung und Installation mit Wartung 
sowie 24-Stunden Service für Ihre
Alarmanlage. 

Montag – Freitag 9.00 Uhr – 13.00 Uhr
Montag, Dienstag + DonnerstagMontag, Dienstag + DonnerstagMontag, Dienstag + DonnerstagMontag, Dienstag + DonnerstagMontag, Dienstag + Donnerstag
14.00 – 16.30 Uhr14.00 – 16.30 Uhr14.00 – 16.30 Uhr14.00 – 16.30 Uhr14.00 – 16.30 Uhr14.00 – 16.30 Uhr14.00 – 16.30 Uhr

Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso

Persönlich 
& kompetent
Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH
BauFachhandel - Baumarkt

Westerbachstraße 1 · 61476 Kronberg/Ts.
Tel. 0 6173 - 60122- 0 · Fax 06173 - 60122-50
www.schulte-baustoffe.de

Meisterbetrieb  
für Sanitär- & Heizungstechnik

In der Schneithohl 6
61476 Kronberg
Tel.: 0 61 73 / 6 46 00
Fax: 0 61 73 / 6 38 01

E-Mail: fkeller-kronberg@t-online.de  
Web: www.frankkeller-kronberg.de

Kleine Bäder ganz GROSS

Frank Keller

Elektrotechnik - E-Check - TV - HIFI
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Tel.: 06173 1336Schillerstr. 20
Tel.: 06173 715461476 Kronberg/Ts.

ELEKTRO-SCHMITT 
KRONBERG

FACHBETRIEB FÜR GEBÄUDE UND
INFORMATIONSTECHNIK GMBH

Fax: 06173 7 87 06

E-Mail: info@elektro-schmitt-kronberg.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Off setdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Amtsblätter
und vieles mehr ...

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de

Walle in Wallau GmbH   ·   Hessenstr. 10   ·   65719 Hofheim-Wallau
06122 - 9210-0    ·   Fax 06122 - 6306    ·   info@walle-in-wallau.de�

Brennwertanlagen Öl/Gas von Viessmann
Pelletkessel & Wärmepumpen

Solarthermie - Fußbodenheizungen
Heizkörper: Arbonia, HM, Kermi, Vasco

www.heizungsrechner-online.de

spezialisiert auf Heizungserneuerung in Ein- und Mehrfamilienhäusern

Die Techniker

HEIZUNG
66
A

in wallau

walle AM
ZIEL

HEIZUNG

H
E
IZ
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N
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Offen: Mo-Do 8-18 Uhr Fr 8-16 Uhr

Jetzt Heizkosten drastisch senken!
Sparen auch Sie mit Ihrer neuen Heizung bis zu 30 % Energiekosten!

Mit unserem Heizungsrechner in 5 Minuten zum Angebot:

Walle-1-Tags-Montage
Selbermacherpakete

Beratung - Planung - Direktverkauf

Frischer Wind, frisches Design: 
Raus mit dem alten Ofen!

Wichtige Frist endet in gut zwei Jahren

Es sind zwar noch knapp zwei Jahre, doch bis 
Ende 2024 müssen Öfen, die zwischen 1995 und 
Ende März 2010 zugelassen wurden, stillgelegt, 
nachgerüstet oder ausgetauscht werden, wenn 
sie den verschärften Anforderungen der 2. Stu-
fe der 1. Bundesimmissionsschutzverordnung 
(BImSchV) nicht entsprechen. Dieses Datum ist 
vorerst die letzte Frist der BImSchV, in deren Rah-
men seit dem Jahr 2010 ältere Geräte moderni-
siert oder ausgetauscht werden müssen. Darauf 
weist der HKI Industrieverband Haus-, Heiz- und 
Küchentechnik e.V. hin. Die Frist läuft zwar erst 
in zwei Jahren ab, aber je früher man handelt, 
desto besser ist es für die Umwelt. Neue Kamin-
öfen, Heizkamine und Kachelöfen reduzieren die 
Emissionen um bis zu 85 Prozent und den Holz-
verbrauch um rund ein Drittel im Vergleich zu ver-
alteten Feuerstätten.

Im Sommer handeln
Laut Statistik des Schornsteinfegerhandwerks 
sind rund drei Millionen Altgeräte von der vierten 
und letzten Austauschwelle betroffen. Dement-
sprechend hoch ist die Nachfrage nach Neugerä-
ten und deren Montage. Da die Holzfeuerung in 
der warmen Jahreszeit nicht genutzt wird, ist jetzt 
der optimale Zeitpunkt, sich mit dem örtlichen 
Kachelofenbauer oder Ofenstudio in Verbindung 
zu setzen und die anstehende Modernisierung 
durchzuführen. Außerdem hat das Handwerk 
während der Sommermonate mehr freie Termine 
als in der Heizsaison.

Frisches Design peppt die Wohnung auf
Beim Kachelofen wird der Austausch des Heizein-
satzes vom Ofenbauer durchgeführt und dauert in 
der Regel nur wenige Stunden. Eine Gelegenheit, 
dem Ofen auf Wunsch auch gleich eine neue Ver-
kleidung zu gönnen. Wer einen Kaminofen besitzt, 
kann mit dem Neugerät auch optisch für frischen 
Wind sorgen. Alte Feuerungen sind nicht nur tech-
nisch von gestern, sondern entsprechen auch oft 
nicht mehr dem Anspruch an ein zeitgemäßes De-
sign. Ob klassisch, rustikal oder modern, ob mit 
Stahlblech, Naturstein oder Keramik verkleidet, 
für jeden Geschmack findet sich das passende 
Modell. Denn Kaminöfen sind heute nicht mehr 
nur reine Heizgeräte, sondern auch Ausdruck von 
Gemütlichkeit und Lebensstil. 

Moderne Feuerstätten überzeugen nicht nur durch 
Technik und Design, sondern sind auch deutlich 
sparsamer und emissionsärmer als Altgeräte.

Foto: HKI
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Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0

von 8.00 bis 12.00 Uhr Tel. 06174 9385-29
Fax 06174 9385-51

info@druckhaus-taunus.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr und

13.00 bis 16.00 Uhr

Wir kümmern uns gerne um den Druck Ihrer

Trauerkarten – Danksagungskarten –

Karten für Hochzeit, Geburt, Kommunion,

Konfirmation – Geburtstagseinladung …

Visitenkarten – Flyerdruck und vieles mehr

Florian Bauer in seinem Amt als TVO-Vorsitzender bestätigt

Oberhöchstadt (kb) – Die diesjährige Jahres-
hauptversammlung des Tennisvereins Ober-
höchstadt war so gut besucht wie schon län-
ger nicht mehr. Die Tagesordnung war prall 
gefüllt und dennoch gelang es Tagungsleiter 
Stefan Bohr, alle 13 Tagesordnungspunkte 
konsequent abzuarbeiten.
Florian Bauer, der als 1. Vorsitzender zu Be-
ginn das Wort ergriff und seine Vorstands-
kollegen zogen gemeinsam im „Geschäftsbe-
richt des Vorstands“ eine positive Bilanz für 
die Saison 2022. Das Vorstandsteam zeigte 
sich sichtlich erleichtert, erstmals wieder eine 
„ganz normale“ Tennissaison ohne Sonderre-
geln und mit vielen Aktivitäten genießen zu 
können. So zeigten sich die Mitglieder bei 
allen festlichen Aktivitäten sehr präsent und 
aktiv – egal ob bei der Saisoneröffnung, dem 
spanischen Abend, beim Oberhöchstädter 

Weihnachtsmarkt oder sicherlich dem High-
light der Saison, der „50 Jahre TVO“-Feier im 
Sommer mit mehr als 100 Besuchern. Sport-
lich verlief die Saison 2022 ebenfalls sehr 
positiv und so konnte man sich im Erwach-
senen-  und im Jugendbereich insgesamt über 
fünf Aufstiegsmannschaften (bei keinem Ab-
stieg) freuen. Darüber hinaus konnte vor al-
lem der Jugendbereich mit tollen Leistungen 
bei den Kreismeisterschaften für ein weiteres 
positives Erscheinungsbild des Vereins beitra-
gen. Auch die weiteren sportlichen Aktivitä-
ten wie das Pfingstturnier, die Sommercamps 
für Erwachsene und Jugend, der Doppelspaß, 
das Holzschlägerturnier oder das LK-Turnier 
wurden wieder mit hohen Teilnehmerzahlen 
durchgeführt, so dass zahlreiche Mitglieder 
dem Filzball bei den verschiedenen Veran-
staltungen erfolgreich hinterherjagten. Auch 

finanziell ist der TVO weiterhin sehr gut 
aufgestellt: Trotz erheblicher Investitionen 
im vergangenen Jahr schreibt der TVO wei-
terhin schwarze Zahlen. Hierfür sind, neben 
der wichtigen Akquise von Fördergeldern, vor 
allen Dingen die in den letzten Jahren stetig 
konstanten Mitgliederzahlen verantwortlich 
sowie die von den Mitgliedern in Eigenleis-
tung erbrachten Tätigkeiten, insbesondere 
bei der Instandsetzung der Tennisplätze im 
Frühjahr bzw. den Saisonabschlussarbeiten 
im Herbst. Der Vorstand wies in seinen Aus-
führungen zu den anstehenden technischen 
Investitionen und dem Haushalt 2023 insbe-
sondere auf die anstehende Sanierung des 
Clubhauses Ende 2023 hin, um die ohnehin 
schon sehr schöne Anlage noch attraktiver zu 
gestalten. 
So gab es bei der „Aussprache über die Be-
richte des Vorstands“ keine Wortmeldun-
gen und die „Entlastung des Vorstands“ war 
ebenso wie die „Beschlussfassung über den 
Haushalt 2023“ reine Formsache. Auch bei 
den Wahlen von Vorstandsmitgliedern kann 
der Tennisverein weiterhin auf ein bewähr-
tes Vorstandsteam zurückgreifen. So erfolgte 
eine einstimmige Wiederwahl des 1. Vorsit-
zenden (Florian Bauer), des Kassenwarts (Jan 
Döge) und des Technischen Warts (Frank 
Sommer). Nur im sportlichen Bereich gab es 
einen Wechsel: Silke Reimann als bisheri-
ge Beisitzerin Sport übernimmt die Leitung 
des sportlichen Bereichs (Sportwart), Daniel 
Cordes als bisheriger Sportwart steht ihr mit 
Rat und Tat weiter als Beisitzer zur Seite. Le-
diglich ein Beisitzer für die beiden Bereiche 
Technik und Kommunikation wurden auch 

diesmal nicht gefunden. Die „Änderung der 
Beitragsordnung“ sowie ein Antrag aus dem 
Kreise der Mitglieder zur Anpassung der 
Spiel- und Sportordnung waren da schon 
kritischere Tagesordnungspunkte. Da jedoch 
die Notwendigkeit einer Beitragserhöhung 
vom ersten Vorsitzenden sehr gut begrün-
det werden konnte – seit vielen Jahren sind 
die Mitgliedsbeiträge unverändert und auch 
nach der maßvollen Anpassung bewegt sich 
der TVO, im Vergleich zu den umliegenden 
Vereinen, noch im unteren Mittelfeld – gab 
es bei der Abstimmung auch eine positive 
Votierung aus der Mitgliederschaft. Ganz im 
Sinne eines aktiven Vereinslebens folgte im 
Anschluss eine leidenschaftliche Diskussion 
über den Anpassungsvorschlag der Spiel- 
und Sportordnung, an dessen Ende man den 
Vorstand beauftragte, einen detaillierten Lö-
sungsvorschlag bis zur nächsten Jahreshaupt-
versammlung zu erarbeiten. Im Abschluss be-
richtete Jugendwart Martin Siewert, dass sich 
der Vorstand auf einen Verhaltenskodex und 
Verhaltensregeln zum Kindeswohl verpflich-
tet hat, die im Einklang mit den Beschlüssen 
im Landessportbund Hessen stehen. Mit dem 
Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“ und der 
Ehrung zahlreicher langjähriger Mitglieder 
mit bis zu 50 Jahren Vereinsmitgliedschaft 
konnte der offizielle Teil nach knapp zweiein-
halb Stunden abgeschlossen werden. Für die 
Saison 2023 sollen noch mehr Tennisbegeis-
terte den Weg in den TVO finden. Eine erste 
Gelegenheit, den TVO kennenzulernen, bietet 
sich schon bald zum offiziellen Saisonstart am 
29. April. Weitere Informationen zum TVO 
unter www.tv-oberhoechstadt.de

In großer Runde kamen die TVO-Mitglieder zusammen.  Foto: privat

Grünabfallsammlung: 
Vorherige Anmeldung

 ist erforderlich
Kronberg (kb)– Am Mittwoch, 22. März,  werden in allen 
Stadtteilen, wie im Abfallkalender der Stadt angekündigt, 
bereitgestellte und zuvor auch angemeldete Gartenabfälle 
eingesammelt.
Seit Jahresanfang ist die vorherige Anmeldung notwendig. 
Diese kann ab vier Wochen vor dem avisierten Termin 
unter der Sperrmüllanmeldung, Telefon (06173) 703 4567 
(montags bis freitags von 8 bis 12 Uhr) sowie im Internet 
unter www.sperrabfall.de erfolgen.
Es ist darauf zu achten, dass sämtliche größeren Grünab-
fälle wie Äste, Zweige, Grünschnitt; alle nicht länger als 
1 Meter und nicht größer im Durchmesser als ca. Unter-
armstärke, zu bündeln sind. Lose Grünabfälle, wie Laub 
oder Rasenschnitt, müssen in Papiersäcken oder anderen 
kompostierfähigen Verpackungen am Straßenrand stehen. 
Die angemeldeten Gartenabfälle sind am Abholtag bis 7 
Uhr und gut sichtbar zur Abfuhr bereit liegen.
Papiersäcke sind zum Beispiel (zum Stückpreis von zwei 
Euro) im Bürgerbüro der Stadt, Berliner Platz 3-5, und 
beim Bau- und Wertstoffhof der Stadt, Westerbachstraße 
13, zu den jeweiligen Öffnungszeiten erhältlich.
Gartenabfälle in Plastiktüten oder mit Kunststoffstrick 
gebündelte Äste und Zweige werden nicht mitgenommen.

Betrüger mit „Schockanruf“ 
wieder erfolgreich

Kronberg (kb) – In Kronberg 
waren Telefonbetrüger erneut 
mit der Masche des soge-
nannten „Schockanrufs“ er-
folgreich. Nachdem es bereits 
im Hochtaunuskreis zu zwei 
vollendeten Taten mit dersel-
ben Masche gekommen war, 
wurde nun eine Seniorin um 
mehrere Zehntausend Euro 
gebracht.
Am Vormittag erhielt die le-
bensältere Dame einen An-
ruf der Betrüger. Das Vor-
gehen der Täter entsprach 
der derzeit sehr verbreiteten 
Betrugsmasche, bei der die 
Angerufenen zunächst durch 
eine schlimme Nachricht ge-
schockt werden und dieser 
Zustand anschließend ausge-
nutzt wird, um an ihre Hilfs-
bereitschaft zu appellieren. 
So wurde der Seniorin ge-
schildert, ihre Enkelin habe 
einen tödlichen Verkehrsun-
fall verursacht.
Um eine drohende Unter-
suchungshaft abzuwenden, 
müsse eine hohe Kaution auf-

gebracht werden. Es gelang 
den Betrügern, die geschock-
te Seniorin dazu zu bringen, 
Bargeld zusammenzutra-
gen und Schmuck aus ihrem 
Bankschließfach zu holen. 
Beides übergab sie schließ-
lich gegen 13.30 Uhr im Tal-
weg, Ecke Talstraße, nahe 
eines dortigen Spielplatzes an 
eine Abholerin. Diese wird 
beschrieben als etwa 40 Jahre 
alt, circa 155 cm groß und von 
durchschnittlicher Statur. Sie 
habe schwarzes kurzes Haar 
mit Locken gehabt und eine 
Jeanshose, ein weißes T-Shirt 
und eine schwarze Weste ge-
tragen. 
Nach der Übergabe sei die 
zu Fuß erschienene Frau 
über den Talweg in Richtung 
Friedhof davongegangen. Die 
Kriminalpolizei in Bad Hom-
burg ermittelt und bittet Per-
sonen, die in dem genannten 
Bereich möglicherweise Be-
obachtungen gemacht haben, 
sich unter der Telefonnummer 
(06172) 120 - 0 zu melden.
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Anzeige

Viele Menschen leiden an Rückenschmer-
zen und Schlafstörungen. Hier können fal-
sches Liegen oder eine falsche Matratze 
die Ursachen sein. Das richtige Schlafsys-
tem zu finden ist oft gar nicht so einfach. 
Zu diesem Thema erwartet Sie deshalb 
im Möbelland Hochtaunus, Bad Hom-
burg, ein hochinteressantes Aktions-
wochenende:

Am Freitag, den 24.03. von 10 bis 18 Uhr 
und Samstag den 25.03. von 10 bis 18 Uhr
ist der Schlafexperte und Sportwissen-
schaftler Stefan Schmidt zu Gast im Mö-
belland Hochtaunus und kann mit Hilfe 
modernster Technik Ihre Wirbelsäule ver-
messen.

Aufgrund der Analysedaten findet der ge-
schulte Berater mit Ihnen gemeinsam 
die Schlafunterlage, die perfekt zu Ihren 
Bedürfnissen passt. Denn mit dem rich-
tigen Schlafsystem lassen sich eine Viel-
zahl aller Rückenprobleme beheben oder 
zumindest stark lindern. Zudem gibt es 
die Möglichkeit, sich in besonderen Fäl-
len das richtige Schlafsystem für steuer-
liche Zwecke gegen Gebühr verordnen 
zu lassen.

Wichtig:
Ihren Wunschtermin für eine gratis Schlaf-
beratung mit Rückenvermessung erhal-
ten Sie nur durch eine Reservierung im 
Vorwege unter Telefon: 06172 - 1898 251

Finden Sie jetzt Ihr perfektes Schlafsystem
Sichern Sie sich Ihre persönliche Schlafberatung – gratis! 

Stefan Schmid

Niederstedter Weg 13a-17, Bad Homburg 
moebelland.com
Offen: Mo-Fr 9.30 – 19.00 Uhr, 
Sa 9.30 – 18.00 Uhr

Stefan SchmidStefan Schmid

Jetzt kostenlosen Termin
vereinbaren!

Tel: 06172 - 1898 251

Einzigartige Druckentlastung
Die Druckentlastung durch eine Matratze 
ist sehr wichtig, denn sie sorgt dafür, dass 
sie keinen Druck auf Ihren Körper ausübt, 
was dem Blutkreislauf zugutekommt 
– Sie schlafen ruhiger und erholen sich 
besser.

Optimale Körperunterstützung
Eine Matratze sollte sehr druckempfind-
lich sein, damit die am meisten ausge-
setzten Körperteile wie Schultern und 
Hüften tiefer in die Matratze einsinken. 
Gleichzeitig gibt dies eine solide Stütze 
für den übrigen Körper und hält Beine 
und Taille aufrecht. Das Ergebnis ist eine 
gerade Wirbelsäule, was einen besseren 
Schlafkomfort ergibt und die Gefahr von 
Rückenbeschwerden verringert.

Matratzenkauf ist Vertrauensache 
Lassen Sie sich im Betten- und Matratzen-
Studio im Möbelland Hochtaunus über Ihr 
richtiges Schlafsystem ausführlich beraten. 
Unsere Schlafexperten stehen Rede und 
Antwort auf alle Ihre Fragen. Verpassen Sie 
diese einmaligen Informationstage nicht.

Kommen Sie zu der persönliche Schlafbe-
ratung und lassen Sie sich vermessen! Sie 
werden sehen, die fundierte Analyse kann 
Ihnen bei der Entscheidung für die richti-
ge Wahl einer neuen Matratze beim Kauf 
helfen. 

Wussten Sie schon:

Fünf der kommenden 15 Jahre 
werden Sie im Bett verbringen.

Lassen Sie sich Ihren Rücken 
  durch den Schlaf-Experten 
        professionell vermessen.

Sportwissenschaftler und Experte 
für gesunden Schlaf

Mit dem richtigen Schlafsystem lassen sich eine Vielzahl aller 
Rückenprobleme beheben oder zumindest stark lindern.

Ich vermesse
Ihre Wirbelsäule!

Wussten Sie schon:

Die Matratze hält nicht länger,
wenn Sie sie wenden.

Freitag
24.03.
10 bis 18 Uhr 

Samstag
25.03.
10 bis 18 Uhr 

Das nehmen die Leser 
immer gerne in die Hand:

Ihre Beilage
in unseren Zeitungen

Sprechen Sie uns an, 
wir beraten Sie gerne!

0 61 74 / 93 85 24

MEDIEN
GMBH

Verlagshaus
Taunus

Kauf 2 
und Spar Dabei!

Sie erhalten auf das 2. Paar 

20% Rabatt
(Der Rabatt gilt für das jeweils günstigere 

Paar und für nicht reduzierte Ware)

Oberhöchstädter U13-Fechterinnen 
werden Hessische Vizemeister

Oberhöchstadt (kb) – Kayla Zhong, Anna-
belle Behrens, Luisa Trusheim und Eva von 
Beckh starteten in ihrer Fechtkarriere erst-
malig gemeinsam in einem Mannschafts-
wettbewerb. Und dieses auch gleich richtig 
erfolgreich: Bei den Hessischen Jugend-Meis-
terschaften in Marburg konnten sie auf Anhieb 
Vizemeister hinter der Startgemeinschaft von 
der TG Dörnigheim und dem Darmstädter 
FC werden. Im Finale unterlagen sie Aurelia 
Lobe Manga, Su Helen Altuntas und Vanessa 
Bergmann knapp mit 44:41. Den dritten Platz 
belegten die Fechterinnen vom MTV Gießen.
Tags zuvor standen die Einzelwettbewerbe 
an: Im Wettbewerb U13-Damenflorett belegte 
Kayla Zhong als beste Oberhöchstädter Fech-

terin den Bronzerang. Sie unterlag im Halb-
finale der späteren Hessenmeisterin Aurelia 
Lobe Manga von der TG Dörnigheim mit 
10:6. Annabelle Behrens und Luisa Trusheim 
belegten die Plätze 10 und 15.
Im Wettbewerb U11-Herrenflorett traten 
Frederik Weingärtner und Philipp Reich an. 
Beide fechten ihre erste Turniersaison. Nach 
erfolgreichem Erreichen der Direktausschei-
dung unterlagen beide im Achtelfinale knapp 
und belegten in der Endabrechnung die Plätze 
10 und 13.
Erika Strongoli focht im U17-Wettbewerb Da-
menflorett. Nach einer knappen 15:14 Nieder-
lage gegen Laetitia Lobe Manga schied sie im 
Achtelfinale auf Platz 15 aus. 

Hessische Vizemeister: die U13 Mädels aus Oberhöchstadt  Foto: privat

Vortrag für Hobby-Imker
Oberhöchstadt (kb)– Der Imkerverein 
„Am Altkönig“ mit Sitz in Kronberg, lädt 
an der Bienen-Haltung Interessierte zu ei-
nem Vortrag ein. Sabine Kunze erläutert 
das Bienenjahr und beantwortet Fragen der 
Hobby-Imker. Der Vortrag findet am Don-
nerstag, 23. März, um 19 Uhr  im „Blauen 
Salon“ des Hauses Altkönig Oberhöchstadt, 
Altkönigstraße 30, statt. Der Vortrag ist kos-
tenlos. Um Anmeldung wird gebeten. Tele-
fon: 06174/5211 oder per Mail an kunz-kilb.
falkenstein@t-online.de

Waldspielgruppe: Freie Plätze 
Kronberg (kb) – Die Katholische Familien-
bildung Taunus startet am 23. März wieder 
mit der beliebten Waldspielgruppe für Kinder 
im Alter von vier bis sechs Jahren ohne Be-
gleitperson in die Saison. Die Kinder sollen 
sich im Wald bewegen und die Natur ganz 
neu kennenlernen. Termin ist donnerstags, ab 
dem 23. März bis 13. Juli von 15 bis 17.30 
Uhr. Die Gebühr beträgt 120 Euro für zwölf 
Tage. Kurs-Nummer: 231-7026. Weitere In-
fos und Anmeldung unter: www.familienbil-
dung-taunus.de

 

FRÜHLINGSBRUNCH 
mit  FRÜHSCHOPPEN  

am Sonntag den 19. März im 

Haus Altkönig                      
von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr mit den 
ALTKÖNIGMUSIKANTEN 
unter der Leitung von Jörg Senger          Eintritt 22,00 €                

  Altkönigstraße 30   ·   61476 Kronberg / Oberhöchstadt                                             
Tel.: 06173 32 31 30   ·   Mail: haus-altkoenig@web.de 

 

 
 

                  
 

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

Kater Charlie, 
weiß/schwarz, vermisst seit  

4. März 2023 in Oberhöchstadt.
Alter ca. 9 Jahre, gechipt, leich-
ter Hängebauch komplett weiß, 
zurückhaltend, freundlich, ver-
schmust. Miauen klingt kräch-
zend. Wir vermissen ihn sehr!

Finderlohn!

Familie Hertenstein  
(0)177 7931522

  

  

  

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Waisenhausstraße 2 
61348 Bad Homburg 

Wächtersbacher Straße 88-90 
60386 Frankfurt 

Sandgasse 6 · 60311 Frankfurt

Berücksichtigen Sie 
bei Ihrem Einkauf 
unsere Inserenten!
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Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

Das Team rund um Jörg Lenz ist seit nunmehr 43 Jahren Ihr 
zuverlässiger Partner für die Marke Mitsubishi und neu 

seit 2023 der Marke ORA sowie langjähriger Servicepartner 
der Marke Mazda im Main-Taunus-Kreis. Mit den Auszeich-
nungen zu den 30 besten Mitsubishi Händlern „Unsere Bes-
ten“ bereits seit 2015 das 8 mal in Folge, genießt das Auto-
haus Schwalbach in Großraum Frankfurt einen guten Ruf und 
freut sich, unter über 500 Partnern, zu den 30 Besten Mitsu-
bishi Partnern zu gehören. Hierzu gehört das Einzugsgebiet 
um Schwalbach, dazu zählen Eschborn, Bad Soden, Sulzbach, 
Kronberg, Königstein, Kelkheim oder Frankfurt. Profitieren Sie 
von der jahrelangen Erfahrung und Fachwissen mit der Marke 

MITSUBISHI MOTORS. Als zusätzliches Green Mobility Cen-
ter ist das Autohaus Schwalbach zudem Ihr Ansprechpartner 
für alle Fragen rund um das Thema Elektromobilität. Das 
geschulte Personal berät Sie bei Fragen zu Plug-in Hybriden 
oder Elektrofahrzeugen sowie Bafa-Prämie, Full-Leasing oder 
Ladeinfrastruktur.
Ganz aktuell wurde die Marke ORA mit dem Funky CAT als 
100% Elektromarke in das Verkaufsprofil aufgenommen. 
Weitere Highlights sind der Space Star als kompaktes Stadt-
mobil, der neue ASX-SUV von Misubishi und der Eclipse 
Cross Plug-in Hybrid. Ab Herbst 2023 kann der neue Colt 
Kompaktwagen angesehen und bestaunt werden.

Autohaus Schwalbach – unter den besten Mitsubishi Händlern

Die Firma B + O Automobil GmbH in Oberursel, Zeilweg 2, 
betreibt den Fahrzeughandel und Service schon seit über 

25 Jahren mit einem sehr erfahrenen Team. Zudem ist das 
Autohaus zertifizierte Vertragswerkstatt der Marken Mitsubi-
shi, Nissan, Suzuki SsangYong, Maxus und ORA. Nebst dem 
Verkauf von Neuwagen wird auch der Ankauf von Gebraucht-
wagen angeboten. Das Serviceangebot reicht von zwei 
öffentlichen Ladestationen (22KW), über TÜV- und Abgas-
untersuchung, Reifenwechsel und Einlagerung bis hin zu 
Ersatz- und Mietfahrzeugen. Der angebotene Hol- und Bring-
service nach Terminabsprache ist selbstverständlich. 
Stephan Brinkmann und sein Team kommen nun ganz aktuell 
mit einer weiteren Marke in Oberursel groß heraus. ORA.

ORA – rein elektrisch und in einem außergewöhnlichen 
Design ist er mehr als nur ein Auto. Innovativ gedacht und von 
Experten gebaut. ORA bietet in Summe 13 verschiedene 
Außen- und Innenraum-Farbvarianten, damit Sie Ihren pas-
senden Begleiter für gemeinsame Erlebnisse finden. Der hoch-
wertige Innenraum ist komfortabel, bietet jede Menge Platz 
und Infotainment.
Beim EURO-NCAP Sicherheitstest wurde ORA als bestes 
Fahrzeug in seiner Klasse bewertet. Der neue ORA ist in fünf 
verschiedenen Ausführungen erhältlich.
Vorbeikommen – ansehen – Probefahren!
Stephan Brinkmann und sein Team freuen sich auf Ihren 
Besuch.

Markenvielfalt bei B + O Automobil in Oberursel

Foto: B+O Automobil

Foto: AH Schwalbach

ZWEI NEUE im Autohaus Schwalbach und bei B + O Automobil GmbH

ASX Kraftstoffverbrauch (l/100 km Benzin) Kurzstrecke 7,5–4,6; Stadtrand 5,8–4,2; Landstraße 5,3–4,3; 
Autobahn 6,8–5,6; kombiniert 6,2–4,8; CO2-Emission (g/km) kombiniert 140–108. ASX Plug-in Hybrid 1.6 
Benziner 68 kW (92 PS), Elektromotor 49 kW (67 PS), Systemleistung 117 kW (159 PS) Energieverbrauch 
gewichtet, kombiniert 1,4 l Benzin/100 km und 13,5-13,3 kWh Strom/100 km; CO2-Emission  gewichtet, 
kombiniert 32-31 g/km; elektrische Reichweite** (EAER) 49-48 km, innerorts (EAER city) 64-62 km. Werte 
nach WLTP1. 1 I Die  angegebenen  Werte zu  Verbrauch, Reichweite und CO2-Emission wurden nach den ge-
setzlich vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren VO (EG) 715/2007, VO (EU) 2018/1832 ermittelt. Am 1. Januar 
2022 hat der WLTP-Prüfzyklus den NEFZ-Prüf zyklus vollständig ersetzt, sodass für nach diesem Datum neu 
 typgenehmigte Fahrzeuge keine NEFZ-Werte und keine CO2-Effizienzklassen vorliegen. Weitere Informationen 
unter mitsubishi-motors.de/asx. **Die  tatsächlichen Werte zum Verbrauch elektrischer Energie/Kraftstoff 
bzw. zur Reichweite hängen ab von individueller Fahrweise, Straßen- und Verkehrsbedingungen, Außentem-
peratur, Klimaanlageneinsatz etc., dadurch kann sich der Verbrauch erhöhen und die Reichweite reduzieren. 
Veröffentlichung der MMD Automobile GmbH, Emil-Frey-Straße 2, 61169 Friedberg

JETZT.
ELEKTRISCH. 
ORA FUNKY CAT.
ORA FUNKY CAT Stromverbrauch kombiniert 16,8-16,5 kWh/100 km; CO2-Emission kombiniert 0 g/km; Elek tri sche Reich-
weite** (EAER) 420-310 km,  innerorts (EAER city) 653-462 km. Werte nach WLTP1. 1 I Die angegebenen Werte zu Verbrauch, 
Reichweite und CO2-Emission wurden nach den  gesetzlich vorgeschriebenen Messverfahren VO (EG) 715/2007, VO (EU) 
2018/1832 ermittelt. Am 1. Januar 2022 hat der WLTP-Prüf zyklus den NEFZ-Prüfzyklus vollständig ersetzt, sodass für nach 
diesem Datum neu typgenehmigte Fahrzeuge  keine NEFZ-Werte und keine  CO2-Effienzklassen  vorliegen. **Die tatsäch-
lichen Werte zum Verbrauch elektrischer Energie bzw. zur Reichweite hängen ab von  individueller Fahrweise, Straßen- und 
 Verkehrsbedingungen, Außentemperatur, Klimaanlageneinsatz etc.; dadurch kann sich der Verbrauch erhöhen und die Reich-
weite reduzieren. Veröffentlichung der O! Automobile GmbH, Emil-Frey-Straße 2, 61169 Friedberg

Autohaus Schwalbach GmbH
B + O Automobil GmbH

Mehr Style. 
Mehr Motoren.
Mehr Garantie.

DER NEUE ASX

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Verlagshaus Taunus Medien GmbH
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Reparaturen aller Marken 
in Königstein

Wir pflegen die digitalen Checkhefte der gängigen Marken. 
Von der Wartung bis zu Unfallinstandsetzung oder 
Lackierarbeiten, bei uns wird Ihnen vor Ort geholfen. 
Kompletter Service rund ums Auto aus einer Hand.

Forellenweg 5 
61462 Königstein 
Tel. 06174 9690148

REIFENDIENST 
HENKE

Limburger Str. 4 • 65529 Waldems
Tel.: (06126) 29 72 • Telefax (06126) 5 14 97

www.reifen-henke.de

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

Taycan GTS Sport Turismo: Stromverbrauch kombiniert: 24,1 – 21,0 kWh/100 km (WLTP); 
CO₂-Emissionen kombiniert: 0 g/km (WLTP); Elektrische Reichweite: 424 – 490 km; Elektrische 
Reichweite Stadt: 524 – 615 km; Stand 02/2023

Performance: nach oben offen.
Der Taycan GTS Sport Turismo mit Sunshine Control Panoramadach – 
erleben Sie den intelligenten elektrischen Blendschutz jetzt im 
Porsche Zentrum Bad Homburg/Oberursel.

Porsche Zentrum 
Bad Homburg/Oberursel
Porsche Platz 1 
Gewerbepark An den drei Hasen
61440 Oberursel (Taunus)
Tel. +49 6171 880-0
www.porsche-badhomburg.de

Jetzt QR-Code scannen:

Druckprofil: ISO newspaper

PZBHO-23-001-03-002_AZ_Hochtaunus_Verlag_Taycan_GTS_139x200mm_RZ_v1.indd   1 10.03.23   10:01

Die Tage werden länger, die Temperaturen 
milder. Zeit, die schönsten Orte aus einer 

neuen Perspektive zu entdecken – vom Dach
Ihres Sportwagens. Mit dem Porsche Dach-
zelt – passend für alle Modelle von 911 bis 
Cayenne.
Mehr als ein Blick Richtung Sonne und Dach 
ist auch das neuartige Panoramadach mit 
Sunshine Control wert. Mit einem Fingertipp 
entscheiden Sie, ob das gesamte Dach kom-

plett transparent, undurchsichtig oder in 
einzelne Segmente oder Muster geschaltet 
werden soll. Intelligenter geht es kaum.
Bei allen Fragen rund um dieses und andere
Servicethemen helfen wir wie gewohnt 
gerne.
Dazu freuen wir uns über Unterstützung von 
Sebastian Berzel, der das Team von Holger 
Fehlau verstärkt. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.

Perfekter Service.
Und doch ein Grund, aufs Dach zu steigen. 

Foto: Archiv

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus VerlagsDies ist eine Sonderveröffentlichung des Verlagshaus Taunus Medien GmbH

Premium Car Service ist Ihr Partner für den Werterhalt Ihrer Fahrzeuge.
Unsere Leistungsbereiche sind:

Leasingrückläufer - Smart-Repair - Dellenentfernung - Autoglas

Am Kaltenborn 1 · 61462 Königstein/Ts.
Tel. 06174/2557843 · Fax 06174/9981657

www.premium-car-service.de · info@premium-car-service.de

Premium Car Service ist Ihr Partner für den Werterhalt Ihrer Fahrzeuge.
Unsere Leistungsbereiche sind:

Leasingrückläufer - Smart-Repair - Dellenentfernung - Autoglas

Am Kaltenborn 1 · 61462 Königstein/Ts.
Tel. 06174/2557843 · Fax 06174/9981657

www.premium-car-service.de · info@premium-car-service.de

Premium Car Service ist Ihr Partner 
für den Werterhalt Ihrer Fahrzeuge.

Das komplette Leistungsspektrum unter
www.premium-car-service.de

Die E-Tankstelle für zu Hause –
Heute schon energie- und 

umweltbewusst auf der Überholspur

Über den Kauf eines Elektroautos haben 
bestimmt schon viele Menschen nach-

gedacht. Die Vorteile liegen schließlich auf 
der Hand:
Man wird auf Dauer unabhängig von im-
mer knapper werdenden Erdölressourcen, 
trägt etwas zum Klimaschutz bei und spart 
zudem Geld.
Laut Bundesregierung sollen bis 2020 
sogar eine Million Elektroautos durch 
Deutschland fahren.
Aber warum nicht heute schon? Was hin-
dert uns noch daran? (epr)

Fortschrittliche Technik für ein wegwei-
sendes Mobilitätskonzept: die E-Tankstel-
le für zu Hause. (Foto: epr/Hager)

Die LED-Anzeige infor-
miert über den Ladestatus. 
In weniger als zwei Stunden 
ist das Ladeende erreicht.
 (Foto: epr/Hager)



Seite 12 - KW 11 KRONBERGER BOTE 16. März 2023

So geht 
Ausbildung 
bei uns.

Taunus 
Sparkasse

Komm’ zur Ausbildungstour Oberursel am 24. März 2023! 

www.taunussparkasse.de/karriere

Ob im Campus, im 
Nachwuchsleistungszentrum
oder in einer unserer 
modernen Filialen – auf dich 
warten spannende Aufgaben 
und viel Spaß im Team.

Altstadtkreis – Frühjahrsputz  
und eine Guldental-Fahrt

Kronberg (kb) – Der Altstadtkreis hat wie-
der zum Frühjahsputz eingeladen. Die Stadt 
unterstützte mit zwei Mitarbeitern, die Kehr-
maschine „Heißer Feger“ war im Einsatz und 
ein gut gefüllter Pritschenwagen stand zur 
Verfügung. Wer keine Gartengeräte mitge-
bracht hatte, konnte sich dort etwas ausleihen. 
Der Recepturhof wurde gefegt und die Beete 
von Dreck und Unrat befreit und mit Rinden-
mulch aufgefüllt. Gleiches geschah am Fritz-
Best-Platz, dem kleinen Römerberg, dem 
Zehntscheunenplatz, am Tanzhaus und um 
den Schirnbrunnen herum. „Einige Primeln 
werden gepflanzt, aber für mehr war es leider 
einfach noch zu kalt“, so Hans Willi Schmidt, 
Ehrenvorsitzender des Vereins. Nachdem alle 
so fleißig waren, gab es eine leckere Linsen-
suppe mit Würstchen zum Aufwärmen und 
die Teilnehmenden saßen bei Kaffee & Ku-
chen noch eine Weile zusammen.  
Am Sonntag, 26. März, sehen sich alle schon 
wieder, wenn – bei hoffentlich wärmeren 
Temperaturen – zum verkaufsoffenen Sonn-
tag das Altstadtcafé in der Grabenstraße 2 

seine Tür öffnet. Dafür werden noch dringend 
weitere Kuchenspenden benötigt. Wer den 
Altstadtkreis mit einem Kuchen unterstützen 
möchte, bitte kurz per E-Mail (info@altstadt-
kreis-kronberg) oder bei Jutta Thom (01577-
3024545) zwecks Kuchenplanung melden.
Gleich am nächsten Tag, am Montag, 27. 
März, findet das monatliche Altstadtkreis-
Treffen um 19.30 Uhr im Gasthof zum Grü-
nen Wald statt, zu dem Interessierte und 
Freunde eingeladen ist.
Anlässlich der 50j-ährigen Freundschaft mit 
Guldental an der Nahe findet am Samstag, 29. 
April, eine gemeinsame Busfahrt nach Gul-
dental statt. Abfahrt ist um 11 Uhr am Berli-
ner Platz. Die Rückreise wird gegen 24 Uhr 
sein. Erhoben wird ein  Selbstkostenanteil für 
den Bus über zehn Euro. Die Freunde in Gul-
dental planen eine schöne Jubiläumsveranstal-
tung und wer gerne dabei sein möchte, meldet 
sich bitte über info@altstadtkreis-kronberg.de 
an. Es gibt allerdings nur noch wenige Plätze, 
schnell sein lohnt sich; eine Teilnahme ohne 
Anmeldung ist leider nicht möglich.

Die Plätze in der Altstadt wurden gesäubert und mit ersten Frühjahrsblühern bepflanzt.  
 Foto: privat

Keine Genuss-Messe in diesem Jahr– 
Terminschwierigkeiten und Absagen

Kronberg (kb) – Die sechste Kronberger 
Genuss-Messe wird in diesem Jahr nicht 
stattfinden. Diese Entscheidung hat die ver-
anstaltende Taste-ination GbR in Absprache 
mit der Stadt Kronberg im Taunus getroffen. 
Ursprünglich war sie im Mai geplant, doch es 
gibt Zwänge, die die Veranstalter zur Absage 
für 2023 bewogen haben.
„Wir haben lange mit uns gerungen, müssen 
nun aber schweren Herzens mitteilen, dass 
wir die Genuss-Messe für dieses Jahr lei-
der absagen müssen. Wir wollen 2024 einen 
neuen Anlauf nehmen“, betonen Michael 
Radtke und Lars Bender von Taste-ination.
Die schnellen Aussteller-Rückmeldungen 
nach dem ersten Aufruf für eine Messe 2023 
hatte die Organisatoren zunächst positiv ge-
stimmt, doch seien leider nach und nach Hür-
den aufgetaucht, die eine Messe aus Sicht der 
Veranstalter und auch für die Aussteller sowie 
Besucherinnen und Besucher negativ beein-
flusst hätten. 

Europatag
Ursprünglich war die Messe 2023 für den 7. 
Mai 2023 geplant, musste aber dann wegen 
der Vergabe des Europa-Tages des Hochtau-
nuskreises an die Stadt Kronberg auf den 14. 
Mai verschoben werden. „Dies hat den ein 
oder anderen Aussteller vor Probleme gestellt, 
da sich viele schon auf den 7. Mai eingestellt 
hatten und am Folgewochenende nicht mehr 
verfügbar waren“, sagt Bender. Hinzu kom-
me, dass die französische Partnerstadt Le La-
vandou die Feierlichkeiten zum 50. Bestehen 
der Städtepartnerschaft mit Kronberg kurz-
fristig auf das Wochenende 13./14. Mai vor-
verlegen musste. Radtke: „Dies hat leider für 
uns zur Folge, dass viele Freunde und Stamm-
gäste der Kronberger Genuss-Messe keine 
Möglichkeit für einen Messebesuch hätten, 
weil sie an diesem Wochenende in Frankreich 
sind.“ Auch mindestens ein wichtiger Mitaus-
steller aus Kronberg reise nach Le Lavandou 
und stünde somit nicht zur Verfügung. Aber 
nicht nur die Terminproblematik ist Grund für 

die Entscheidung, die Messe in diesem Jahr 
nicht stattfinden zu lassen. „Leider sind uns 
durch die vergangenen Covid-19 Jahre ver-
schiedene Aussteller weggefallen, da sie kein 
Geschäft mehr betreiben“, so Bender. Die Su-
che nach adäquatem Ersatz sei schwierig. 
Es gebe zwar Aussteller, die aber hätten viel-
fach mit Fachkräftemangel zu kämpfen. Ben-
der: „Das noch vorhandene Personal wird 
dann natürlich zunächst in den Geschäften 
eingesetzt und fehlt dann für Messe-Auftrit-
te.“ 
Vor diesem Hintergrund und auch nach den 
„etwas niedrigeren Besucherzahlen beim Re-
Start der Messe nach der Covid-19 Pause im 
letzten Jahr“ hätten einige Aussteller wissen 
lassen, dass sie in 2023 aussetzen würden. 
Radtke: Dies ist einerseits verständlich, an-
dererseits für die angestrebte Vielfalt einer 
Genuss-Messe nicht förderlich.“ Bender und 
Radtke betonen, dass die Kronberger Stadt-
halle auch mit den vorliegenden Anmeldun-
gen gut mit Ausstellern hätte gefüllt werden 
können, jedoch wäre die aus den Vorjahren 
stets gewohnte und erneut angestrebte Vielfalt 
von Genuss-Produkten für die Besucherinnen 
und Besucher nicht umzusetzen. 

Problem Hainstraße
Dass die Durchfahrt der Hainstraße ab dem 
Frühjahr wegen einer Großbaustelle nicht 
möglich ist und der Verkehr über eine Um-
leitungsstrecke geführt werden müsse, sei 
nicht von Relevanz für die Absage der Mes-
se. Bender: „Baustellen während Veranstal-
tungen sind natürlich nicht schön, aber das 
hat für unsere Entscheidung keine Rolle ge-
spielt.“ Die Risiken seien unter den genannten 
Voraussetzungen für 2023 insgesamt zu groß. 
„Aber wir wollen und werden 2024 wieder-
kommen. Unsere Planungen dafür haben be-
reits begonnen. 
Wir werden sicher auch konzeptionell die 
ein oder andere Änderung vornehmen, damit 
die Erwartungen von Ausstellern und Gästen 
gleichermaßen erfüllt werden können.“

Emil Rumpfs “Bilderbuch” stellt 
Kunsthistoriker vor Rätsel

Kronberg (hmz) – Die Vorstellungen von 
der Vergangenheit sind durch Bilder geprägt, 
teils in der Rolle von Zeitzeugen, teils als 
spätere Verbildlichungen. Es gibt unzählige 
Möglichkeiten, ein und dieselbe Geschichte 
mit unterschiedlichen Bildern zu erzählen: 
historische Ereignisse, Mythen, Märchen, 
Kulturgeschichte. Diese Bildquellen haben 
jedoch ihre Tücken: Jedes Bild wurde vom 
Zeichnenden, Künstler oder Künstlerin, mit 
einer bestimmten Absicht erstellt. Sie können 
daher immer nur einen Ausschnitt der Ver-
gangenheit aus einer bestimmten Perspektive 
zeigen oder auch nur der Fantasie entsprun-
gen sein. 
Mit all diesen Unwägbarkeiten hat sich die 
Stadtarchivarin Susanna Kauffels zusam-
men mit dem Kunsthistoriker Dr. Martin 
Schmidt-Magin auseinandersetzen müssen, 
um das „Cronberger Historische Bilderbuch“ 
von Emil Rumpf in seinem Wahrheitsgehalt 
korrekt einordnen zu können. Nach akribi-
scher Recherche kamen beide wohl zu dem 
Schluss, dass in diesem Bilderbuch bis auf 
wenige Ausnahmen „alternative Fakten“ zu  
den tatsächlichen historischen Ereignissen 
entstanden sind.
Dennoch sind die derzeit im Rathaus aus-
gestellten 14 Tuschezeichnungen des Malers 

und Illustrators Emil Rumf außergewöhn-
lich. Das „Cronberger Historische Bilder-
buch“ ist ein bisher unbekannter Zyklus und 
jedes Blatt ist einzeln signiert. Dass es der 
Stadt Kronberg überhaupt möglich war, die-
se Zeichnungen zu erwerben, ist dem Kron-
berger Galeristen Uwe Opper zu verdanken, 
der auf diesen Zyklus aufmerksam gemacht 
hat. Durch eine großzügige Spende durch 
die Rheinberger-Stiftung konnte dieses „Bil-
derbuch“ erworben werden. Die Ausstellung 
war pandemiebedingt lange Zeit nicht mög-
lich, jetzt kann sie noch bis Ende März im 
Sitzungssaal des Rathauses zu den Kernöff-
nungszeiten montags bis freitags von 8 bis 12 
Uhr besichtigt werden.
„Was macht den ersten faszinierenden Ein-
druck dieses Bilderbuchs aus?“, fragte Susan-
na Kauffels und gab auch gleich die Antwort 
darauf: „auf den ersten Blick die detailrei-
chen, sehr fein ausgeführten Zeichnungen, 
die zusätzlich einen subtilen Witz ausstrah-
len“. Auf den zweiten Blick beeindrucke, 
dass die Zeichnungen offenbar Episoden 
der Stadtgeschichte darstellen, die unter der 
Zeichnung datiert und kurz beschrieben sind. 
Das sei letztlich auch der Grund gewesen, 
weshalb Uwe Opper sie dem Stadtarchiv an-
geboten hätte. 
Wie in einem Puzzle habe sie über einen lan-
gen Zeitraum hinweg in dem „Bilderbuch“ 
Dargestelltes mit historischen Quellen und 
der vorhandenen Literatur abgeglichen und 
nach Bezügen und Gemeinsamkeiten ge-
sucht. Allerdings blieben es „Annahmen, 
Interpretationen, Thesen und keine letztgül-
tigen Beweise“, so ihr Fazit. Alle Erkennt-
nisse zu den abgebildeten Tuschebildern sind 
in einer Broschüre zusammengefasst, die 
für fünf Euro im Rathaus erworben werden 
kann. „Mit dieser Veröffentlichung liegt nun 
die Möglichkeit vor, sich in die Zeichnungen 
zu vertiefen, sich ein eigenes Bild zu machen 
und in den vielen Details immer wieder et-
was Neues zu entdecken“, so Susanna Kauf-
fels weiter. 
Denn einen Anreiz zur intensiven Beschäfti-
gung mit den Zeichnungen zu schaffen, habe 
wohl auch in der Absicht Emil Rumpfs ge-
legen.
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MMV - Möbel Meiss Vertriebs GmbH & Co. KG 
Louisenstraße 98 · 61348 Bad Homburg

moebelmeiss.de

SCHWEIZER 
WOCHEN

Innovative 
Möbelhighlights aus der Schweiz

Klangvolle Namen, wie De Sede- oder 
FSM-Polstermöbel, Willisau Tische und Stühle, 
Swissflex- oder Superba-Betten, sowie die 
einzigartigen Schlafsofas von Swissplus 
präsentieren in unserem Haus ihre besten 
Unikate. Nutzen Sie jetzt den 10% Aktions-
rabatt während der Schweizer Wochen. Auch 
auf die exklusiven, feinen Bettwäsche-Marken 
Fischbacher und Schlossberg.

10%*Vorteils-
Aktion:

*Gültig bis 08.04.2023. Mehr Infos unter moebelmeiss.de

Boxspringbett LUGANO
Preisbeispiel: Maße ca. 180 x 200 cm, ab 4.995.-

RABATT

Die elegantesten Schweizer Marken – nur bei uns.

DIE NEUEN
KOLLEKTIONEN 

SIND DA!

SWISS 
BRAND OF 
THE YEARTHE YEAR
2022/23

BOXSPRINGBETTEN

1. PLATZ
KUNDENZUFRIEDENHEIT

SCHWEIZER MARKEN-MONITOR

Im Vergleich: 11 Produktmarken
Befragung 05/2022, siqt.ch/4157

Superba

Porto-Recanati-Platz ist besenrein – 
Im Brunnenbett fehlen Steine

Oberhöchstadt (hmz) – Dieses Wochen-
ende stand vielerorts ganz im Zeichen eines 
ausgiebigen Frühjahrsputzes, ob im Wald, in 
Anlagen oder auf Plätzen. Alljährlich ist der 
Porto-Recanati-Platz Treffpunkt für Mitglie-
der des gleichnamigen Vereins. Offenbar ach-
ten die Oberhöchstädter auf ihren Platz und 
so gab es für die Helfer und Helferinnen nur 
wenig zu tun. Ein paar Pflanzen und kleine-
re Büsche wurden zurückgeschnitten und 
Blätter zusammengerecht. Allerdings sorgte 
die Einfassung des Brunnens für Erstaunen. 
Die Vereinsmitglieder waren sich sicher, dass 

die Begrenzung randvoll mit Steinen gefüllt 
war, jetzt ist nur ein kleiner Rest übrig. Ein 
Schelm, wer sich Böses dabei denkt. Neben 
dem „Dalles“ ist dieser Platz die zentrale 
Grünfläche im Ortskern Oberhöchstadts. Er 
hat sich über die Jahre zu einem wichtigen 
Treffpunkt für Jung und Alt vor allem in den 
warmen Monaten entwickelt. 
Aufgrund seiner erhöhten Randlage bildet er 
eine Art verkehrsberuhigten Schutzraum für 
Kinder. Und vielleicht rieselt dann das Brun-
nenwasser auch wieder über ein volles Kie-
selbett. 

Das gute Wetter hat die fleißigen Helfer und Helferinnen unterstützt.  Foto: privat

Kleiderflohmarkt in der  
Kita „Pusteblume“

Kronberg (kb) –  Der Kinderkleiderflohmarkt der Kita 
Pusteblume findet am Samstag, 18. März, von 10 bis 13 Uhr 
in der Stadthalle Kronberg statt. Schwangere dürfen bereits 
ab 9.30 Uhr stöbern. Im großen Saal der Stadthalle wird es 
ein reichhaltiges Frühjahrs- und Sommerangebot an Kin-
derkleidung, Spielsachen, Babybedarf, alles, was Räder hat, 
Schwangerschaftsmode, Schuhe, Medien und vieles mehr 
geben. Selbstverständlich gibt es auch die beliebte Kuchen-
bar. Diesmal wird es die vielfältige Kuchenauswahl nur 
zum Mitnehmen geben. Es sollte also eine Mehrwegdose 
mitgebracht werden. Die Veranstalter freuen sich auf viele 
interessierte Käufer, da 20 Prozent des Umsatzes und die 
Teilnahmegebühr an den Förderverein der städtischen Ki-
ta „Pusteblume“ gehen, um davon Anschaffungen für die 
Kita-Ausstattung zu tätigen oder bei Ausflügen zu unterstüt-
zen. 

Mit BETESDA ins Kino
Kronberg (kb)– KINOmiteinanderLEBEN ist eine ge-
meinsame Initiative von BETESDA als Ambulanter Hos-
piz- und Palliativ-Beratungsdienst und den Kronberger 
Lichtspielen. In diesem 15-jährigen Bestehungsjahr von 
BETESDA wird weiterhin ein gemeinsamer Ort der Be-
gegnung geschaffen. Nächsten Dienstag, 21. März, um 15 
Uhr, wird in diesem Jahr die Reihe mit der Biographie von 
ELVIS in den Kronberger Lichtspielen, Friedrich-Ebert-
Straße 1 in Kronberg im Taunus gestartet. Der reduzierte 
Eintritt liegt bei sieben Euro pro Person. Um Anmeldung 
über www-kronberger-lichtspiele.de wird gebeten. 

„Nanas“ live erleben –  
Niki de Saint Phalle in der Schirn

Hessen (gs) – Niki de Saint Phalle (1930 – 
2002) zählt als eine der Hauptvertreterinnen 
der europäischen Pop-Art und Mitbegrün-
derin des Happenings zu den bekanntesten 
Künstlerinnen ihrer Generation. 

Bis zum 21. Mai 2023 beleuchtet die Schirn 
Kunsthalle Frankfurt das vielfältige Œuvre 
der französisch-amerikanischen Visionärin in 
einer umfassenden Ausstellung, die mit rund 
einhundert Arbeiten einen Überblick über al-
le Werkphasen bietet.
Die umfangreiche Ausstellung in der Schirn 
beleuchtet das künstlerische Spektrum von 
de Saint Phalle, von den frühen Gemälden 
bis hin zu ihren großformatigen Skulpturen. 
Für die Präsentation konnte die Schirn bedeu-
tende Leihgaben aus deutschen und interna-
tionalen Museen, öffentlichen wie privaten 
Sammlungen gewinnen und in Frankfurt zu-
sammenführen, u. a. aus dem Sprengel Muse-
um Hannover, dem Musée d’Art Moderne et 
d’Art Contemporain, Nizza, dem Museum für 
Kunst und Geschichte Fribourg, dem Moder-
na Museet, Stockholm, dem mumok – Muse-
um moderner Kunst Stiftung Ludwig Wien, 
dem Museum Tinguely Basel und dem Kunst-
haus Zürich. Foto: Schirn Kunsthalle, Frankfurt am Main

Tag der offenen Tür bei den 
 Pfadfindern „Schinderhannes”
Kronberg (kb) – Am Samstag, 18. März, 
findet bei den Pfadfindern in Kronberg wie-
der eine Aktion für Kinder und Jugendliche 
statt. Wer Interesse hat, kann die Pfadfinder 
kennenlernen und mit ihnen gemeinsam ei-
nen spannenden und interessanten Nach-
mittag verbringen. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt, auch die Eltern sind eingeladen. 
Mitglieder des Fördervereins des Pfadfinder-
stammes Schinderhannes werden ebenfalls 
vertreten sein. Treffpunkt von 13 bis 17 Uhr 
ist das Pfadfinderheim Stamm Schinderhan-
nes, Auf der Heide 17. 

MTV: Freie Plätze bei 
Mamas Pilates

Kronberg (kb) – Jeden Dienstag treffen sich 
die Teilnehmerinnen von 10.30 bis 11.30 Uhr 
in der Gymnastikhalle im MTV Kronberg, 
Schülerwiesen 1. Der Kurs ist für Mütter mit 
Babys, Großmütter, aber auch für Frauen oh-
ne Kinder offen. Die Teilnahme ist über die 
MTV-Mitgliedschaft und Kursmitgliedschaft 
für 15 Euro monatlich oder als Gast mit 10er 
Karte für 120 Euro möglich. Eine Anmel-
dung wird unter kurse@mtv-kronberg.de er-
beten. Der Kurs findet auch in den Osterferi-
en am 4. und 11. April statt. Ein Schnuppern 
ist möglich. 
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––––––––––––––––––––
EVANGELISCHE UND 

KATHOLISCHE KIRCHE

EVANGELISCHE GEMEINDE

ST. JOHANN KRONBERG

Pfarrer Hans-Joachim Hackel,  06173 – 16 17
Gemeindebüro St. Johann,  06173 – 16 17
61476 Kronberg, Wilhelm-Bonn-Straße 1

E-Mail: Kirche-kronberg@t-online.de
Gemeindebüro geöffnet: Mo. - Fr. 9-12 Uhr

––––––––––––––––––
Altes Gemeindehaus, Doppesstr. 2

––––––––––––––––––
Hartmuthaus, Wilhelm-Bonn-Str. 1

––––––––––––––––––
Johanniskirche 

Friedrich-Ebert-Str. 18
geöffnet täglich von 8.00 – 18.30 Uhr

––––––––––––––––––
Kindertagesstätte „Arche Noah“

Heinrich-Winter-Str. 2a ·
 06173 - 1592

Leiterin: Stefanie Angilletta
––––––––––––––––––

Ökumenische Diakoniestation Kronberg+Steinbach
Häusliche Krankenpflege, qualifizierte Wundversorgung,

Individuelle Hilfe und Betreuung in der Häuslichkeit;
Hauswirtschaftliche Dienstleistungen - Hanah’s Dienste - ,

Aufsuchende Demenzbetreuung;
24-Std. Bereitschaft;  Hausnotruf

Wilhelm-Bonn-Str. 5, 61476 Kronberg
Zentrale:  06173 - 92630

Pflegedienstleitung: Natali Kirša-Diehl
E-Mail: info@diakonie-kronberg.de

www.diakonie-kronberg.de
–––––––––––––––––– 

BETESDA | Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
Monika Schulz & Anja Born

Koordinatorinnen – Palliative Care Pflegefachkräfte
Telefon: +49 (0)6173 926326 | Fax: +49 (0)6173 926316

E-Mail: betesda@diakonie-kronberg.de | 
Website: www.betesda.de
–––––––––––––––––– 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN:

Wochenspruch Sonntag Lätare
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, 
bleibt es allein, wenn es aber Erstirbt, bringt es viel Frucht.                                                                      
 Johannes 12,24

Gottesdienste und Veranstaltungen:

Freitag, 17. März 2023
15.00 + 16.00 + 17.00 Uhr: 
Probe der Kinderchöre im Hartmutsaal
19.30 Uhr:  Probe des Chores der Johanniskirche 

im Hartmutsaal

Samstag, 18. März 2023
18.00 Uhr:  Orgelmusik in der Johanniskirche 

(Kantor Bernhard Zosel)
18.30 Uhr:  Gottesdienst zum Wochenschluss 

(Prädikantin Doris Sauer)

Sonntag Lätare, 19. März 2023
10.00 Uhr: Gottesdienst (Prädikantin Doris Sauer)
10.00 Uhr: Kindergottesdienst

Montag, 20. März 2023
19.30 Uhr: Probe der St. Johannisbläser im Hartmutsaal

Dienstag, 21. März 2023
Konfirmandenunterricht im Hartmutsaal:
15.00 Uhr: Gruppe I
16.15 Uhr: Gruppe II
17.30 Uhr: Gruppe III

Mittwoch, 22. März 2023
19.30 Uhr: Diabetikerselbsthilfegruppe im Hartmutsaal

Die Gottesdienste aus der Johanniskirche können Sie 
auf unserer Homepage mitfeiern. 
Unsere Homepage finden Sie unter: 
www.stjohann-kronberg.de

EVANGELISCHE

MARKUS-GEMEINDE

SCHÖNBERG

Pfarrer Dr. Jochen Kramm,  06173-1477
Sprechstunde nach Vereinbarung 

Gemeindebüro  06173 – 7 94 21, 
Fax 06173 – 92 97 79

61476 Kronberg, Friedrichstraße 50
E-Mail: markus-gemeinde.schoenberg@ekhn.de

www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

Bürozeiten: Di./Do. 9-12 Uhr; Mi. 12-15 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte Rappelkiste
Im Brühl 32

 06173 – 55 32, Fax 06173 – 99 58 48
Leitung: Cinzia Belfiore

E-Mail: kita.rappelkiste.kronberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

––––––––––––––––––
Wochenspruch
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und er-
stirbt, bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es 
viel Frucht. Johannes 12,24 

Sonntag, 19.03. • Lätare (Freuet euch mit Jerusalem! 
Jesaja 66,10)
10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Dr. Kramm
11.30 Uhr AA-Gruppe, Markus-Haus

Montag, 20.03.
18.30 Uhr Probe Montagssänger

Dienstag, 21.03.
19.30 Uhr Probe Jubilate Chor

Mittwoch, 22.03.
19.45 Uhr Probe Schoenberg Brass

Kollekten:
Am 19.03. erbitten wir die Kollekte für die Arbeit für die 
eigene Gemeinde.

Bankverbindung: Taunus Sparkasse
IBAN: DE98 5125 0000 0021 2192 58
BIC: HELADEF1TSK
Verwendungszweck: Datum des Gottesdienstes

EVANGELISCHE GEMEINDE

OBERHÖCHSTADT

Gemeindebüro: Anne Hertlein,  06173-9978774
61476 Kronberg, Albert-Schweitzer-Straße 4

E-Mail: Kirchengemeinde.oberhoechstadt@ekhn.de
Internetseite: www.ev-kirchengemeinde-oberhoechstadt.de

Bürozeiten: 
Dienstag 10.00–11.30 Uhr; 

Donnerstag von 13.30–15.30 Uhr und nach Absprache
––––––––––––––––––

Donnerstag, 16. März – 16.30 Uhr
Flötenensemble 
Küche der Evang. Kirche Oberhöchstadt

Freitag, 17. März – 18.00 Uhr
Meditation am Freitagabend
Evang. Kirche Oberhöchstadt

Samstag, 18. März – 16.00 - 18.30 Uhr
Kunterbunt – neuer Gottesdienst für die ganze Familie 
(Christiane Schlemme & Team)
Evang. Kirche Oberhöchstadt

Sonntag, 19. März – 11.00 Uhr
Gottesdienst am So. Lätare
(Prädikantin Sigrid Gentz)
Evang. Kirche Oberhöchstadt

Dienstag, 21. März – 15.00 Uhr
Konfirmandenunterricht
Küche der Evang. Kirche Oberhöchstadt

Dienstag, 21. März – 19.30 Uhr
Probe Jubilate Chor 
Markus-Gemeinde Schönberg

Donnerstag, 23. März – 15.30 Uhr
Gottesdienst im Seniorenstift Hohenwald
Seniorenstift Hohenwald

Donnerstag, 23. März – 16.30 Uhr
Flötenensemble 
Küche der Evang. Kirche Oberhöchstadt

Aktuelle Informationen in den Schaukästen und auf der 
Homepage der Gemeinde

Maria Himmelfahrt
im Taunus

Pastoralteam:

Pfarrer Stefan Peter  06174 – 25 50 520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 – 25 50 533
Kaplan Benedikt Wach ....................  06174 – 25 50 516
Diakon Johann Weckler .....  06174 – 25 50 517
Gemeindereferentin 
Divya Heil ...........................................  06174 – 25 50 538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas .............................  06174 – 25 50 530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werktags 
und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber 
geöffnet.

Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um 
17:00 Uhr statt.

Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmenschen 
und zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.

•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder  
Fieber besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch 
über das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, 
das ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne kön-
nen Sie auch ein Exemplar bei anderen einwerfen und so 
Freude bereiten! In digitaler Form finden Sie es auf unserer 
Homepage unter www.mariahimmelfahrtimtaunus.de.
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekom-
men, dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@ma-
riahimmelfahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenende 
auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den Öff-
nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo, Di, Do, Fr von 9 
– 12 Uhr und Mi von 14:00 – 17:00 Uhr unter Telefon 06174 
– 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktuel-
len Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf der 
Homepage. Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig per Mail 
erhalten, schicken Sie eine kurze Mail an pfarrblatt@ma-
riahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne 
das Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im Bü-
ro Bescheid.

Unsere Kitas
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf 
der Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden 
Sie hier unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal wel-
chen Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen christli-
cher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen 
könnte oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsorgers 
wünschen, geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9:00 Uhr bis 12:00 
Uhr oder mittwochs von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr unter 
06174 – 25 50 50 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter spre-
chen, denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der 
wir zurückrufen können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen werden 
die erforderlichen Hygienemaßnahmen eingehalten.

St. Peter und Paul 
Kirchort Kronberg

Büro: Frau Raczek,  06174–25 50 544, 
Fax 06174 – 25 50 525

61476 Kronberg, Am Kirchberg 1
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––

Sonntag, 19.03.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe

St. Vitus 
Kirchort Oberhöchstadt

Büro: Frau Raczek,  06174–25 50 544, 
Fax 06174 – 25 50 525

61476 Kronberg, Am Kirchberg 1
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Dienstag + Freitag 10.00 – 12.00 Uhr

––––––––––––––––––
Donnerstag, 16.03.
15.00 Uhr Hohenwald  Heilige Messe 

(nicht öffentlich)
Samstag, 18.03.
10.00 Uhr Altkönig-Stift  Heilige Messe 

(nicht öffentlich)
Sonntag, 19.03.
09.30 Uhr Kirche   Heilige Messe mit 

begleitendem Kinder-
wortgottesdienst – 
Großes Gebet: 
Gebetszeiten 10.30 Uhr 
bis 13.00 Uhr

   Es singt der Kinderchor
   + Peter Flach
13.00 Uhr Kirche   Abschlussandacht 

Großes Gebet
Dienstag, 21.03.
09.00 Uhr Pfarrsaal  Heilige Messe

15.30 Uhr Altkönig-Stift  Wortgottesdienst 
(nicht öffentlich)

St. Alban 
Kirchort Schönberg

Büro: Frau Raczek,  06174–25 50 544, 
Fax 06174 – 25 50 525

61476 Kronberg, Am Kirchberg 1
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––

Freitag, 17.03.
19.00 Uhr Kirche  Heilige Messe

Sonntag, 19.03.
17.00 Uhr Kirche  Kreuzwegandacht

Dienstag, 21.03.
10.00 Uhr Rosenhof   Wortgottesdienst 

(nicht öffentlich)

KATHOLISCHE KINDERTAGESSTÄTTEN

Kindertagesstätte / Hort St. Peter und Paul
Leitung: Birgit Meuer

Kronberg, Wilhelm-Bonn-Straße 4a
 06173 – 1217

E-Mail: kita-peterundpaul@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Kindertagesstätte / Hort St. Vitus

Leitung: Katarina Wisker
Oberhöchstadt, Pfarrer-Müller-Weg

 06173 – 61200
kita-vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Diese und weitere Informationen ªsowie

aktuelle Stellenangebote finden Sie auf unserer Website unter 
https://www.kitas-mhit.info/ 
––––––––––––––––––

Joh 9, 1–41
Der Blinde ging fort und wusch sich. Und als er 

zurückkam, konnte er sehen.

Kirchen
Nachrichten

„Film & Gaumen-Genuss“ in 
den Kronberger Lichtspielen  

Kronberg (kb) – Michael Radtke – malt-n-
taste – ist wieder am Donnerstag, 27. April, 
um 19.30 Uhr zu Gast beim „Film & Gaumen-
Genuss“ in den Kronberger Lichtspielen. Be-
reits bei der ersten Veranstaltung konnte der 
Whisky-Kenner vor ausverkauftem Saal ein 
interessiertes Publikum mit seiner Präsen-
tation begeistern. Für den Termin im April 
verspricht er, wieder facettenreiche Aromen 
mitzubringen. Als Filmgenuss bietet sich die 
Verfilmung von Isabel Bogdans gleichnami-
gem Bestseller-Roman an – ein herrlich bit-
terböser Kino-Spaß in grandioser Besetzung. 
In einem Herrenhaus in Schottland findet sich 
eine Gruppe von Investmentbankern zwecks 
Teambuilding zusammen. Doch als der ge-
liebte Pfau der Gutsbesitzer umkommt, gera-
ten die Dinge aus dem Lot. 
Karten ab sofort im Vorverkauf – Sessel ohne 
Abstellmöglichkeit sind gesperrt, daher gibt 
es eine reduzierte Platzzahl.

Michael Radtke ist wieder zu Gast in den 
Kronberger Lichtspielen.  Foto: privat
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Du bist nicht mehr dort, wo du warst.  
Aber du bist überall, wo wir sind. 

 
Victor Hugo 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied. 
 

Anneliese Bicker 
geb. Dietz 

 
* 24. Februar 1935      9. März 2023 

 

Heinz Bicker mit den Kindern, Enkeln und Urenkeln 
Cornelia Ober und Hermann mit Rebekka 

Christiane Wiedeler und Uwe mit Paul, Conrad, Sofia und Jacob  
Olaf Bicker und Meggi mit Sarah 

Arno Bicker und Heike Rosendahl mit Lea und Mirja 
 

Die Trauerfeier findet am 20. März im engsten Familienkreis auf dem Hauptfriedhof in 

Frankfurt/Main statt. 

 

† 

„Der Herr ist mein Licht und mein Heil; 
vor wem sollte ich mich fürchten“ (Psalm 27,1)

Anita Margarethe Erika Klemm 
geb. Olufs

Dr. Hanns Alexander Klemm
Ina Baronin von Koskull-Klemm, geb. Baronesse von Koskull

mit Konstantin, Kornelius, Kaspar, Katharina und Kristina

Christopher Klemm mit Alexia

Detlef Olufs
Helga Olufs, geb. Gerbes

im Namen aller Angehörigen 

Viktoriastraße 1a, 61476 Kronberg / Taunus

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 29. März 2023, um 13.30 Uhr  
in der Ev. Johanniskirche, Friedrich-Ebert-Straße 18 in Kronberg / Taunus statt.

Die Beisetzung der Urne erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis in Berlin.

Anstelle von Blumen und Kränzen ist eine Spende an den Förderverein des  
Rotary Inner Wheel Club Frankfurt am Main e.V., Konto DE42 5019 0000 6201 8455 97

oder der Johanniter Hilfsgemeinschaft Frankfurt am Main,  
Konto DE08 5007 0024 0093 7870 00, Stichwort „Anita Klemm“, im Sinne der Verstorbenen.

† 1. März 2023 
Frankfurt am Main

* 21. Juli 1934 
Berlin

Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit Rat 
und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino CarusoKronberger Bote
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       mit den Stadtteilen Oberhöchstadt und Schönberg

IG Guaita-Park lädt zu Vortrag
über Wasserwirtschaft ein

Kronberg (kb) – Die Interessengemeinschaft 
Guaita-Park e.V. lädt alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger zu einem Vortrag über 
ein ökologisches Thema hoher Relevanz 
ein. Der anerkannte und international tätige 
Ökologe und Wasserexperte Dr. Hans-Otto 
Wack wird über das Thema „Klimaanpas-
sung Wasserwirtschaft: Handlungszwang und 
Maßnahmen vor Ort“ sprechen. Der Vortrag 
wird am Freitag, 24. März, um 19.30 Uhr 
im historischen Gewölbekeller des Gasthau-
ses „ADLER“, Friedrich-Ebert-Straße 13 in 
Kronberg, stattfinden. 
Der Klimawandel zwingt die Wasserwirt-
schaft zur Anpassung an Wetterextreme – be-
sonders auch im Taunus. Wichtigste Ziele sind 
dabei ein zuverlässiger Überflutungsschutz 
und eine hohe Versorgungssicherheit bei 
gleichzeitigem Schonen der Grundwasservor-
räte. Auf diese sind schließlich auch die Natur, 
der Forst und die Landwirtschaft angewiesen. 
Warum die Handlungszwänge groß sind, 
wieso für die erforderlichen Maßnahmen nur 
noch wenig Zeit bleibt und mit welchen Inst-
rumenten auch in Kronberg gearbeitet werden 
muss, wird der international gefragte Ökologe 
und Wasserexperte Dr. Hans-Otto Wack vor-

tragen. Er wird dabei auf die Probleme der 
Region eingehen, Lösungsvorschläge unter-
breiten und anschließend für eine möglichst 
lebhafte Diskussion zur Verfügung stehen.
„Wir freuen uns, mit Dr. Wack einen aus-
gewiesenen Wasserexperten, der seit Jahr-
zehnten Projekte weltweit (zum Beispiel in 
Belgien, Brasilien, Kanada, Marokko, USA, 
um nur einige zu nennen) betreut, begrüßen 
zu dürfen“, sagt der IG-Vorsitzende Dr. Jos-
sé. Interessant dürften an dem Abend vor al-
lem auch die Erfahrungen von Dr. Wack zu 
seinen Themen „urbane Regenwasserbewirt-
schaftung und Stadtklima“ sowie „Aufbau 
von Systemen zur dezentralen Wasserversor-
gung“ sein. „Wir werden auch Vertreter der 
Verwaltung einladen, um zu erfahren, welche 
weiteren Ideen, die über die Einrichtung einer 
Wasserampel hinausgehen, existieren. Auch 
die Kronberger Parteien werden wir bitten, 
einen Vertreter zu entsenden und in kurzen 
Wortbeiträgen ihre Vorhaben zu skizzieren,“ 
sagt Jossé. Der Versammlungsort „histori-
scher Gewölbekeller“, der nach der Webseite 
des Gasthauses ADLER „vermutlich bis ins 
14. Jahrhundert zurückgeht“, wird der Veran-
staltung eine besondere Note verleihen.  

Volker Kutscher liest aus „Transatlantik“ 

Kronberg (kb) – Im Rahmen der Feierlich-
keiten zum 20-jährigen Bestehen der Stadt-
bücherei am Standort Hainstraße 5 findet am 
Dienstag, 21. März, von 19.30 Uhr an eine Le-
sung mit Krimiautor Volker Kutscher in der 
Stadthalle statt. Mit „Der nasse Fisch“ begann 
Volker Kutscher im Jahre 2007 seine Krimi-
reihe um den Ermittler Gereon Rath. Spätes-

tens mit der Verfilmung zur Serie „Babylon 
Berlin“ sind seine Werke aus der deutschen 
Krimi-Landschaft nicht mehr wegzudenken. 
Der besondere Reiz der Bücher liegt in den 
Geschichten um Gereon Rath und dem rau-
schenden Berlin der zwanziger und dreißiger 
Jahre – dieser Metropole der Weimarer Re-
publik, die kurz vor dem Ende steht. Der 9. 
Rath-Roman heißt „Transatlantik“ und spielt 
im Frühjahr 1937: Die Familie Rath ist zer-
sprengt und Charlotte hängt in einer Stadt 
fest, deren Bewohnerinnen und Bewohner 
Neuankömmlinge mit offenen Armen und 
geballten Fäusten begrüßen. So hat zumin-
dest ihr Ehemann Gereon Berlin beschrieben. 
Dann musste er untertauchen und mit dem 
Zeppelin in die USA fliehen. Dort geschehen 
Dinge, die er niemals für möglich gehalten 
hätte.
hr2-Moderator Ulrich Sonnenschein führt 
durch den Abend. Eintrittskarten sind im 
Vorverkauf für zehn Euro in der Stadtbüche-
rei erhältlich, an der Abendkasse gilt ein Ein-
trittspreis von zwölf Euro. 
Weitere Informationen auf www.stadtbueche-
rei.kronberg.de

Sperrung in der 
Straße Am Eichbühel 

Schönberg (kb) – Die Straße Am Eichbühel 
im Stadtteil Schönberg wird am 28. und 29. 
März, jeweils im Zeitraum von 9 bis 16 Uhr, 
in Höhe Am Eichbühel 10 für den Verkehr 
gesperrt, da Arbeiten an der Abwasserleitung 
durchgeführt werden.

Klima-Beirat lädt zum 
Gedankenaustausch ein 

Oberhöchstadt (kb)– Unter dem Titel „Kli-
ma-Tisch“ lädt der Klima-Beirat alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger am Dienstag, 
21. März, um 19 Uhr in das Dalleshaus Ober-
höchstadt (Herbert-Alsheimer-Saal) zum Ge-
dankenaustausch in. Es werden Anregungen 
entgegengenommen und auch Fragen beant-
wortet. Zur Teilnahme wird um Anmeldung 
per E-Mail gebeten unter: f.horn@kronberg.de. 
Weitere Auskünfte beim Klimaschutzmanager 
Friedrich Horn, Telefon (06173) 703 2425.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

Eduard Georg Weidtman
Dipl.-Ing.

 

Barbara Gottschalk-Reinecke
Nicolas Weidtman mit Helena
Oliver Weidtman mit Marlena

Hans-Peter und Stella Weidtman
Suzanne Gilchrest und Winslow Browning

61476 Kronberg im Taunus, Jaminstraße 2 B

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, 30. März 2023, um 13.00 Uhr
in der Evangelischen Johanniskirche Kronberg, Friedrich-Ebert-Straße 18, statt.

Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im engen Familienkreis.

Anstelle von Blumen und Kränzen bitten wir um eine Spende für
Altkönig-Stift eG, Frankfurter Sparkasse, IBAN DE 90 5505 0201 0000 7558 00

Stichwort: Eduard Weidtman.

* 10. 7. 1932 
Istanbul

† 10. 3. 2023 
Kronberg
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ANK ÄUFE

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Suche für meinen Garten einen 
Aufsitzmäher, einen Hochgrasmä-
her-AS-Mäher, und einen PKW
Anhänger oder Kipper. 
 Tel. 0177/7177706

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Kaufe aus Nachlässen Schallplat-
ten, altes Spielzeug, Kameras, HI-
FI-Geräte, Porzellan und vieles 
mehr.  Tel. 0152/14896130

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsauflösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 
 Tel. 0611/13700494

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen und Kunstobjekte 
des 20. Jahrhunderts. Einzelstücke 
und ganze Nachlässe. Teakholzmö-
bel, Marken wie Cassina, Knoll, Fritz 
Hansen, B&B Italia, Ligne Roset 
u.v.m. Ursula Hornung.
 Tel. 06195/63797

Suche Pelze, Goldschmuck jegli-
cher Art und Form sowie Münzen, 
Silberbesteck auch 90/100 Zinn, 
Porzellan und Figuren, Teppiche.
Diskret und Fair. Fr. Strauss 
 Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Sammler kauft Silberbestecke,  al-
te Nähmaschinen, Porzellan, Mün-
zen, Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. 
zu Sammlerpreisen! Fachkundig 
und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus 
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli- 
che Beratung. Tel. 06174/209564

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung,  
Möbel, Porzellan, Silberbesteck, Uh-
ren, Schallplatten, Schreib- u. Näh-
maschinen, Perücken, Bücher, Krü-
ge, Münzen, Bernstein, Silber aller 
Art, Modeschmuck, Altgold, Bruch-
gold, Goldschmuck, Zahngold, Le-
der- u. Krokotaschen, Antiquitäten, 
Bilder, Teppiche, Zinn, Perlen, Or-
den, Bleikristall, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, kompl. Nachlässe 
aus Wohnungsauflösung. Kostenlo-
se Beratung u. Werteinschätzung. 
Zahle bar Vorort. Tägl. v. 7-21.30 Uhr, 
gerne auch am Wochenende.   
 Tel. 069/59772692

Poln. Mann kauft aus Wohnungs-
auflösungen gebrauchte Möbel, Por-
zellan, Kleinteile aller Art und kom-
plette Wohnungsauflösungen.
 Tel. 0152/13191679 
 oder 0163/6446691

Sammler mit jahrel. Erfahrung:
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Barabwick-
lung vor Ort. Mo. – So. 8:00 – 20:30 
Uhr.  Tel. 069/34875842

Herr Leibnitz kauft: Pelze, Alt- u. 
Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck, 
Leder- u. Krokotaschen, Figuren, u. 
Eisenbahn, Münzen, Perücken, 
Puppen, Ferngläser, Bleikristalle, 
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Silber-
besteck, Bernsteinschmuck, Krüge, 
Teppiche, Porzellan, Schallplatten, 
Nähmaschinen, Uhren, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsauflösungen. 
Kostenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle abso-
lute Höchstpreise, 100% seriös u. 
diskret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Sammler sucht: Pelze, Nähmaschi-
nen, Porzellan, Bleikristall, Möbel, 
Puppen, Schallplatten, Teppiche, Sil-
berbesteck, Zinn, Silber/Gold Mün-
zen, Zahngold, Bruchgold, Bern-
stein, Modeschmuck, Taschen- uh-
ren, Gardinen, Tischdecken, Haus-
auflösungen. Kostenlose Anfahrt 
Umkreis 100 km, Werteinschätzung. 
Zahle bar. 100% seriös, tägl. von 8 
– 21 Uhr, auch an Feiertagen.  Tel. 
069/97696592

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, Fi-
guren, Schallplatten, Eisenbahnen, 
Leder u. Krokotaschen, Silberbe-
steck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Burchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Haus-
haltsauflösungen, kostenlose Be-
sichtigung, sowie Wertschätzung, 
100 % Prozent seriös u. diskret. Ba-
rabwicklung vor Ort, täglich Mo. - So. 
von 8 - 21 Uhr.
  Tel. 06196/4026889

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung,  
Möbel, Porzellan, Silberbesteck, Uh-
ren, Schallplatten, Schreib- u. Näh-
maschinen, Perücken, Bücher, Krü-
ge, Münzen, Bernstein, Silber aller 
Art, Modeschmuck, Altgold, Bruch-
gold, Goldschmuck, Zahngold, Le-
der- u. Krokotaschen, Antiquitäten, 
Bilder, Teppiche, Zinn, Perlen, Or-
den, Bleikristall, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, kompl. Nachlässe 
aus Wohnungsauflösung. Kostenlo-
se Beratung u. Werteinschätzung. 
Zahle bar Vorort. Tägl. v. 7-21.30 Uhr, 
gerne auch am Wochenende.   
 Tel. 069/59772692

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

AUTOMARKT

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

PKW GESUCHE

Suche BMW und MERCEDES von 
privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Suche für privat einen Wohnwagen 
oder ein Wohnmobil, bitte alles an-
bieten. Tel. 06174/9610801

Suche Youngtimer und Oldtimer
bitte alles anbieten.  
 Tel. 0163/0084543

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Suche Garage oder Tiefgaragen-
platz in Kronberg und Umgebung. 
 Tel. 0178/6868056

Kelkheim-Fischbach – Garage in 
der Schwarzwaldstraße zu vermie-
ten. Tel. 06195/72216

MOTORR AD/
ROLLER

Hobbybastler sucht Motorräder,
Mopeds, Roller, Mofas. Der Zustand 
u. das Alter sind egal. Barzahlung. 
Auch fehlende Schlüssel o. Papiere 
stören mich nicht. Haben Sie etwas 
für mich? Ich freue mich auf Ihren 
Anruf  Tel. 06401/90160

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Motorroller Piaggio Liberty 125 3V 
Automatik, Bj. 2015, 417 km, TÜV 
neu, unfallfrei, guter Zustand, Fest-
preis1.850,– €, schwarz.  
 Tel. 0170/2441701

KENNENLERNEN

Wer trainiert mit mir (Joggen, Rad-
fahren)? Ich, weiblich, kriege allein 
die Kurve nicht. Tel. 0173/9657719

Sie, Mitte 50, mit Charme, attraktiv, 
schlank, sportlich, gebildet, erfolg-
reich, NR, Hundebesitzerin sucht 
sympathischen, stilvollen, großzügi-
gen Mann für gemeinsame Unter-
nehmungen, Kultur, Sport, Veran-
staltungen.  Chiffre VT 11/02

PARTNERSCHAFT

Ex-Unternehmer (smart und 56 J.)  
sucht reiche, großzügige Frau zum  
Heiraten und gms. Leben genießen.  
Sie haben das Geld & ich das Glück. 
Gern Ihre Antwort: zeit23@icloud.com

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Inge, 73 J., Witwe mit Herz, will nicht
mehr einsam sein. Bin etwas verzweifelt,
weil ich glaube, in meinem Alter keinen 
Partner mehr zu fi nden, dabei bin ich noch 
immer e. schöne, jung geblieb. u. aufrichti-
ge Frau. Ich suche üb. pv e. ganz normalen 
Mann, der sich auch ein schönes Miteinander 
wünscht. Tel. 0176-45891543

Ich Christa, 75 Jahre, mit schöner 
Figur u. etwas mehr Oberweite, bin ver-
trauensvoll, fahre gern Auto, liebe Musik 
u. Fernsehabende, die schwere Zeit der 
Trauer habe ich überwunden, nun 
möchte ich wieder nach vorne schauen, 
deshalb suche ich e. lieben Mann (Alter 
egal). Fühle mich sehr einsam u. würde 
mich gerne mit Ihnen verabreden pv
Tel. 0170 – 7950816

 ➤ Judith, 62 J., bin eine jung gebl., gutauss. 
u. ehrl. Frau, die sehr viel Liebe zu geben hat. 
Habe die Einsamkeit satt u. suche e. netten 
Mann zum Liebhaben. Bin naturverb., mag
Haus-/Gartenarbeit, Autofahren u. Musik. 
Melde Dich üb. pv, dann können wir bald 
unseren ersten Frühling zusammen genießen. 
Tel. 0162-7928872

BETREUUNG/
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09
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SENIOREN-
BETREUUNG

Gesucht: Private Pflege-Betreuung 
stundenweise für 82-jährige, an Alz-
heimer erkrankte Frau in Friedrichs-
dorf, für 3-mal die Woche, morgens 
von 07:30 - 09:00 Uhr, und (im wö-
chentlichen Wechsel) abends von 
16:45 - 19:00 Uhr. Dringend er-
wünscht: Auto, sowie Erfahrung in 
der Alten- u. Alzheimer-Betreuung. 
Pauschale pro Stunde verhandel-
bar. Kontakt: Gerlinde ADDO. 
 Tel. 0175/5965757

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Ehepaar (Sie-Pflegerin) hilft gerne 
Senioren. Gerne mit Festeinstellung 
im Raum Königstein und Kronberg.  
 Tel. 0178/2108911

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Suche Gartengrundstück mit tro-
ckener, sauberer Stellmöglichkeit 
für leeres Bienenhaltungsmaterial. 
Gerne mit Strom- und Wasseran-
schluss, jedoch nicht Bedingung. In 
oder um Bad Homburg Ober-Erlen-
bach.  Tel. 0171/1217235

Gartengrundstück, 800 m2 in 
Steinbach, Nähe Feldbergstr., zu 
verpachten, Verkauf möglich.   
 Tel. 0179/7055402

2 Bauplätze im Taunus, Nähe Usin-
gen/Bad Homburg für 175.000,- € 
abzugeben.  Tel. 0157/52990203

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.   
 Tel. 06171/9519646

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.
 Tel. 0177/8040808

Wir suchen ein Haus mit Garten
für die Familie in Oberursel zum 
Kauf.  Tel. 0162/7369599

Suche 3-Zimmer-Wohnung in Bad 
Homburg und Umgebung. Für Mut-
ter und Sohn.  Tel. 0176/43568769

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, Kron-
berg, Kelkheim, Bad Soden, Lieder-
bach.  Tel. 0175/9337905

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

Anlageobjekt/Immobilie gesucht.
Solventes Kelkheimer Ehepaar 
sucht Anlageobjekt (gerne MFH 
aber auch EFH oder Gewerbe) in 
Kelkheim und angrenzenden Ort-
schaften. Kontakt: 
 altersvorsorgekelkheim@gmail.com

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Kronberg-O.HöStadt, 2-Zi-Woh-
nung, 60 m2,  6. OG, gr. Südbalkon, 
EBK, Wannenbad, Parkett. E-Ver-
brauch: 122 kWh/m2a, EEK D, Gas, 
Bj. 1972, 260.000,- €   
 Tel. 0151/46176246

Bungalow, Oberursel/Oberstedten, 
einzigartige Feldrandlage, WF 125 
m2 + 43 m2, ausgeb. Dachgeschoss, 
vollunterkellert, Grundstück 472 m2, 
2 Garagen, Renovierungsbedarf, 
von Privat, keine Makleranfragen. 
795.000,- €. Tel. 0163/6382957

Oberursel Rosengärtchen, 2-Zim-
mer-Whg., 55 m², Wannenbad, gr. 
Balkon, renoviert, 1. Stock, sofort 
frei, Neuhausstr. 1, VB 265.000,- €, 
Parkplatz 15.000,- €.   
 Tel. 0171/3211155 ab 12 Uhr

Von privat: Anlegerobjekt in Kelk-
heim-Ruppertshain mit Blick auf 
Skyline. 2 Häuser, 4 WE (3x Maiso-
nette, davon 2 mit Garten), 3 Stellpl., 
komplett vermietet. Kein Sanie-
rungsstau. Preis 975.000,– € 
 Kontakt: jeanne02@web.de

Stadthaus in Königstein priv. zu 
verkaufen, keine Makler, VB 
949.00,– €, Garten, Keller, 2 Bäd., 
von der Straße nicht einsehbare 
Sonnenterrasse, Garage, E.-Ausw: 
Bed., 187 kWh(m2a), Gas, 1950, T. 
Bitte senden Sie Ihre Chiffreantwort 
mit Name, Anschrift u. Tel.-Nr. an 
Verlagshaus Taunus, Theresenstr. 2, 
61462 Königstein,  Chiffre VT 11/01.

Zu verkaufen: Stadthaus mit 6 
Whg., 650.000,– €, Am Schloß Er-
bach/Odw. 1 Wohnhaus mit 2 Whg., 
Baugrundstück mit ca. 1.000 m2, 
1-A-Lage Erbach/Odw., Sophienhö-
he, Preis VB, Verkauf ohne Makler.  
 Tel. 0171/2468446

GE WERBER ÄUME

Suche Büroraum in Eschborn, ca. 
40-50 m².  Tel. 0177/5593929

MIETGESUCHE

Künstlerisches Paar sucht zum 
Sommer ruhige, schöne 3 Zi.-
Altbau-Wohnung (ca. 75 m²), kein 
EG und DG, in HG, Kurparknähe. 
 Tel. 06172/6874285

Gr. Keller in HG, min. 30 m², tro-
cken, direkter Zugang für Möbel + 
Akten gesucht:  Tel. 01522/5444593

2,5-3 Zi-Wohnung, Balkon, Terras-
se, EG, Garage, gr. Keller, gep� egt, 
in HG, ab 01.04. od. 01.05. gesucht, 
1 Pers.  Tel. 01522/5444593

Ruhiges, solventes Ehepaar, 
65/70,  NR, sucht ebenerdige 4 Zi-
Whg. mit Garage/Stellplatz bis 
1300,- € kalt in Oberursel und Um-
gebung.  Tel. 06101/47733

Solventes Rentnerehepaar, NR, 
ohne Anhang, sucht Wohnung, DHH 
oder Reihenhaus langfristig z. Miete.
 Tel. 06172/5936666

Berufstätiges Ehepaar sucht Woh-
nung/Haus ab 3 Zimmer mind. 110 
m2 (Oberursel, Bad Homburg und 
Umgebung), bis 1.700,- € kalt.  
  Tel. 0170/7756365

Suchen kleine Wohnung oder Ap-
partement/Zimmer in Kelkheim- 
Münster (oder naher Umgebung) bis 
ca. 550,- Euro warm für eine Mitar-
beiterin. Deutsche Rondo Blei + Gu-
ba GmbH  Tel. 06195/9810-100

VERMIETUNG

Oberursel, 1,5-Zi-Whg., Küche,  
Bad, möbliert, hell, Warmmiete 
680,-€,  Tel. 0151/12143945

Kronberg-Schönberg: Reihenhaus 
mit Garten und Garage, Erstbezug 
nach hochwertiger Sanierung, 4 Zi., 
117 m2, ab 1. 4., € 1.700,– plus NK € 
300,–. E-Mail:
 reihenhauskronberg@posteo.de

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Neu in Büsum! Unser schönes 
neues Ferienhaus, für bis zu 5 Per-
sonen, ist fertig. 5 Minuten fußläu� g 
zur tideunabhängigen Familienlagu-
ne. Sehr hochwertige Ausstattung 
mit Kamin und Infrarotsauna. Hund 
auf Anfrage. P� ngsten und Ostern 
noch Termine frei. Fam. Balle:   
 Tel. 04834/9655118 

balle-huus-buesum@t-online.de

NACHHILFE

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Mathe u. Physik besser meistern!
Nachhilfe-erfahrener Physiker hilft 
für alle Klassen bis Abi inkl. LK mit 
Einzelunterricht bei Ihnen zu Hause.

Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suche ab sofort sorgfältige Person 
für Wäsche und Bügeln in  Familien-
haushalt in Bad Homburg. Sechs 
Stunden/Woche, vor Ort.   
 Tel. 0160/95959959

Zuverlässige Putzhilfe für 3-4 Std./
Woche in Bad Homburg Ober-
Eschbach gesucht. 2-Personen-
haushalt, keine Haustiere, zeitlich 
� exibel, Minijob-Basis.   
 Tel. 0162/2128689

Haushaltshilfe: suche kompeten-
te, nette, zuverlässige Putzfrau in 
vierzehntätigem Rhythmus.   
 Tel. 0173/9657719

Ich suche für mein Einfamilienhaus 
in Ober-Erlenbach, ca. 160 m2, eine 
Putzhilfe im Zwei-Wochen-Rhyth-
mus für jeweils ca. 4-5 Stunden. 
Wichtig wären mir Gründlichkeit 
und Zuverlässigkeit. Im Haushalt le-
ben 3 Personen und ein mittelgro-
ßer Hund. Weiterhin muss entweder 
über Rechnung oder auf Mini-
job-Basis abgerechnet werden. Ei-
ne Anmeldung ist ein Muss. Bezah-
lung: 22,- € pro Stunde.   
  Tel. 0151/25243097

Ich suche eine Frau mittleren Al-
ters, welche mich in meinem 1-Per-
sonen-Haushalt unterstützt. Biete 
sep. Wohnung inkl. freie Kost und 
Logie, sowie eine entspr. monatli-
che Entlohnung und Versicherung. 
Wünschenswert wäre auch die 
deutsche Sprache sowie Führer-
schein. Bei Interesse melden Sie 
sich mit Foto unter Chiffre OW 1101

Suche 14tg. Hilfe im Haushalt ca. 
2-3h.  Tel. 0152/17773068

Wer kann/möchte älterer Person bei 
der Steuererklärung helfen?    
 Tel. 0152/17773068

Suche engagierte Hilfe für unseren 
kleinen, gepflegten Garten in Bad 
Soden, ca. 4–5 Stunden pro Woche. 
Arbeitszeit flexibel. 
 Tel. 0162/8316617

Suche Reinigungsfrau für Grund-
reinigung meiner Wohnung in Kelk-
heim.  Telefon: 0152/08733643

Sportlicher Schüler/Student ge-
sucht um bei älterem Ehepaar in 
Fischbach regelmäßig den Rasen 
zu mähen (Größe ca. 7 x 7 m), Ra-
senmäher vorhanden. Tel. 
06195/62532

STELLENGESUCHE

Zu viel Papierkram? Ich biete an:
Ordnungs- u. Ablagesystem, Steuer-
vorbereitung, allgem. Büroarbeiten. 
Auch Backof� ce für Unternehmer/-in-
nen. Tel. 0172/9625126

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Renovieren im Haus, Fliesen le-
gen, Trockenbau, Sanitärarbeiten, 
Parkett und Laminat verlegen, Ta-
pezieren, Malerarbeiten, Fassaden-
arbeiten, Badsanierung. 
 Tel. 0157/38136689

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenp� ege, P� as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

949.000,– €, Garten, Keller, 2 Bäd.,

F.
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Verlagshaus Taunus Medien GmbH
61462 Königstein · Theresenstraße 2
Fax 06174 9385-51 oder an pap@hochtaunus.de

Donnerstag

Zuverlässige 
Informationen sind 
unbedingt nötig für 
das Gelingen eines 
Unternehmens.
 Christoph Kolumbus

Handwerker macht Renovierungs-, 
Sanierungsarbeiten oder Innenum-
bau. Tel. 0173/3576607

Renovierung: Streichen, Tapezie-
ren, Trockenbau, Bodenbeläge, La-
minat, Parkett, Fassaden, Terras-
sen. Transport – Umzug.  
  Tel. 0176/23690725

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Altbausanierung, Verputzen, Strei-
chen, Trockenbau, Fliesen.
 Tel. 0176/34762874

Renovierungen aller Art mit Erfah-
rung und Referenzen. Auch Ab-
brucharbeiten.  Tel. 0176/30708584

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Reinigungskraft mit Erfahrung:
Büroreinigung, Haushalt, Bügeln, 
Treppen etc. Tel. 0157/77591151

Haushaltsauflösung, Entrümpelung,
Sperrmüll entsorgen, Möbel ab-
montieren. Kostenloses Angebot 
sofort. Tel. 0162/3057848

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Suche Putz- und Bügelstelle im 
Privathaushalt.  Tel. 0163/4682319 
 o. 0172/9760600

Zuverlässige, fleißige Putzfrau
sucht Arbeit.  Tel. 01577/0963803

Gartenpflege, Pflasterarbeiten, 
Zaunarbeiten, Rollrasen.  
  Tel. 01573/4067408

Mache Maler-, Lackier-, Renovierar-
beiten. Bei Bedarf einfach melden. 
Tel. 0176/24806279

Suche Stelle z. Putzen/Bügeln. 
Mo. Nachm./Mi. Vorm./Do. Nachm. 
Bad Hbg./O.ursel/Kronbg.   
 Tel. 0155/10855195

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich er-
ledige alles im Garten, z. B. Garten-
pflege, Hecken schneiden, Bäume 
fällen, Pflaster+Rollrasen legen, 
Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen le-
gen.  Tel. 0162/4209207

Frau sucht Arbeit: Putzen, Bügeln 
in Privathaushalt.  
 Tel. 0176/10838934

Gartenarbeit aller Art: Hecken-
schnitt, Rasenmähen & vertikutie-
ren, Gartenpflege, Unkrautentfer-
nung, Pflasterarbeiten. Weiteres auf 
Anfrage.  Tel. +49 152/36706288

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Gärtner sucht Gartenarbeit: He-
cken schneiden, Platten & Pflaster 
legen, Bäume fällen, vertikutieren, 
Zaun bauen usw. 
 Handy: 0178/1841999
 Tel. 06173/322587 

Frau sucht Arbeit: Putzen, Bügeln 
in Privathaushalt.  
 Tel. 0176/12431486

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-auflösung. Tel. 0171/8629401

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten u. Erdaushub, Roll-
rasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

RUND UMS TIER

Dog Sharing – Zauberhafter, gut er-
zogener und kinderlieber Beagle 
sucht tage- und wochenweise eine 
Ersatzfamilie/-person, während Ur-
laubs- und Geschäftsreisen. Eine 
Hundepension kommt für uns nicht 
in Frage. Sie haben Erfahrung im 
Umgang mit Hunden, ev. einen ein-
gezäunten Garten und Zeit zum 
Spazierengehen. In Kelkheim und 
Umgebung. Kontakt: 0179/7353212

UNTERRICHT

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Study smarter, not harder! Ab-
schlussorientiertes Coaching mit 
pädagogisch erfahrenem Dip-
lom-Kaufmann (Wirtschaftslehre und 
Mathematik).  Tel. 06172/9234095

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775 
 u. 0160/93426110

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556 

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Werbung ist teuer. 
Keine Werbung ist
noch teurer.
 Paolo Bulgari

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Herrenanzug, Gr. 50, anthrazit. Per-
fekt für Ball und Kon� , „Hugo“ von 
Hugo Boss, NP 450,- € für 150,- € 
VB.  Tel. 0175/3651841

Damen-Golf-Ausrüstung: 14 Schlä-
ger, Bag, Trolley, Bälle, sehr guter 
Zustand, 500,- €  Tel. 06171/74459

Cannendale E-Gravel Bike, Model 
Topstone Neo SL 1, zu verkaufen. 
Das Gelände-Rennrad mit E-Motor
hat 28 Zoll. Farbe: matt grün. BJ 
2021, kaum gefahren, mit Aussat-
tung. Preis: 2.590,- € VB
 Tel. 0171/9717751 Friedrichsdorf

Thule Fahrradträger für Dachmon-
tage an Dachreling, komplett mon-
tiert, für 3 Fahrräder, abschließbar, 
1A-Zustand, Preis 250,- € VHB.  
  Tel. 0172/6733696

11 alte, solide Bauernstühle mit 
schönen verschiedenen Lehnen, 
Preis 30,-€ pro Stuhl.   
 Tel. 06172/2718438

Klavier Yamaha günstig abzugeben.  
 Tel. 0170/5935511 o. 06172/82689

Rasenmäher SABO 43 EL Com-
pact günstig zu verkaufen.   
 Tel. 0170/5935511 o. 06172/82689

Senioren-/Relax-/TV-Sessel mit 
Aufstehhilfe, 2-motorig, von HUKLA 
neuwertig, kuscheliger, sandfarbe-
ner Bezug € 380,–
 Mobil: 0163/6936766

Verkaufe: Antike Blumensäule, vik-
torianisch, VB 200,– €, alte Büste, 
VB 100,– €, alte Bilder: Preise unter-
schiedlich.  Tel. 06173/929198

Damen E-Bike Model Zündapp 
Z802 in grau/grün, 28 Zoll, 21-Gang 
zu € 750,–, sehr guter Zustand. 
 Tel. 0172/8038017

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Entrümpelungen, Haushaltsau� ö-
sung, Wohnung, Haus, Keller, so-
fort, günstig, sauber, deutsche 
Fachkräfte! Tel. 0171/3211155

Suche Pfennige u. Groschen für 
Spielgeld im Altenheim. Auch altes 
Urlaubsgeld (Drachmen, Peseten, 
ital. Lire etc.). Tel. 0174/5891930

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge  
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung. 
 Tel. 0160/7075866

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router-Tausch, Internet- u. Tele-
fon-Kon� guration, WLAN-Optimie-
rung, Fernwartung. Tel. 06172/123066

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone von privat.  
 Tel. 06196/641563

Kunst zu verkaufen. Hans Hartung, 
Dali, Christian Schart, Hans Jörg 
Holubitschka, unbekannte  Künstler, 
dekorative Blumenbilder.   Tel. 
0173/9657719

Wohnungsauflösung: Ligne Roset 
Schlafsofa 600,- €, massive Holzti-
sche, Bar aus den 70‘ern, Stühle, 
diverses   Tel. 0173/9657719

IT Experte bietet Hilfe bei Einrich-
tung von Computer, Smartphone, 
Tablet und Heimnetzwerk (SmartHo-
me/WLAN/NAS/Windows/iOS/ 
Android/Bildschirmzeit).   
 Tel. 0175/7515962

Wie finde ich einen Haus-Grundbe-
sitz-Verein?  Tel. 0152/17773068

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer,
Klavier- u. Chembalobauer, Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Modernisie-
rung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Suche Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Gobelins, Ölgemälde, Pup-
pen, Trachten, Schmuck, Silberbe-
steck, Teppiche, Fotoapparate, u. v. m.
 Tel. 0176/16742381

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

    

Wie antworte 

ich 

auf eine 

Chiffre-Anzeige?

 Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 

ist ganz einfach:

Schreiben Sie 

einen Brief oder 

eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 

Chiffre-Nummer 

notieren, die in der 

Anzeige stand. 

Stecken Sie den 

Umschlag in einen 

zweiten Umschlag, 

auf dem Sie unsere 

Verlagsanschrift 

notieren.

Alles andere 

übernehmen wir:

schnell, 

zuverlässig 

und diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Stellenmarkt
Aktuell

Vertriebsmitarbeiter (m/w/d)
Systemtechnik Hölzer GmbH (www.hoelzer.de) entwickelt, fertigt und vertreibt 
Lasertechnik/ Beschriftungslaser und Luftlager. 

Ihre Aufgaben
• Entwicklung und Ausbau von Kundenbeziehungen – Region DACH
• Nachhaltige Neukundenakquise
• Angebotsausarbeitung

Ihre Qualifikation
• Ausgeprägtes Vertriebstalent und Technikbegeisterung
• Verhandlungssichere Englischkenntnisse
• Reisebereitschaft, Zielstrebigkeit, Teamfähigkeit

Wir bieten Ihnen:
• motiviertes Team mit guten Entfaltungsmöglichkeiten
• Angenehmes Arbeitsklima
• Attraktives, leistungsgerechtes Vergütungssystem
• Flache Hierarchien und kurze Kommunikationswege

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung an: job@hoelzer.de

Systemtechnik Hölzer GmbH 
Westerbachstrasse 4 – 61476 Kronberg – www.hoelzer.de

Verstärken Sie unser Team als

– Industriekauffrau/-mann (m/w/d)
– Vertriebsmitarbeiter (m/w/d)

Gerne auch als Quereinsteiger 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an job@hoelzer.de

Systemtechnik Hölzer GmbH 
Westerbachstraße 4 · 61476 Kronberg
Telefon 06173-92490 · www.hoelzer.de · info@hoelzer.de

– SEIT 1970 –

HERRENAUSSTATTER  

HAUPTSTRASSE 18 · 61462 KÖNIGSTEIN/TS.
TEL. 06174 1660

herrenausstatter.ernst@t-online.de
     herrenausstatter.ernst

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams

Verkäufer/Modeberater (m/w/d)
ab sofort auf Vollzeit-/Teilzeit-/Aushilfsbasis

Der Kreisausschuss des Hochtaunuskreises sucht   
zum nächst möglichen Zeitpunkt einen 
  
  

Sachbearbeiter (m/w/d) 
 
 
für die Verwaltung und Mediendistribution im Medienzentrum Hochtaunuskreis. 
 
Es handelt sich um eine Teilzeitstelle im Rahmen der Jahresarbeitszeit.  
 
Ausführliche Angaben zum Stellen- und Anforderungsprofil finde Sie unter:  
https://www.hochtaunuskreis.de/Verwaltung/Jobs-Karriere/Stellenmarkt/  
 
Ihre aussagefähige Bewerbung reichen Sie bitte bevorzugt in elektronischer Form bis zum  
24. März 2023 unter https://www.hochtaunuskreis.de/Verwaltung/Jobs-Karriere/Stellenmarkt/ 
ein oder alternativ in schriftlicher Form an:  
  

Kreisausschuss des Hochtaunuskreises  
-Personalservice-  

Ludwig-Erhard-Anlage 1-5  
61352 Bad Homburg v. d. Höhe  

Koch &  
Servicefachkraft 

(m/w/d)
für Familienbetrieb  
im Taunus gesucht.  

5-Tage-Woche, abends + 
Wochenende, Festanstellung 

und/oder Aushilfe,  
sehr gute Bezahlung.

Zum Deutschen Haus
Frankfurter Straße 18  

61479 Glashütten/Taunus
H. Seel, Tel.: 0160 97963913
hotel@zdhs.de · www.zdhs.de

Das Altkönig-Stift bietet seinen rund 640 Bewohnern seit über 45 Jahren 
ein Zuhause in einer Gemeinschaft, deren Grundlage der Solidargedanke 
unserer Genossenschaft ist. Eine zeitgemäße und vielseitige Angebotspal-
ette ermöglicht unseren Bewohnerinnen und Bewohnern ein Leben in 
größtmöglicher Selbstständigkeit. Über 320 engagierte Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sowie ein lückenloses Serviceangebot kennzeichnen den 
hohen Leistungsstandard des Altkönig-Stiftes. 

Für unseren Bewohner-Speisesaal suchen wir sowohl für die Mittagss-
chicht (Montag bis Sonntag von 11.00 Uhr bis 14.45 Uhr) als auch für die 
Frühschicht (Montag bis Sonntag 6.45 Uhr bis 14.15 Uhr und 08.00 Uhr bis 
14.45 Uhr) in Teilzeitbeschäftigung bei einer 6-Tage-Woche zum baldigen 
Eintritt erfahrene

Servicemitarbeiter (m/w/d)

Ferner suchen wir zur Unterstützung unserer hausinternen Wäscherei 
sowohl wochentags, als auch an den Wochenenden flexibel einsetzbare

hauswirtschaftliche Mitarbeiter (m/w/d)
in Teilzeit von 6.45 Uhr bis 14.15, 08.00 bis 14.45 Uhr respektive von 9.00 
Uhr bis 13.15 Uhr zum sofortigen Eintritt.

Wir setzen voraus: 
• eine abgeschlossene Berufsausbildung, idealerweise im Hotel- und 

Gast stättengewerbe
• ein freundliches, sicheres und loyales Auftreten
• Teamfähigkeit
• Flexibilität und Zuverlässigkeit

Bei uns erwartet Sie:
• ein sicherer Arbeitsplatz
• eine leistungsgerechte Vergütung
• umfangreiche Sozialleistungen (13. Gehalt, leistungsorientierte 

Jahresprämie, Urlaubsgeld, Angebote der Gesundheitsprävention)
• eine ausführliche Einarbeitung
• ein motiviertes, engagiertes Team
• ein gutes Betriebsklima in gepflegter Atmosphäre
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Wenn Sie sich gerne umfassend einbringen möchten, dann richten Sie 
bitte Ihre aussagefähigen schriftlichen Bewerbungsunterlagen an die

Altkönig-Stift eG – Personalabteilung 
Feldbergstraße 13-15, 61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 310, karriere@altkoenig-stift.de
www.altkoenig-stift.de 

Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Sabine Seeger (Hauswirtschaftsleitung) 
gerne jederzeit zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Altkönig-Stift
Das Altkönig-Stift bietet seinen rund 620 Bewohnern seit über 50 
Jahren ein Zuhause in einer Gemeinschaft, deren Grundlage der 
Solidargedanke unserer Genossenschaft ist. Eine zeitgemäße und 
vielseitige Angebotspalette ermöglicht unseren Bewohnerinnen und 
Bewohnern ein Leben in größtmöglicher Selbständigkeit. Rund 310 
engagierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie ein lückenloses 
Serviceangebot kennzeichnen den hohen Leistungsstandard des 
Altkönig-Stiftes. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum baldmöglichen  
Eintritt in Voll- und/oder Teilzeit

➣ Wohnbereichsleitungen (m/w/d)

➣ Pflegefachkräfte (m/w/d)

➣ Pflegehilfskräfte (m/w/d)

➣ Pflege- und Betreuungskräfte (m/w/d)

➣ Mitarbeiter/Aushilfen (m/w/d) im 
Bereich Service und Café/Restaurant

Für Vorab-Informationen wenden Sie sich bitte an  
unsere Personalabteilung unter der Telefonnummer 06173 315854 
oder unter karriere@altkoenig-stift.de

Weitere Informationen finden Sie auf www.altkoenig-stift-karriere.de

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

Besuchen Sie unseren Stand Nr. 24 auf der JobMesse  
in Frankfurt am Main am 18. März 2023 von 10.00 bis 16.00 Uhr

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

SAISON-Mitarbeiter:In im Golf-Club Golf Range Frankfurt GESUCHT! 
Clubsekretariat - auf Minijob-Basis oder Teilzeit ca. 18 Std./Woche 

Wir suchen eine/n Sekretär/in (m/w/d) für die Verstärkung unseres Teams. 
Sie sollten Berufserfahrung im Umgang mit Kunden, sowie mit den 

alltäglichen Aufgaben in einem Büro haben. Berührungspunkte mit dem 
Golfsport sind von großem Vorteil! Der sehr gute Umgang mit dem 

Computer und MS-Office wird vorausgesetzt. Dienste auch am Wochenende. 
Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz, gute Bezahlung und ein 
starkes Team. Unser familien-geführter Golfplatz mit 10 langjährigen 

Mitarbeitern bietet Ihnen ein angenehmes Arbeiten. Wir freuen uns auf Sie! 
Bewerbung per E-Mail an bewerbung@golfrange-ffm.de oder TEL: 

069-95092744. Ansprechpartner: Hr. Hess & Hr. Martella 
AM MARTINSZEHNTEN 6, 60437 FRANKFURT A.M. – WWW.GOLFRANGE-FFM.DE 

Wir suchen ab sofort einen 

Mitarbeiter (w/m/d)
für Kundenempfang/Telefonzentrale 

und allgemeine Bürotätigkeiten
Teilzeit (27 Stunden) 

Wir erwarten:
◆ kundenorientiertes Denken 
◆ ein freundliches Auftreten 
◆ deutsche Sprache in Wort und Schrift 
◆ Zuverlässigkeit
◆ gute Computerkenntnisse (Mac) 

Wir bieten Ihnen dafür:
◆ ein nettes, kollegiales Arbeitsumfeld 
◆ selbstständiges Arbeiten 
◆ leistungsgerechte Bezahlung
◆ 30 Tage Urlaub bei einer 5-Tage-Woche   

Nun fehlt uns nur noch Ihre  
aussagekräftige Bewerbung  

(schriftlich mit allen üblichen Unterlagen)  
an Sigrid Pöhlmann (poehlmann@hochtaunus.de).  

Theresenstraße 2 
61462 Königstein

MEDIEN
GMBH

Verlagshaus
Taunus

Mit mir als Medienberater 
haben Sie immer 

den klaren Durchblick!

ANGELINO  CARUSO
06174 938566

Für das Ortsgericht werden Schöffen gesucht
Kronberg (kb) – Im Ortsgericht Kronberg ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Position 
einer ehrenamtlich tätigen Ortsgerichtsschöffin beziehungsweise eines Ortsgerichtsschöffen 
neu zu besetzen. Bewerberinnen und Bewerber müssen ihren Wohnsitz im Ortsgerichtsbe-
zirk (Stadtteil Kronberg) haben. Interessierte können sich bis zum 24. März beim Magistrat 
der Stadt Kronberg im Taunus, Fachreferat Steuerungsunterstützung, Telefon 06173 / 703-
1113, E-Mail: l.teichmann@kronberg.de melden und eine formlose Bewerbung einreichen. 
Dabei sind Name, Geburtsdatum und Geburtsort, Anschrift und Beruf anzugeben. Erfah-
rungen im Immobilien- und Grundstückgeschäft sind eine der wichtigsten Voraussetzungen 
für die Ausübung der Tätigkeit. Weitere Informationen zum Aufgabenfeld sind auch unter 
www.ortsgericht.de abrufbar. Die aktuelle Besetzung des Ortsgerichtes ist auf der Home-
page der Stadt unter www.kronberg.de zu finden.

Taunus Nachrichtenwww. .de
Kronberger BoteKronberger Bote

Assistent (m/w/d)
für KUMON-LERNCENTER

gesucht.

Mathematisch und Englisch
interessiert, 2–3 x wöchentlich,

nachmittags, 13,- € / Std.,
auf 520 €-Basis.

Kontakt: 0172 - 6236485
Hannah.chang@kumon.org

www.kumon.de

Mithilfe/MFA (w/m/d) 
für Privatarztpraxis in  

Königstein in Teilzeit ge-
sucht – gerne auch Wieder-/

Quereinsteiger. Arbeits- 
zeiten nach Absprache.  

Tel.: 06174 2489297

Wir sind ein modernes ökologisch
ausgerichtetes Seminarzentrum

und suchen

eine/n Mitarbeiter/in 
für die Rezeption 

(m/w/d)
Teilzeit für 20 Std.

pro Woche

einen Mitarbeiter/in 
(m/w/d)
für den/die

• Restaurantservice
• Zimmerreinigung

auf 520,- € Basis
(Aushilfe)

Stiftung Reformhaus-Fachakademie

Gotische Straße 15
61440 Oberursel-Oberstedten

Tel.: 06172-3009-840 
(Herr Bürger)

d.buerger@rfa-oberursel.de 
www.akademie-gesundes-leben.de
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Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

Charmante 3-Zimmer-DG-Maiso-
nette im Königsteiner Woogtal – Licht-
durchflutete 93 m², großer Wohn-/Ess-
bereich, neue Fenster, Tageslichtbad, 
Gäste-WC. Verbrauchsausweis, Kl. E, 
146,8 kWh/(m²*a), Gas, Bj. 1990/2015 
für nur 430.000,– € inkl. TG Platz.  
Hähnlein & Krönert Immobilienmakler 
GmbH · 06192/206820 · www.hki24.de

Beachten Sie unseren 
Immobilienmarkt!

www.taunus-nachrichten.de

I
M
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

% 06174 - 911 75 40

REH in Ruhelage  
von Kelkheim-Fischbach 

Schön angelegter, großer Garten, 118 
m2 gepflegte Wfl., Wintergarten, Ka-
chelkamin, große Garage für nur 
555.000,– € 
Energieklasse H, Endenergiebedarf 293,7 kWh, Öl, Bj. 1965

% 06174 - 911 75 40

Schicke DHH –
Bestlage Kelkheim 

Ruhige Spielstraße, 290 m2 Sonnen-
grundstück, 5 Zi., Wohnzimmer mit 
Parkett und Kamin, modernes Bad und 
Heizung für nur 749.000,– €. 
Energieklasse E, Endenergiebedarf 152 kWh, Gas, Bj. 1988

% 06174 - 911 75 40

Liebe Eigentümer,
für den Verkauf/ 

die Vermietung Ihrer  
Immobilie erstellen wir für 

Sie kostenfrei einen

Rundgang. 

Gleich anrufen 
und beraten lassen.

Osterferienworkshops für Kinder
Kronberg (kb) – Für Kinder bietet die Kunst-
schule Kronberg in der letzten Osterferien-
woche ein vielseitiges Programm, um beim 
Malen, Zeichnen und Modellieren in Ton und 
Pappmaché die eigene Kreativität zu entde-
cken. Vom 17. bis zum 21. April können in-
teressierte Kinder ab fünf Jahren in den Os-
terferienworkshops OFWS 02 (10 bis 13 Uhr) 
und OFWS 03 (14 bis 17 Uhr) nach Herzens-
lust mit künstlerischen Materialien experi-
mentieren und in die phantastische Welt der 
Kunst eintauchen. Die Leitung übernimmt 

der Frankfurter Künstler und Dozent Bernd 
Reich. Die Workshops kosten jeweils 107 Eu-
ro inklusive Material. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Anmeldungen sind ab sofort mög-
lich unter www.kronberger-malerkolonie.com 
oder per E-Mail an kunstschule@kronberger-
malerkolonie.com. Das Programm liegt an 
den üblichen Stellen (Bürgerbüro, Stadtbü-
cherei, Einzelhandel) in Kronberg aus und 
steht zum Herunterladen auf der Website 
der Stiftung Kronberger Malerkolonie www.
kronberger-malerkolonie.com bereit. 

Viel Applaus für „Jugend musiziert“

Kronberg (kb) – Unter großem Publi-
kumsandrang fand das Preisträgerkonzert des 
Regionalwettbewerbs „Jugend musiziert“ für 
den Hochtaunus-Kreis statt. Der Vorsitzende 
des Regionalausschusses, Lars Keitel, führ-

te durch die Veranstaltung im voll besetzten 
Carl Bechstein-Saal des Kronberger Casals 
Forum, bei der 21 junge Musiker im Alter von 
sechs bis 17 Jahren, darunter vier Schüler der 
Kronberger Musikwerkstatt, auftraten. Lars 
Keitel lobte die besondere Leistung der Preis-
träger und hob in seiner Moderation die große 
Leidenschaft all jener, die am Wettbewerb be-
teiligt gewesen waren, hervor. Die dargebote-
nen Solo- und Gruppenbeiträge der Streicher, 
Pianisten und Harfenisten waren von der Jury 
ausgewählte Stücke aus dem Wettbewerb. Mit 
viel Spielfreude eröffneten die beiden jüngs-
ten Preisträgerinnen, Tongxin Wang und Ma-
ximiliane Wilkendorf, das Konzert. In der 
Duobesetzung zwei Celli spielten sie Dots 
aus Pairs für zwei Celli und dem Walzer in 
G-Dur von Ferdinando Carulli. Raphael Mee-
ßen und Benni Birke, ebenso im Cello-Duo, 
präsentierten überzeugend und souverän ei-
nen Kanon in C-Dur von Gennaro Tallini. Im 
Publikum waren nicht nur musikbegeisterte 
Kronberger, Familie und Freunde, sondern 
auch die Dozentin der vier jungen Cellisten, 
Sylke Schulte-Beckhausen, und viele andere 
Schüler der Kronberger Musikwerkstatt, die 
sich mit den Preisträgern über deren Erfolg 
freuen. Mit viel Applaus haben sie alle jungen 
Musiker in den Sonntag verabschiedet. 

„Achtsamkeit“ im pädagogischen  
Alltag in Kindertageseinrichtungen

Kronberg (kb )– Zu einer pädagogischen 
Tagung kamen rund 100 Fachkräfte aus den 
Kronberger Kindertageseinrichtungen in der 
Stadthalle zusammen. Sie widmeten sich dem 
Thema „Achtsamkeit im pädagogischen All-
tag“. 
Referentin Iris Fischer stellte dabei das 
„EFT“-Verfahren vor. „EFT“ ist die Abkür-
zung für „Emotional Freedom Techniques“, 
eine schnell zu erlernende und wirkungsvolle 
Methode aus der sogenannten „Energetischen 
Psychologie“, mit der sich hemmende und 
blockierende Gefühle wie Ängste, Zweifel, 
Sorgen und Stress in kurzer Zeit schmerz- 
und nebenwirkungsfrei auflösen können. Bei 
der Arbeit mit Kindern kann diese Methode 
zum Stressabbau genutzt werden. Die Kinder 
können in die Klopftechniken einbezogen 
werden.
Dozentin Nicole Herkert vom Peter-Hess-
Institut für Klangmassagen und Klangmetho-
den demonstrierte den Teilnehmenden ferner 
Möglichkeiten, um aus stressigen Situationen 

in Entspannung zu kommen, etwa mittels 
Klangmeditation, ebenfalls eine adäquate 
Methode für die Arbeit mit Kindern. 
An einem Büchertisch, bestückt mit Fach- 
und Kinderliteratur aus der Kronberger Stadt-
bücherei, konnte zudem gestöbert und mitei-
nander in den fachlichen Austausch getreten 
werden. Kronbergs Bürgermeister Christoph 
König richtete ein Grußwort an die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer und bedankte sich 
für die gute Arbeit in den Einrichtungen zum 
Wohle der Kronberger Kinder. Er wies auch 
auf die sich stetig verändernde Arbeitswelt 
hin. Deshalb seien Fortbildungsangebote wie 
der Pädagogische Fachtag wichtig, um sich 
mit aktuellen Entwicklungen und Methodik 
zu befassen. 
Die Veranstaltung endete mit einem Ausblick 
auf den pädagogischen Fachtag im Jahr 2024 
und dem festen Vorhaben, dass wichtige und  
neu gewonnene Erkenntnisse und Impulse des 
Tages im Kita-Alltag Beachtung finden und 
sich etablieren.

Christoph Spendel Group spielt in der 
C-LOUNGE mit CreativeSounds

Kronberg (kb) – CreativeSounds Kronberg 
lädt wieder in die C-LOUNGE ein. Eine inter-
nationale Jazz-Größe ist zum zweiten Mal zu 
Gast: Die Christoph Spendel Group. Termin 
ist am  24. März um 20 Uhr in der Taunus-
halle, Friedrichstraße 57. Der Eintritt an der 
Abendkasse beträgt 15 Euro. Im Jahr 2019 
beginnt ein neues Kapitel in der Geschich-
te der legendären Christoph Spendel Group. 
Gegründet Anfang der Achtziger, tourte das 
Ensemble um den Pianisten und Keyboarder 
Christoph Spendel ununterbrochen auf der 
Europäischen Club und Festivalszene, 
pausierte in den Neunzigern aufgrund seines 
Aufenthalts in USA und seiner Mitgliedschaft 
in der New Yorker Band Spezial EFX und 
brauchte ein weiteres Jahrzehnt zur Wieder-

auferstehung, da Produktionsarbeit für Film 
und TV ihn ans Studio fesselten.
Im Jahr 2021 entstand noch während der kon-
zertfreien Corona Zeit die aktuelle CD „Ave-
nue E“, der Lebensader Frankfurts gewidmet: 
der Eschersheimer Landstrasse. 
Zum harten Kern neben Martin Standke, 
Claudio Zanghieri und Christoph Spendel 
gesellte sich nun im August 2022 der Frank-
furter Starsaxophonist Jan Beiling und ver-
vollständigte die CSG zum Dream-Team. Die 
Musik wird bestimmt von den unverkenn-
baren Kompositionen des Bandleaders und 
vom Sound, der sowohl akustisch wie auch 
elektronisch ausgerichtet ist. Neben Spendels 
Hauptinstrument, dem Piano, werden auch 
Keyboards und Computer Plugins für orches-
trale Arrangements eingesetzt.
Zu den vergangenen Highlights der Band ge-
hören u.a. eine ausgiebige Kanada Tournee 
(1987) für das Goethe Institut und ein Wo-
chenengagement im Pariser „Le Sunset Club“ 
(1990). Zahlreiche seit 1990 in verschiede-
nen Besetzungen aufgenommene Tonträger 
dokumentieren den stilistischen Werdegang 
der Band. Die Musik der Christoph Spendel 
Group ist geprägt von Spendels jahrelanger 
Auseinandersetzung mit der Tradition von 
Jazz, Klassik und Pop, die er seit frühester 
Kindheit verfolgt hat. Im Focus sind Improvi-
sationen jeglicher Art aber auch Kompositio-
nen und Strukturen, der Klassik und des Pro-
gressive Rock. Hinzu kommen die Rhythmen 
Kubas und Brasiliens, die nicht zu überhören 
sind. Der Bandleader beschreibt die Musik 
als: contemporary fusion - music between the 
americas and europe ”
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Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Bauen & Wohnen

Warum nicht in einen Garagenpark in-
vestieren? Die Kosten sind überschau-
bar, die Risiken gering und es ist eine 
gute Rendite gegeben.
 (Foto: epr/ZAPF GmbH)

Kapitalanlage Garage – So viel ist sicher: überschaubare 
Kosten, wenig Risiko für den Anleger und eine gute Rendite

(epr) Wer Geld anlegen möchte, hat 
vielerlei Möglichkeiten. Sparbuch & Co. 
sind zurzeit allerdings wenig lukrativ, 
klassische Immobilien nach wie vor 
teuer und Aktien unterliegen Schwan-
kungen. Eine clevere Alternative, bei 
der Rendite und Anlagerisiko in einem 
vernünftigen Verhältnis stehen, sind 
Garagen bzw. Garagenparks. Hier-
für können Grundstücke, die gar nicht 
oder nur schlecht für den Wohnungs-
bau bebaubar sind, genutzt werden. 
Dabei sind die Erwerbskosten für eine 
oder mehrere Garagen auch von Nor-
malverdienern zu schultern und las-

sen sich über die Anzahl der Garagen 
punktgenau steuern. Mehrere Gara-
gen mit unterschiedlichen Mietern mi-
nimieren zudem das finanzielle Risiko. 
Gleichzeitig ist die Mietabrechnung 
im Vergleich zur Abrechnung von Häu-
sern oder Wohnungen sehr einfach. 
Nebenkosten zum Beispiel fallen nur 
in überschaubarem Umfang an. Auch 
die Instandhaltung von Garagen ist 
sehr einfach. Und ein wohnortnaher 
Park- oder Stellplatz ist bei über 47 
Mio. PKW in Deutschland insbesonde-
re im urbanen Raum gefragter denn 
je. Die ZAPF GmbH bietet ein umfas-

sendes Sortiment an Fertiggaragen-
Typen, egal, ob man sich für kleinere 
oder größere Garagen-Reihenanla-
gen oder -parks interessiert. Dabei 
kommt garantiert keine Langeweile 
auf: Alle Garagenmodelle sind indivi-
duell gestaltbar – z. B. mit Türen, Fens-
ter, Torantrieb oder ansprechendem 
Sektionaltor. So fügen sie sich immer 
harmonisch in ein gegebenes oder ge-
plantes Wohnumfeld ein. Breit-, Dop-
pel- und Reihengaragen ergänzen die 
klassische Einzelgarage, die dem PKW 
auch auf knapp geschnittenen Grund-
stücken einen komfortablen und siche-
ren Parkplatz bietet. Mehr Infos und 
alle Garagenmodelle gibt es unter 
www.zapf-garagen.de.

Alle Garagenmodelle der ZAPF GmbH sind individuell gestaltbar, z. B. mit einem 
ansprechenden Sektionaltor. (Foto: epr/ZAPF GmbH)

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
 � Tank-Reinigung  � Tank-Sanierung � Tank-Demontage
 � Tank-Stilllegung  � Tankraum-Sanierung � Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
JETZT zu günstigen Winterpreisen. Auch bei gefülltem/teil-

gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
� 069 / 39 26 84 • � 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: � 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: � 06122 / 50 45 88
Mainz: � 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: � 06104 / 20 19

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084  42-0
www.fenster-mueller.de

VON NUR EINEM 
FENSTER BIS ZUM 
GROSSPROJEKT ...

... wir fertigen für 
jedes Vorhaben.

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Ihr Weg in
Ihr neuesZuhause!

11. MAIN-TAUNUS HANDMADE & KREATIVMARKT
Designer, Stoffe, Wolle, Material, Mode, Schmuck, Zubehör, DIY, Kulinaria
18.-19.3. Sa. 11-18 Uhr, So. 10-17 Uhr, Hofheim Stadthalle www.kreativ.events

Film zeigt Sieg der Frankfurter Eintracht beim Europapokalspiel
Kronberg (kb) – Ob Kevin Trapps Paraden, 
Rafael Borrés Elfmeter, Oliver Glasners „Di-
ver“ oder der Empfang für die Mannschaft in 
der Frankfurter Innenstadt: Der erste interna-
tionale Titel für Eintracht Frankfurt nach 42 
Jahren sorgte für emotionale Momente und 
bildete das Highlight der Saison 2021/22, die 
ansonsten neben Höhen auch Tiefen zu bieten 
hatte. 

Emotionen
Jetzt folgt ein emotionaler Kinofilm mit 120 
Minuten Gänsehautgarantie. ‚In diesem Jahr 
– der Film‘ zum Europapokalsieg 2022 ver-
anschaulicht, wie die Eintracht in der abge-

laufenen Spielzeit Grenzen verschoben und 
den Pokal in die Mainmetropole geholt hat. 
Er beleuchtet den steinigen Weg dorthin – 
die Ungewissheit zu Saisonbeginn mit neu-
en sportlich Verantwortlichen, das Aus im 
DFB-Pokal in Mannheim, die Tristesse in 
coronabedingt leeren Stadien und ausbleiben-
de Erfolgserlebnisse in der Bundesliga. Die 
Hauptfiguren dieser Reise gewähren einen 
tiefen Blick in die Seele der Mannschaft und 
erzählen, wie sie sich trotzdem nicht von ih-
rem Weg haben abbringen lassen und wie eine 
solche Leistung überhaupt möglich war. Bis-
her unveröffentlichte Szenen und Interviews 
werden ebenso gezeigt wie Bilder aus dem 

Innenleben des Vereins und Mannschaftsbe-
reichen, zu denen sonst nur Spieler und Staff 
Zutritt haben.

Im „Adler“
Auch in den Kronberger Lichtspielen wird 
dieser Film gezeigt. Die ersten Vorstellun-
gen sind terminiert und können über www.
kronberger-lichtspiele.de gebucht werden. Ei-
ne besondere Veranstaltung wird in Koope-
ration mit dem „Gasthaus Adler“ angeboten. 
Seit Sommer 2022 ist das Gasthaus Adler in 
den Händen von Marcel Wagner und Mar-
tin Hinteregger. Die Veranstaltung „Kino 
meets Adler“ am 3. April war innerhalb von 

24 Stunden ausverkauft. Eine zweite Veran-
staltung findet am 4. April um 13.30 Uhr statt. 
Die Veranstaltung beginnt mit dem Film in 
den Kronberger Lichtspielen, danach geht es 
zum Flying Buffet mit Köstlichkeiten und der 
Möglichkeit, mit Martin Hinteregger über 
den ersten internationalen Titel der Eintracht 
Frankfurt nach 42 Jahren zu sprechen. Ab 18 
Uhr kann man dann in der Adler-Bar das Po-
kalspiel von Eintracht Frankfurt versus 1. FC 
Union Berlin sehen. 

Diese Tickets kosten 89 Euro zuzüglich 
Vorverkaufsgebühr und können über eine 
Link auf der Homepage erworben werden. 

Gehfußballer der SG
verfehlen ersten Platz

Oberhöchstadt (kb) – Der 
Gehfußball ist attraktiv, 
macht Spaß und wird immer 
populärer. Das stellte das 
erste Turnier dieser Art in 
Hessen beim FSV Germania 
Fulda um den Egon-Brehler-
Wanderpokal unter Beweis. 
Gespielt wurde unter den 
sieben teilnehmenden Teams 
jeweils zehn Minuten im Mo-
dus jeder gegen jeden – über 
vier Stunden lang bekamen 
die Zuschauer in der gut be-
suchten Halle Gehfußball zu 
sehen. 
Die Spieler um Couch Gan-
golf Hirt brillierten mit cle-
veren und klugen Spielzügen 
und Pässen. Die meisten To-
re machten die Sunny Boys 
Matthias Müller und Jens 
Hirschmann.
Diese Art Fußball zu spie-
len ist im Kommen. Die 
Stimmung in der Halle war 
gut, alles verlief fair und 
friedlich, also eine rundum 
gelungene Veranstaltung. 
Und obendrauf war auf der 
Platte einiges geboten: Gu-

ter, technisch hochwertiger 
Fußball, fernab von ruppigen 
Aktionen oder Zweikämp-
fen, wurde zuhauf von allen 
Spielern gezeigt.  Bis auf die 
Begegnung gegen Leeheim-
Erfelden wurden alle Spiele 
von der SG Oberhöchstadt 
souverän gewonnen. Ende 
Mai geht’s international auf 
ein Turnier über vier Tage in 
Santa Ponça, Mallorca und 
im Sommer sind weitere Tur-
niere geplant, dort soll weiter 
Erfahrung gesammelt wer-
den.

Gesellig
Gesellig ging es dagegen bei 
der Siegerehrung in der Ger-
manenklause in Fulda zu. Al-
le Teams sind geblieben und 
es wurde bis sehr weit nach 
Mitternacht gefeiert. Die Ak-
teure der SG Oberhöchstadt 
waren: Torsten Trapert, Axel 
Kulick, Jörg Hildmann, Gan-
golf Hirt, Jens Hirschmann, 
Alfredo Catana, Peter Klen-
gel, Thoms Becker, Matthis 
Müller und Stefan Breyl. 

Lichtspiele 
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16. 3. – 22. 3. 2023

Wann wird es endlich
wieder so, wie es nie war 

Do. – Sa. + Mo. 17.30 Uhr 
So. 20.15 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Tár 

Do. – Sa. + Mo. 20.15 Uhr
So. 17.00 Uhr; Di. 20.15 Uhr (OV)
–––––––––––––––––––––––––

Maurice, der Kater 
Sa. + So. 15.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Hans Joachim Heist
„Noch’n Gedicht“

Mi. 20.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Eintracht Frankfurt:  
In diesem Jahr – Der Film – 

ab 23. 3. im Programm

Vereinbaren Sie einen Termin 
für Ihre persönliche Beratung 
unter Telefon 06173 9263 - 0

Wilhelm-Bonn-Str. 5 • 61476 Kronberg • www.diakonie-kronberg.de

Vereinbaren Sie einen Termin 
für Ihre persönliche Beratung 
unter Telefon 06173 9263 - 0

Wilhelm-Bonn-Str. 5 • 61476 Kronberg • www.diakonie-kronberg.de
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